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Die Revanche för's Redeverbot.
Ob es der Sache der deutschen Reichsregierung nützlich

war, den französischen Abgeordneten und Sozialistenführer
Faurös das rednerische Auftreten in Berlin zu untersagen,
ob es nicht gerechter und klüger gewesen wäre, ihn sprechen zu
lassen— darüber sind die Meinungen getheilt. Die Partei-
en der Rechten verneinen natürlich durchweg letztere Frage,
während die der Linken sie bejahen. Die Sozialdemokraten
aber nehmen ihr gegenüber eine widerspruchsvolle Haltung
an, durch ihre Entrüstung und heftige Sprache gestehen sie,
daß Fürst Bülow ihnen mit deni Verbot einen recht ärger¬
lichen Strich durch die Rechnung gemacht, also von seinem
gegnerischen Standpunkt aus ganz richtig gehandelt hat; sie
widersprechen dem jedoch insofern, als sie auch frohlockend de-
haupten, der Reichskanzler hätte ihnen keinen größeren Ge-
fallen thun und sich selbst nicht mehr schaden können, als da-
durch, daß er den Genossen abgehalten, sich vor den Berliner
Arbeitern hören zir lassen. Denn damit, so argumentiren
sie, habe er Gelegenheit und Anlaß gegeben, die rückständigen
Zustände im Deutschen Reiche und in Preußen zu kennzeich¬
nen und den Arbeitern, sowie dem Auslande die Augen über
dieselben zu öffnen. Der Doppel-Renegat und zeitweilige
Sozialistenfresser, Sozialistengesetzbesürworter und Bis-
morckanbeier und jetzige Chefredakteur des radikalsten deut¬
schen Sozralistenblattes, Franz Mehring  in Leipzig näm¬
lich, verstieg sich in der„Leipz. Volksztg." sogar dahin, dem
Grasen Bülow wegen des Redeverbotes einen Theil.von je¬
ner Kraft zu nennen, die stets das Böse will und doch das
Gute schafft. Um den Bülowschen Fehlgriff gründlich aus-
zunutzen, hat die deutsche sozialdemokratischePartei eine Pro¬
testbewegung zu inszeniren beschlossen, welche durch eine in
der„Reuen Welt" zu Berlin abgehaltene Monstre-Verfamm-
lung eingeleitet wurde. Der Glanzpunkt im Verlauf der letz¬
teren bestand in der Verlesung eines von Jaurds an dieselbe
gerichteten Telegramms, welches einen geradezu frenetischen
Beifall erntete. Dieser Erfolg wurde vornehmlich durch die
Hervorhebung der Einigkeit zwischen dem deutschen und deni
französischen Proletariat zum Zwecke der Erhaltung des Welt¬
friedens und der Eroberung der sozialen Gerechtigkeit und
politischen Freiheit hcrbeigesührt, in zweiter Linie aber auch
durch die ebenso dialektisch seine, wie deutliche Verurtheilung
der Haftung des Fürsten Bülow in der Jaurds-Angetegen-
hdu. Das Telegramm sprach nämlich in Bezug aus die Bst-
wwschen Belobung(in d»s Kanzlers an den dcutschenBotschaf-
toL!n ^ Q.r*§. gerichteten Briefe) Jaurös' und der sraiizösi-

Sozialisten und den Bülowschen, gegen die deutschen
«̂ Valdemokraten gerichteten Tadel, von den„plumpen Kün-
>en diplomatischer Lobhudeleien" und von der „abgebrauch-
!z .■ ' den Sozialisten daheim die Sozialisten draußen

'Ätol s r *U ftê en"' und sagte den deutschen Genossen zum
nrt? - "kwnn einer von uns geschlagen wird, der andere

^troffen, und wenn einer von uns gelobt wird, der ande-
ĝ fobt wird" und daß das Lob, welches Bülow Jaurös

I endet, „eine Huldigung mehr vor der Kraft des inter-
orionaleu Sozialismus" sei.

freu«» •I toor̂ourös Revanche für das vom Fürsten Bülow
Redeverbot. Außerdem veröffentlichte

E* --Vorwärts " seine nicht gehaltene Rede über„die
tariliis-- ^ e ûd die Solidarität des internationalen Prole-
uist ' E nun den Sozialdemokraten also doch zur Kennt-
wiris otnmen  ist und jetzt mehr gelesen und Eindruck machen

r •*Denn  k Q§  Verbot unterlassen und der Jaurös-
M za si Sur„Affaire" geworden wäre. Denn dadurch
bckünnî̂1 . me&iê e§  Franzosen den Arbeitermassen recht
Zeit mtere ff ant  geworden und ist er noch für längere
fen J me&r !n ihrem Munde, als es sonst der Fall gewe-
tÜtfu re: 'p Berliner Protestversaminlnngließ es na-
^ni>e«"s der Verlesung des Jaurös-Telegramms be

es wurde auch eine „Festrede" vom Reichs-
^sti-ie -̂ Aten Fischer gehalten, welche durch ihre über-

imn i^ ett ^hr unvortheilhaft abstach von der dezent
fotoiöfiirr* H staatsmännisch gehaltenen Kundgebung des
diusiimnp̂n ® en °ff en' Die Bersannnlung endete mit der
Sülch8: Annahme einer Protestresolution, welche zu-
0i%rQrft mn'0e  Sympathie mit der russischen Revolution

E>er Absenkung eines Begrüßungs- und
0̂ amms an Jaurös, das überdies der Hoffnung

8ûnnei[ 0°src n̂.* rô alledem bald einmal in Berlin sehen
E ^äst werden nun auch in anderen deutschen

?bkr bcswn̂ Pwtestversammlungen abgehalten werden, die
^ Berlin' Falles nur das wiederholen können, was schon
^ ^ abe at lt,oröcn  ist. Cb damit die Jaurösafsaire

ist, oder ob sic noch weitere Kreise ziehen
^ŝ ywerltch werden sich noch andere Ereignisse daran

knüpfen und wahrscheinlich wird man bald,ruhiger,darüber
sprechen und schreiben. Das eine aber kann als sicher ange¬
nommen werden: Der Gedanke an die Möglichkeit und der
Glaube an die Nothwendigkeit des Zusammengehens der
französischen und deutschen Arbeiter im Interesse der Erhalt¬
ung des Weltfriedens ist in den Köpfen der Sozialisten dies-
seits und jenseits der Vogesen durch den sich an den Namen
Jaurös knüpfenden Vorfall gestärkt worden.

Osr ruMÄ-MaMcks Krieg.
Gerüchtweise verlautet, der zum Friedensbevollwächtig.

ten ausersehene russische Botschafter in'Rom, Gras Iura,
totem fei erkrankt  und könne infolgedessen vermuthlich
nicht nach Washington reisen; statt seiner sei der Präsident
des Ministerkomitees von Witte als Friedensbcvollmätchigter
in Vorschlag gebracht worden, die Entscheidung hierüber sei
jedoch erst in einigen Tagen zu erwarten.

Nach einer Petersburger Meldung erreichte Lambsdorff
beim Zaren, daß anstatt des ans höhere Weisung
krank gemeldeten Botschafters Murawiew der vertraute
Freund Wittes, Potolikow,  mit Baron Rosen nach Wa¬
shington gesandt wird. Dadurch wird bewirkt, daß die sehr
umfangreichen Instruktionen von Murawiew so unbestimmt
lauten, daß der genqnnte Diplomat an dem Gelingen seiner
Aufgabe verzweifeln mußte. Der Petersburger Korrespon¬
dent des Echo de Paris erfährt folgende bezeichnende Aeußer-

gierung in der Friedensangelegenheit. Die Japaner sind
noch nicht überzeugt, daß die Russen den Frieden wirklich her-
beiführen wollen. Amerika hatte einen Waffenstillstand wäh.
rend der Dauer der Friedensverhandlungen vorgeschlagen,
damit überflüssiges Blutvergießen vermieden werden sollte.
Die japanische Regierung hat nun der amerikanischen bekannt
gegeben, daß der Kaiser von Japan in keinen Waffen-
stillstand  einwilligt.

Der Newyorker Berichterstatter des Standard meldet un-
term 11. Juli : Während der letzten 24 Stunden erneuerte
Rußland die Vorstellungen zu Gunsten einer Waffenruhe. Ich
verletze kein Geheimniß. so sagt der Korrespondent des Blat¬
tes, wenn ich sage, Rußland wünscht, daß mehrere Brigaden
unverzüglich die Heimkehr antretcn. Die stereotype Antwort
Japans war, daß die Waffenruhe nach der ersten Lesung der
Friedensbedingungensofort von den Bevollmächtigten ange¬
nommen werden würde.

General Linewitsch meldet in einem Bericht vom 10. Juli
folgendes: Am9. Juli näherten sich zwei japanische Kompag-
nien, aus der Gegend von Aalungchen kommend, unseren bei
Schimiaotse stehenden Vorposten. Nachdem diese Verstärk¬
ungen erhalten hatten, zwangen sie den Gegner durch Ge-
wehrfeuer zum Rückzug. — Laut eingegangcner Meldungen
wurde die Militärstiation Korsakowsk(auf Sachalin), nach¬
dem sämmtliche vom „Novik" herstammenden Patronen ver¬
schossen waren, ausgegeben. Die feindliche Flotte eröffnete
das Feuer aus di« Station. Die Küstengxjchütze wurden ge-
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Karte zu der Lelshung der ünfel Sachalin durch die Japaner.
ung einer hohen Persönlichkeit: Was wollen Sie ? Bei uns
kann man keinen Krieg führen und von Friedenmachen ver¬
steht man auch nichts. — Die Gründe dieser Haltung werden
in einem Privat-Kabeltelegramm aus China wie folgt darge-
legt: Der japanische Gesandte in Peking hat durch das Ver¬
langen Chinas, daß es bei der Entscheidung über die Mand¬
schurei gehört tverden wolle, daraus hingewiesen, China habe
beim Ausbruch der Feindseligkeiten anerkannt, daß die Mand¬
schurei innerhalb der Cpcrationszone liege. Aus diesem
Grunde seien weder das neutrale China noch das geschlagene
Rußland berechtigt, betreffs der Mandschurei Arrangements
SU treffen . Die chinesische Regierung ist sehr erbittert , daß
Japan darauf besteht, daß die Friedensbedingungen festge-
stellt werden, ohne China zu befragen, das infolgedessen ganz
der Gnade des siegreichen China ausgeliefert ist.

Wie man auS WashingtonerMeldungen deutlich erken-
neu kann, ist die japanische Regierung noch immer sehr
mißtrauisch  gegenüber den Absichten der russischen Re-

sprengt, alle Vorrathshäuser verbrannt. Auch in den befe-
stlgtcn Stellungen von Solwienke wurde eine Abtheilung
durch japanische Torpedoboote beschossen; sie zog sich nord¬
wärts zurück.

» « »
Ohne Frage werden die nächsten Tage vielleicht schon

eine entscheidende Wendling in dem blutigen ostasiatischen
Kriege bringe», und zwar die Wendung zum Frieden. Denn
das russische Reich ist nach jeder Richtung hin derartig er¬
schöpft, daß man russischerseits schwerlich an eine ernsthafte
Fortsetzung des Krieges denken kann. Aber gerade weil dies
der Fall ist, haben die Japaner, wie man zu sagen pflegt,
noch kurz vor Thoresschluß einen ihrer genialsten Handstreiche
ausgesührt, an denen die japanische Politik und Kriegführ¬
ung so reich sind. Die Japairer sollen die Insel Sachalin de-
setzt, und zwar sollen sie dort 60000 Mann gelandet haben,
eine Macht, die durchaus genügend ist, um die Russen in
Schranken und die Insel im Besitz zu halten. Seit langer
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Zeit sind die Japaner bestrebt gewesen, die Insel Sachalin,
die ihnen ursprünglich gehörte , wieder in Besitz zu nehmen.
Bei dem boraussichtlichen Friedensschluß wird es natürlich
von wesentlicher Bedeutung sein, daß sich die Insel >n ;apani-
schem Besitz befindet . Bon den Russen wurde sie bisher nur
als Verbannungsort für schwere Verbrecher benutzt.

Die Japaner haben der Insel S a cha I i n den früheren
japanischen Namen „K a r a f u t o" wwdergegeben.

Oie Unruhen in Rußland.
Zur Repoluiion in OdeRa.

Der Potemkin und das russische Geschwader sind gestern
Abend 7 Uhr abgedampft.

Oie[üeuterei in der Marine.
Die Revaler , etwa 700 Mann zählende Flottenhalbequi¬

page weigerte sich, das Mittagessen , welches sie als widerlich
bezeichnete, zu genießen , und entsandte eine Abordnung an
den Kommandeur , der die Speisen kostete und den Matrosen
Recht gab . Dem Kompagniekommandeur wurde hierauf die
Leitung der Verpflegung entzogen ; außerdem wurde er mit
acht Tagen strengem Arrest bestraft . Die Matrosen beschul¬
digten den Kompagniekommandeur , er habe einen Theil der
Verpflegungsgelder unterschlagen . — Auf den Schiffen „Mi-
iim " und „Kreml " wurde in Befürchtung einer Meuterei den
Matrosen die Benutzung der Gewehre entzogen.

Der aufständische Geist der Seeleute vom russischen
Schwarzmeergeschwader hat sich auf die Marinemannschaften
am Baltischen Meer und die Kosaken , übertragen , die bisher,
trotz ihrer Raubsucht , als die zuverlässigsten Soldaten der rus¬
sischen Armee galten . Bei der Marine trägt man den Be¬
schwerden der Mannschaft neuerdings durch kluges Nachgebcn
und Untersuchung der Klagen Rechnung und sucht so Meute¬
reien , wie sie in der Schwürzmeerflotte vorkanren . nach Mög¬
lichkeit zu vermeiden.

Weitere Unruhen in üifiis und üodz.
Gestern Abend versuchte eine nach Tausenden zählende

Volksmenge in Minsk  eine Kundgebung zu veranstalten.
Kosaken feuerten auf die Menge , die mit Rcvolversrhüssen
antwortete . Die Zahl der Verwundeten ist noch nicht ermit¬
telt . .

Bei einigen vorgenommenen Haussuchungen m Tiflis
wurden 112 Bomben gefunden . Auf der Station Michailo-
wo wurde sin Mann verhaftet , der Bomben bei sich führte,
ebenso ein Geistlicher , bei dem ein Revolver , 108 Patronen
und ein Dolch gefunden wurden.

Aus Tiflis wird unterm 12. Juli weiter berichtet : Ge¬
stern Abend wurde ein Arbeiter verhaftet , bei dem 52 Bom¬
ben gesunden wurden , ebenso ein junges Mädchen , welches sich
im Besitz von 2 Bomben befand . Weitere 57 Bomben wur¬
den bei einem Arsenalarbeiter aufgesunden.

Die revolutionäre Bewegung in Tiflis dehnt sich mit
außerordentlicher Schnelligkeit aus . Blutige Unruhen stehen
für die nächsten Tage allem Anschein nach bevor . Gestern
wurden in der Vorstadt Awlabar auf den Polizeilentnant drei
Schüsse abgefeuert , die diesen tätlich verwundeten . Bald da¬
rauf wurde aus einem Wagen an der Ecke der Golovinaja-
straße und OlUnskafastraße , dem belebtesten Viertel der
Stadt , von einem als Studenten gekleideten Manne eine
Bombe geworfen , wodurch 15 Personen , darunter einige Po¬
lizeibeamte , Frauen und Kinder getötet oder verwundet wur¬
den . Der Thüter wurde verhaftet.

Ein peinlicher Vorfall hat sich in Lodz zwischen Offizie¬
ren der dortigen Garnison zugetragcn . Im Hotel Maiiteuffel
grüßten zwei betrunkene Kosakenoffizicre nicht vorschriftsmä¬
ßig den Divisionsgeneral Szatilow . Auf dessen Drähnung
erwiderten die Kosaken : Wenn die Panzerschiffe revoltrren,
können wir es auch, und drohten dem Geireral mit den Fäu¬
sten . Hinzugerufene Dragoner nahmen die beiden Offiziere
fest. Sie werden vor ein Kriegsgericht gestellt . Ein großer
Theil der in Lodz garnrsonirenden Kosakensotnien wurde we¬
gen Plünderung und Mordens auf den Straßen dem Kriegs¬
gericht übergeben . Täglich sieht man auf den Straßen anv-
tirte und gefesselte Kosaken unter starker Eskorte transporti-
ren . Bei den Kammerrevisionen fand man viele goldene
Uhren und Werthsachen , sowie baares Geld in Menge bei den
Kosaken. Die Besitzer der gestohlenen Werthsachen wurden
meist ermordet.

* Wiesbaden . 13. Juli 1905.
Oeutfck-Züdweltafrika.

Zur Verstärkung der südwestafrikanischen Schutztruppe
sollen demnächst aufgestellt werden : die 6. Etappenkompag¬
nie und eine Verstärkung der 4. (Fuhrpark -)Kolonnenabthe 'il-
ung . Die 6 . Etappenkompagnie (bestehend ausf 1 Kompag¬
nieführer , 4 Leutnants , 1 Ober - oder Assistenzarzt . 1 Oberve¬
terinär , 171Unteroffizieren undGemeinen,Unterbeamten , 196
Reitpferden , 12 Fahrzeugen ) und die Verstärkung der 4.
(Fuhrpark -) Kolonnenabtheilung (bestehend aus 2 Leut¬
nants , 112 Unteroffizieren und Gemeinen , 114 Reitpferden ) ,
werden am 15. Juli d. I . auf dem Truppenübungsplatz Mün¬
ster aufgestellt und voraussichtlich am 29. Juli von Hamburg
aus mit dem Dampfer „Lulu Bohlen " nach Lüderitz -Bucht
abfahren.

Oie Mutter des Graf-Regenten von Rippe f.
Die Gräfin Karoline zur Lippe -Biesterfeld ist, wie be¬

reits gemeldet , ihrer schweren Krankheit erlegen . Tie Aerzte
hatten Wassersucht , verbunden mit eincni Herzleiden , festge¬
stellt . Die Entschlafene hat nur ein Alter von 01 Jahren er¬

reicht ; sie war am 6. April 1844 in Mannheim geboren und
ist ihrem Gatten , dem am 26 . September des vorigen Jahres
verstorbenen Graf -Regenten Ernst zur Lippe -Biesterfeld , bald
in den Tod nachgefolgt.

Gräfin Karoline zur [lippe-Biefferfeld f.
* Berlin , 13. Juli . Am Mittwoch hat der Kaiser dem

Grafregenten von Lippe -Detmold ein persönliches , überaus
huldvolles , und in herzlichen Worten gehaltenes Beileids¬
telegramm  gesandt , welches zum ersten Male die Anrede
„Erlaucht " gebraucht . Das Kaisertelegramm wird in der
amtlichen Lippeschen Landeszeitung veröffentlicht werden.

Die Marokkosrage.
Ministerpräsident Rouvicr hatte gestern Morgen auf

dem Ministeriun ! des Aeußeren eine weitere Unterredung mit
dem deutschen Botschafter Fürsten Radolin . — Tie Verhand¬
lungen zwischen der deutschen und französischen Regierung
sind keineswegs abgeschlossen, sondern werden jetzt eingehend
fortgesetzt . Der deutschen Regierung liegt zunächst au der
Annahme der Konferenz . Jetzt , nachdem Rouvier die Konfe¬
renz angenommen hat , ist die deutsche Regierung , um ihr
Entgegenkommen und ihren Wunsch zu einer völligen Ver¬
ständigung zu beweisen , bereit , in eine detaillirte Aussprache
über die Zwecks und Ziele der Konferenz einzutreten . Rou-
vier dürfte heute auf der Kammertribüne auf diese entgegen¬
kommende Haltung der deutschen Regierung anspielen.

Eine Meldung aus Paris voiii 12. Juli besagt : Rouvier
hat gestern dem Sultan von Marokko eine Rote zustellen
lassen , in der er ihm mittheilt , daß Frankreich es annimmt,
der internationalen Konferenz beizuwohnen.

V * *

* Berlin , 12. Juli . In Anwesenheit des Reichskanzlers
Fürsten Bülow trat heute Vormittag der Bundesraths-
Ausschuß  für die ausivärtigen Angelegenheiten unter dem
Vorsitz des bayerischen Staatsministers des Aeußeren und
Vorsitzenden des Ministerraths/Freiherrn von Podewils , zu
einer Sitzung zusammen . Nach Eröffnung nahm Reichs¬
kanzler Fürst Bülow  das Wort , um in längeren Ausführ-
ungen dem Bundesrvthsausschuß vertrauliche Mittheilungen
zu machen , die zu dem französischen Notenwechsel wegen der
vom Sultan von Marokko vorgeschlagenen Konferenz geführt
haben . Im Anschluß daran gab der Reichskanzler einen
Ueberblick über den gegenwärtigen Stand der Marokkoange¬
legenheit . Freiherr von Podewils und Staatsminister von
Metzsch sprachen hierauf im Namen des Ausschusses und der
vertretenen Regierungen den wärmsten Dank für die vom
Reichskanzler gemachten Mittheilungen , sowie das volle Ver¬
trauen aus , das die verbündeten Regierungen in die nach den
Intentionen des Kaisers vom Reichskanzler geleitete auswär¬
tige Politik setzen.

* Paris , 13. Juli . Die Feststellung des Textes der
Rathschläge , welche Deutschland und Frankreich dem Sultan
von Marokko für das Konfercnzprogramm geben wollen,
dürfte demnächst beendet sein. Die wesentlichste Aufgabe der
Konferenz wird sein, diejenigen Sicherheitsmaßregeln zu ge¬
nehmigen , welche für die Verbesserung der Ver-
k e h r s m i t t e l unumgänglich sind.

uLutlcklanck.

* Berlin , 13. Juli . Die aktive Schlachtflotte hat gestern
von Kiel aus ihre Sommerübungsreise  angelreten.

Ausland.
* Paris , 12. Juli . Der Abgeordnete d 'Estournelles

richtete an den Ministerpräsidenten Rouvier ein Schreiben , in
welchem er bittet , in den Konflikt z w i s che n S chw e -
den und Norwegen  einzugreifen . Er glaube , ein ver¬
söhnliches Wort würde von Niemandem als unberufene Ein¬
mischung angesehen , dagegen von beiden Völkern mit Dank
aufgenommen werden.

* London , 12. Juli . Die Prinzessin von  W «a-
I e s wurde gestern von einen : Prinzen  entbunden . — Das
Thronfolgerpaar hat jetzt fünf Söhne und eine Tochter.

* Belgrad , 13. Juli . Gestern Abend fand anläßlich
des Geburtstages des Königs  ein diplomatisches
Tiner statt , während dessen der König eine kurze Ansprache
hielt , in der er die freundschaftlichen Beziehungen Serbiens
zu den anderen Staaten hervorhob . Der französische Ge¬
sandte antwortete im Namen seiner Kollegen und versicherte
dem König , daß Serbien in seiner Friedcnsarbeit auf die
Sympathie der ganzen zivilisirten Welt rechnen könne.

Sin gerichtliches Nachspiel zu den
RuhÜrâProzeiien.

(Originalbericht des Wiesbadener General -Anzeigers .) |
Nachdruck verbalen.

S .u .H . B ü cke b u rg , den 12. Juli . |
Die heutige zweite Sitzung wurde durch den Vorsitzenden

Landgerichtsdirektor Wippermann um 3 Uhr früh eröffnet.
Im Zuschauerraum benierkte man wieder die Frau des „Re-
sidenzboten "-Redakteurs B i e r m a n n. Verth . R .-A. Dr.
Sprenger  beantragte zunächst die Ladung des bekannten
Kriminalkommissars Frhr . von Manteuffel  als Sach¬
verständigen darüber , ob Pockern als Hazardspiel anzuschen
sei und ob die „Lustige Sieben " ein Glücksspiel darstelle.
Ferner bitte er , den Sachverständigen darüber zu vernehmen,
ob das Pockern eines der gefährlichsten Glücksspiele sei, da es
durch raffinirte Einrichtungen die Leidenschaften künstlich
steigere . Der richtige Spieler spiele nur Pockern , und Man-
teuffel werde bekunden , daß die internationalen Spieler in
Ostende , Monaco Amerika etc. nur Pocker. spielen . Ferner
werde er bekunden können , daß Pockern fast überall unter
Strafe gestellt sei. — Vors . : Soll Freiherr von Manteusiel
als Zeuge oder Sachverständiger geladen werden ? — Dr.-
Sprenger : Sowohl als Zeuge wie als Sachverständiger , 4
Genügt Ihnen nicht die Vernehmung des Kommissars Bö
ning aus Bremen hierüber ? — Dr . Sprenger : Es kann bei
Herrn Böning wohl eine flüchtige Kenntniß des Spiels vor-
liegen , aber Manteuffel werde sehr eingehende Angaben ma¬
chen können . — Vertheidiger Dr . Herz schließt sich diesem An¬
trag an und beüntragt ferner die Ladung der Gefangenenauf
feher Pothe und Kühling aus dem Oldenburger Untersuch,
ungsgefängniß , die bekunden werden , daß der Polizeikom¬
missar Böning bei seinen Vernehmungen den Meyer mit
Zuchthausstrafen bis zu 10 Jahren bedroht und versucht bab-,
ihm seine Vertheidigung abspenstig zu machen , indem er ihm
sagte , er solle an sic schreiben, daß sie die Vertheidigung nie
derlegen sollten , er (Meyer ) werde sich einen . besseren Ver
theidiger suchen. Der Angeklagte sei durch diese Vorgänge
eingeschüchtert worden und habe zu Bekannten die Aeußcrung
qethan , es schiene, als ob er in R ä u b e r h ä n d e gefallen
sei. — Staatsanwalt Becker bemerkt hierzu : Die Ausfuhr-
ungen der Vertheidiger über Manteuffel erschienen ihm sehr
gekünstelt . Es sei außerdem überhaupt noch nicht festgcstellt
ol zur Zeit des Kellners Meyer im Oldenburger Civilkasino
gepockert worden sei. Es sei immer nur die Rede von der
„Lustigen Sieben " gewesen. Ferner sei die Frage irrest
vant , wie in Amerika gepockert werde . Die Hauptsache sei, ob
und wie im Oldenburger Kasino gepockert worden sei. Cr
denke, daß dieses Glücksspiel auf verschiedene Weise gespielt
werden könne. — Dr . Sprenger : Das denke ich auch. Dah
aber im Oldenburger Kasino nicht etwa Schäferspiele gespielt
worden seien, bewiesen ja die gewechselten Hundertmark¬
scheine. Wir können hier aber nicht von Pockern und Lustiger
Sieben sprechen und verhandeln , ohne sie genau zu kennen.
Deshalb müssen wir einen Sachverständigen darüber hören.
,— Vertheidiger Dr . Jonas schließt sich dem Anträge an . Man
teuffel sei von allen Seiten als durchaus sachverständig aner
kannt worden . Seine Vernehmung werde das Gericht nicht
umgehen können . — Ferner wird die Verlesung einer Reihe
von Briefen beantragt , die Meyer aus der Untersuchungshaft
heraus an Freunde und Bekannte geschrieben hat und in de¬
nen er sich bitter über die Behandlung durch den Kommissar
Böning beklagt.

Bevor wir nun in der Berichterstattung über die heutige
Sitzung fortfahren , tragen wir noch einen Zwischenfall
nach, der voraussichtlich im weiteren Verlauf der Verhand¬
lungen noch eine Rolle spielen wird . Rechtsanwalt Dr.
Herz  hielt dem Minister Ruhstrat dessen Erklärung in der
Privatklage Biermann gegen ihn vor , d:e er durch den Olden¬
burger Wisser abgeben ließ . Minister Ruhstrat erklärte da¬
rauf , er bestreite nicht daß er damals habe erklären lassen-
die Behauptungen des Kellners übe, eine Betheiligung an
dem Hazardspiel im Kasino in den letzten Jahren seien erfun¬
den . Diese Erklärungen wollte er aber nur auf die BekuN»
ungen des Meyer bezogen haben . Er habe diese Erklärung
so abgefaßt nach Rücksprache mit seinem Anwalt Wisser. W
das bis in die neueste Zeit betriebene Pockerspiel habe er siM
damals gedacht und auch schon mit der Möglichkeit gerechnet
daß es als Glücksspiel betrachtet werden könne . Da aber 3®
Kellner Meyer nur von .Lustiger Sieben gesprochen habe, W*
er trotzdem erklären können , die Bekundungen des MW
über seine Betheiligung am Hazardspiel in den letzten Jahr^
seien erfunden . — Dr . Herz : Sie rechneten also schon daiE
mit der Möglichkeit , daß Pockern als Glücksspiel betraM
werden könne ? — Zeuge Ruhstrat : Ja . — .Dr . Herz : -W
doch! (Bewegung .) .

Nach sehr langer Berathung lehnt das Gericht die wm
ung des Freiherrn v. Manteuffel ab . Es sei durch die '
tige Verhandlung festgestellt , daß Pockern ein Kartenspiel , ^

üge Sieben dagegen ein Würfelspiel sei. Eine VerwecYI.
mg des Angeklagten sei daher ausgeschlossen und nur J
tefer Richtung würde der Beweisantrag der Vertheidtgu V
inen Zweck haben . — Darauf wird der BuchhöndW
Schmidt  als Zeuge aufgerufen . Er giebt zu, mit W
Minister Pockern , aber nie Lustige Sieben gespielt zu hat^
2er Zeuge zeigt an der Hand der an .der Wand aufgehcste^
karte des Oldenburger Civilkasinos genau die EinrichtunW
>er oberenRäumlichkeiten , die Nischen, Portieren , hinter z
ien gespielt wurde etc. W

Der Zeuge Zahnarzt Schleppegrell  giebt nochW
aß seines Erachtens der Minister nur deshalb 1895 tnrf fp
Spiel aufgehört habe , weil er in diesem Jahre zum ^
laatsanwalt ernannt worden sei. In welcher Beziehung j
kod des Hauptmanns Pape mit diesem Vorgang zu mUW
ei, könne er nicht sagen . Das Pockerspiel sei jä m't
,ewissen Leidenschaftlichkeit betrieben worden . Man *n|
abei aber nur Bier getrunken und sei immer nüchter M
«lieben. ,fge<

Hierauf wird der Kriminalkommissar Böning
ufen , der im Aufträge der Oldenburger Stäatsanlvt
sie Vernehmung des Meyer in der Untersuchungshaft 3'
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hot, und dabei auf ihn eingewirkt haben soll, um von ihm
ein Schuldgeständniß zu erpressen . Vor seiner Vernehmung
macht ihn Verth . Jonas  daraus aufmerksam , daß er nach
den Bestimmungen deK § 343 des Sl .-G .-B . über solche Vor¬
gänge nicht auszusagen brauche , durch die er sich selbst einer
strafbaren Handlung schuldig mache. Per § 343 kautet : Ein
Beamter, der in der Untersuchung ein Geständniß dadurch zu
entlocken sucht, daß er Zwang oder andere Mittel anwendet,
wird mit Zuchthaus bis zu 5 Jahren bestraft . (Bewegung .)
Der Zeuge bekundet nun , daß er Meyer zunächst auf die Wi¬
dersprüche zwischen den beiden protokollirten Aussagen auf¬
merksam gemacht habe , die im Schweynertprozeß ausgenom¬
men worden seien. Meyer habe ruhig zugehött und erklärt,
Laß er jetzt die Wahrheit sage. Von einer Beeinflussung kön¬
ne keine Rede sein. Er bestreite auf das entschiedenste , in un¬
zulässiger Weise auf Meyer eingewirkt zu haben . Meyer ha¬
be, das habe er gesagt , erklärt , er habe den Minister mit
Schmidt und Schleppegrell zusammen Karten spielen ge¬
sehen und nun angenommen,  daß sie auch Lustige Sie-
den zusammen gespielt hätten . Der Zeuge schildert dann den
Vorgang im Eas6 Roland in Bremen , wo Meyer von seiner
Verhaftung sprach. Dort habe man ihm gesagt : Dein „Nein"
gilt ebensoviel wie das „Ja " der Herren . Nur aus Furcht
vor Strafe habe Meyer im Schweyncrt -Prozeß nicht zuge¬
standen, daß es bloße Annahme  von ihm sei, daß der Mi¬
nister Lustige Sieben gespielt habe . Zeuge Böning hat den
Angeklagten darauf aufmerksam gemacht , er möge sagen,
trenn in seinem (Bönings ) Untersuchungsprotokoll etwas
falsch wiedergegeben sei. Meyer habe darauf erwidert , das
sei die Wahrheit . Meyer habe den Untersuchungsrichter auch
wiederholt gefragt , ob er wohl schwer bestraft würde . Vor-
würfe über seine früheren Aussagen hat der Zeuge Böning
dem Angeklagten nicht gemacht . — Vors . : Der Angeklagte
sagt, daß Sie erklärt hätten , und zwar in ziemlich wegwer
fendem Tone : Lassen Sie doch die Dertheidigung laufen ! —
Zeuge: Ich habe nur gesagt , wenn Meyer jetzt, wie es schien,
die Wahrheit sagen wollte , so würde eine weitere Verthcidig-
ung unnütz sein. Der Angeklagte habe erklärt , Rechtsanwalt
Herz habe ihm gesagt , es handle sich bei der ganzen Unter¬
suchung nicht darum , ob der Minister gespielt habe , sondern
darum, ob er mit Schmidt und Schleppegrell zusammen ge
spielt habe. Deshalb habe er (Böning ) auch das Hauptge
wicht auf diese Personen gelegt . Könne Meyer diese Be¬
hauptung mit den Personen nicht aufrecht erhalten , so nütze
ihm auch der Beweis über ein angebliches Spiel des Mini-
sters nichts mehr . Der Zeuge giebt weiter an , daß die Zahl
der von ihm mit Meyer geführten Vernehmungen 8 betrage,
die zwar in sehr kurzer Reihenfolge auf einander gefolgt sei¬
en. — Dcrtheidiger Rechtsanwalt Sprenger  wendet sich
nun an den Zeugen und fragt ihn nach den Angaben des An¬
geklagten, daß die Aussage erpreßt  worden sei. Er bezieht
sich dabei auf die Briefe Meyers an den Kellner Hansen und
an seinen Bruder . Auf diese Briefe hin habe erst die Der-
theidigung wieder eingegrissen . Zeuge Böhning bestreitet,
daß Meyer sich unter einem Zwange fühlen konnte , und be¬
streitet auch, die Aeußerung ^ethbn zu haben , wenn Meyer
nicht gestehe, könne er bis zu 10 Jahren Zuchthaus bekommen.
^Der Angeklagte Meyer  bleibt daber , daß der Zeuge auf
chn eingewirkt habe. Aus sich selbst heraus 'habe er das nicht.
Der Vorsitzende macht dem Angeklagten nun den Vorhalt,
daß ex bei dem Untersuchungsrichter keine Beschwerde über
Bohnmg geführt habe . — R .-A. Sprenger verweist darauf,
baß der Angeklagte in Böhning den Gehilfen des Untersuch¬
ungsrichters erblickte und bei diesem unter dem gleichen
Zwange wie bei Böhning gestanden habe . Der Angeklagte ist
m den Glauben versetzt worden , Sie (Böhning ) wären ein
väterlicher Freund zu ihm durch die Wendung : Sie sind zwar
wcht mein Sohn , aber ich würde Sie an mein Herz drücken,
wenn Sie die Wahrheit sagten , ich kenne Sie besser, als Sie
1 cht, es ist bei Ihnen nur Scham , daß Sie sich versehen ha-
»en überlegen Sie sich die Sache und seien Sie ein Mann.
~- Jjeuae : Einen Theil dieser Aeußerungen gebe ich zu.

Wiesbadener General -Anzeiger«
Verurtheilte Kindesmörderin . Die 3. Strafkammer in Dres^

den verurtheilte die 16jährige Cigarrcnarbeiterin Lina Jähne
wegen Kindesmord zu einem Jahre Gefängiliß.

Abxsestürzj. Der Tourist Heinrich Wannart aus Königsberg
ist vom Olperer (Bozenj abgestürzt und hat sich schwer ver¬
letzt.

Fenersbrunst . Aus Warschau, 12. Juli wird gemeldet: Das
ganze Andrei-Viertel in Kielce steht in Flammen . Das Dorf Bu°
kaiskaja wurde eingeäschert, desgleichen das Militärdepot in Ro¬
stow. In Kobrin wurden 104 Häuser , das Polizciamt und viele
Geschäftsläden niedergebrannt.

20. Jahrgang.

. Mrffenvergistumg. Untty Bergiftungserscheinungen «rkrank-
k in der graphischen Offizin von C. Röder
wen» C° ^ Personen nach dem beim Hausmann eingenom-
40 her UI1̂ Kartoffelsalat bestehenden Mittagessen,
vack» . ®€tT0 ff€nien  erholten sich bald, während die gleiche Zahl
ist s r ™ gebracht werden mußte. . Eine Untersuchung

mstversttmdlich sofort eingeleitet worden,
ein wahnsinnig geworden ist auf der Zeche Königsborn
dnn k * gerade ausgefahren war . Er stürzte sich mit
Kops wvHen mich zwei mit dem Hammer auf den

^rnrel ? h» aufbeförM '̂ ^ wurde gräßlich
Aus in Dortmund meldet man weiter:
llhr dst E ^ ? °^ ssia mußten gestern Vormittag gegen 11%
fielun„ er .30 Mann starken Rettungsmannschaften , denen es

dem neuen Schacht «ine Verbindung noch dem
Jr verzustellen, durch denn die 6 gefundenen Leichen

«uft neu- ;rtöert  wurden , schleunigst wieder ausfahren , da innen
Fit bier ,w" eu erstickende Rauchmassen entgegenströmten. Nur
?n einer rIo,nnten  alle wieder an die Oberfläche gelangen,
faett wv man die Kleider der dort beschäftigt gewe-
ji ° ®CT ^ n* Spur von den Vermißten selbst. Die
Ansicht, wahrten einen grauenhaften Anblick. Man ist der
^us dxü ? ®, gelingen wird , die Leichen der Vermißten

Ein ? Mt*en zu bergen.
vickerst7lt ." °^ ^ ' "̂ lragödko hat sich gestern Nacht in der Küpe
^ °ckern>ew S8erIin  zugetragen . Die 29 Jahre alte Frau des
Dich durck^ ®Tamm  versuchte sich und ihr 5 Monate altes

l ^^uehmcn von Lysol zu tödten. Beide liegen hoff»
^nieder . Das Motiv ist in häuslichem Streit zu

fb Somicnberg , 12. Juli . In der Zeit vom 21. bis 27 August
d. Js . werden in unserem Ort 748 Mann vom Hess. Infanterie-
Regiment Nr . 115 einquartirt . Am 26. und 27. Juli finden im
Goldsteinthal Schießübungen mit scharfen Patronen statt.

_T Kloppenheim, 12. Juli . Die hiesige Gemeinde ist im Besitz
großer Kirschbaumpflanzungen und erfeut sich fast alljährlich
guter Einnahmen für Kirschen. Die Frucht wird ans den Bäu
men versteigert. Bei den kürzlich erfolgten Versteigerungen wur¬
den 500 A  erzielt . Privatbesitzer , die ihre Kirschen korbweise nach
Wiesbaden und Mainz bringen , haben noch höhere Erträge von
ihren Kirschbäumen. Diebstähle an Kirschen kommen, dank des
eifrigen Feldschutzes nur selten vor , dagegen richten die Staare
und Raben großen Schaden auf den Kirschbäumen an.

w Naurod , 12. Juli ., Die Wahl des Landwirths Ludwig
B e l tz 3er zum Schöffen unserer Gemeinde hat die landräthliche
Bestätigung  erhalten und ist Herr Beltz bereits vereidigt
worden.

k. Biebrich, 12. Juli . Auf dem Wilhelmsplatz findet mor
gen wieder der in der ganzen Umgebung bekannte Mosbacher
Markt  statt . Die Plätze wurden gestern ausgeboten und haben
sich auch in diesem Jahre eine große Anzahl Verkaufsbuden und
Schaubudenbesitzer solche gesteigert.

ch. Erbenheim, 11. Juli . Begünstigt vom schönsten Wetter
fand dahier die Bannerweihe  des Nadfahrvereins „Frisch-
Auf" statt. Am Vorabend versammelten sich sämmtliche hiesigen
Vereine in der Wiesbadener Straße , um unter Vorantritt einer
Militärkapelle einen Fackelzug durch die Ortsstraßen zu veran¬
stalten. Als derselbe beendet war , ging es in den Saalbau „zum
Löwen", wo der Kommers seinen Anfang nahm . Herr Wilhelm
W i ss i g begrüßte die Erschienenen im Namen des Festausschus-
ses und wünschte dem Feste einen guten Verlauf . Herr Friedrich
Günsch,  1 . Vorsitzender des festgebenden Vereins , hielt hierauf
die Festrede. In derselben wies er mit beredten Worten auf
die rasche Entwickelung des Vereins hin . Hierauf enthüllte er
das kunstvoll ausgeführte Banner und überreichte es dem Ban¬
nerträger Herrn Peter Reichert . Dieser nahm es mit warmen
Worten des Dankes in Empfang . Sodann überreichte der Vor-
sitzende des „Radfahrerklubs 1894", Herr Erasmus Merten,
dem Bruderverein eine schöne Fahnenschleife unter herzlichen
Worten der Freundschaft und beglückwünschteden Verein zu sei¬
nem Banner . In das dreifache Hoch, das er ausbrachte , stimm¬
ten die Anwesenden begeistert ein . Nun trugen unsere 3 Ge-
sangvereine abwechselnd Lieder vor , welche zeigten, daß dieselben
auf der Höhe der Zeit stehen und sie es mit ihrer Weiterbildung
recht ernst nehmen. Den Glanzpunkt des Abends bildete w.-ft!
das von Mitgliedern des Turnvereins vorgeführte Keulenschwin¬
gen. Es fand rauschenden Beifall . Auch der zweite Festtag, der
Sonntag , verlief sehr schön. Nach Beendigung des Festzuges
vertheilten sich die Vereine in die Säle von Roos und Stein zu
einer gemüthlichen Zusammenkunft bis zum Abende, wo der Fest¬
ball begann. Als der mit dem 1. Preise gekrönte „Radfahrer-
klub 1894" von Bierstadt zurückkam, wurde er von dem Bruder¬
verein „Frischauf" abgeholt und unter klingendem Spiele in den
Saolbau „zum Löwen" geleitet. — Vom 21. bis 27. August d. I.
erhält unsere Gemeinde eine Einquartierung  des 168.
Infanterieregiments in der Höhe von 500 Mann nebst Offi
zieren und Pferden.

s. Lorch, 11. Juli . Der Besitzer des Hofgutes „Sauerberg"
bei Lorchhausen hat die nachgesuchte Konzession zum Betriebe
einer G astw i r th schaft genehmigt erhalten . Die Eröffnung
der Wirthschaft wird kommenden Sonntag erfolgen. Der herr¬
lichen Lage und der gesunden Waldluft wegen ist ein Spazier¬
gang dorthin jedem zu empfehlen.

8 Rüdesheim, 12. Juli . Dem Vernehmen nach soll hier eine
städtische Schwimm - und Badeanstalt  errichtet wer-
den und zwar gegenüber von Rüdesheim an der sog. Kribbe. Die
Ueberfahrt soll mittelst Motorbootes erfolgen.

X. Münster b. Bingen , 12. Juli . Gestern ereignete sich hier
ein schreckliches Unglück.  Eine junge Frau wollte mit
Petroleum Feuer anmachen. Die Kanne explodirte und die Frau
stand sofort in Hellen Flammen . Die Unglückliche erlitt schreck-
liche Brandwunden . Sie wurde ins Binger Hospital gebracht,
wo sie heute Nachmittag 6 Uhr verschied.

x Eppelsheim, 12. Juli. Ein höchst bedauerlicherUnglücks-
fall  trug sich nun auch hier zu, trotz die Tagesblätter gerade
in den letzten Wochen so eindringlich fortgesetzt vor der verhäng,
nißvollen Unsitte warnen , Petroleum ins Feuer zu gießen. Die
Frau des Fruchthändlers Wilh . Herr mußte durch diese Unsitte
>HL jugendliches Leben opfern.

* Essenhcim, 12. Juli . Die Ehefrau des Landwirthes Adam
Braunewell  wurde während der Feldarbeit von einem Son
neust,ch getroffen. Die Frau starb nach 2 Stunden ohne das Be
wußtsein wieder erlangt zu haben.

s. Bacharach a. Rh .. 11. Juli . Wie bereits gemeldet, ist un
sere Stadt von einem verheerenden Großfeuer  heimgesucht
worden. Das Feuer brach Nachmittags im Hause des Besitzers
Hochstein an der Langstraße aus : die Entstehungsursache des
Brandes ist bis jetzt noch nicht bekannt. In den abgebrannten
Häusern wohnten 30 Familien , die zum größten Theile ihr ge
sammtes Hab und Gut verloren haben, weil sie nicht versichert
waren , denn di« Versicherungsgesellschaften hatten es abgelehnt,
die nach rheinischer Art aus Fachwerk aufgeführten Bauten zu
versichern. Nur wenig konnte von dem Mobiliar gerettet -wer¬
den. In vielen Häusern lagerten Weinvorräthe , die Schaden

litten . Der Schaden beläuft sich für den Einzelnen bis auf
A 10000, je nach der Größe der Weinvorräthe. Der Gesammi¬
sch a d e n wird auf % Million A  geschätzt.  Di » obdach-
losen Familien wurden vorläufig in den Hotels und der Turn¬
halle untergebracht . Ta in Bacharach Mangel an Wohnungen ist,
hält es schwer, die Familien nnterzubringen . D«s Feuer konnte
erst gegen 1% Uhr Nachts auf seinen Herd beschränkt werden.
Der Verkehr der Eisenbahn mußte, da das Bahngeleis gefährdet
war , durch Umsteigcn aufrecht erhalten werden : auch sind die
Telegraphenleitungen zum größten Theil zerstört worden. Seit
dem Jahre 1872 ist ein Schadenfeuer , wie das am vergangenen
Sonntag ansgebrochene, hier nicht mehr vorgekommen. Damals
brannten am Markt 17 Häuser nieder . Am Sonntag fielen,
wie nunmehr feststeht. 18 Häuser , darunter Bauten von hohem
historischem Werthe , dem Feuer zum Opfer . Das älteste Haus,
welches ein Raub der Flammen wurde, war 1577 erbaut worden
und allen Besuchern unseres Ortes wohl bekannt. Ein qualmen»
der Trümmerhaufen zeigt sich jetzt, wo sonst 18 Häuser gestanden
haben und 80 Familien ihre Wohnstätten hatten. Die Wein-
vorräthe , die unter den Trümmern lagern , werden auf 200 Stück,
das Stück zu 1000 Liter , im Durchschnittswerth von 500A  ge-
schätzt. Wenn der Wein auch nicht als verloren betrachtet wer¬
den kann, so erleiden doch die Besitzer empfindliche Einbuße,
Traurig stehen die zahlreichen kleinen Wohnungsmiether da,
die thatsächlich alles verloren haben, was sie besaßen. Mobiliar
konnte bei der Schnelligkeit, mit der sich das Feuer verbreitete,
nur in ganz geringem Umfange gerettet werden. Die wenigen
Stücke, die auf der Straße stehen, legen Zeugniß von der Eile
ab, mit der man die Wohnungen räumte . Für die Stadt gilt
cs, der ersten Roth zu steuern . Zu hoffen bleibt, daß auch Bfc
parate Mildthätigkcit eintritt und sich der Armen, die Hab und
Gut verloren haben, annimmt.

s Branbach . 12. Juli . Die 13 und 14 Jahre alten Bürschchen
Schmidt und Geresheim aus Düsseldorf, wurden heute Morgen
durch die Polizeibehörde Osterspai dem hiesigen Amtsgerichts-Gs-
sangniß eingeliefert.  Die Jnhaftirten hatten, nach Mt-

*on 40 A  cm ? Tour bis Mainz unternommen . Nachdem
das Geld ousgegangen war , traten sie den Rückweg nach der Hei-
math wieoer an . Unterwegs entwendeten sie zwei Fahrräder , die
sie bei Kestert in den Rhein warfen und ihre Wanderunig zu
ouß .bis nach Osterspai fortsetzten. Die jugendlichen Diebe wur.
den dabei abgê ßt, als sie hier versuchten, einen Nachen am Rhein
loszumachen. Die beiden Fahrräder sind inzwischen aus dem
Rhein geländet .worden und befinden sich auf dem Bürgermeister-
amt in Kestert. Den Diebstahl leugnen die Burschen. — Zu einer
wüsten Scene kam es in der letzten Nacht auf dem Marktplatz.
Zwischen mehreren Arbeitern entspann sich ein Wortgeplänkel
das einen immer heftigeren Charakter annahm und schlichlich mir
einer Schlägerei endete. Einer der Betheiligten wurde hierbi
verart bearbeitet, baß er ärztliche Hilfe zu Ruthe ziehen mußte.

* Mainz , 12. Juli . Gestern Nachmittag schoß sich auf einer
Bank in der Rheinpromenade in der Nähe des Fischthores der
28jährige Maurer K. Stenger ans Kostheim eine Kugel in den
Kopf.. Mittelst eines Wagens der Sanitätskolonne unter Beglei.
tung der Herrn Dr . Wallau und eines Schutzmannes wurde der
Selbstmordkandidat ins Rochushospital verbracht. Die Verletz¬
ung ist anscheinend keine schwere. Der Anlaß zu dem Selbstmord-
versuch soll eine Kellnerin sein, mit der früher der St . «in Per-
hältniß hatte und die ihn jetzt wegen irgend eines Vorfalles zur
Anzeige gebracht hat.

* Hoch heim 12. Juli . Unser schönes Mainstädtchen rüstet sich
zur würdigen Begehung des vom 15.—17. Juli dahier stattiinden-
den Verbandstages der freiwilligen Feuerwehren  des Reg.
Bezirks Wiesbaden . Die verschiedenen Ausschüsse sind in voll-
ster Thätigkeit und verspricht dieser Verbandstag eine der schönsten
je hier stattgefundenen Veranstaltungen zu werden. — Der Fest¬
platz am Weiher wird durch Bogenlampen elektrisch beleuchtet.
Im katholischen Vereinshause befindet sich eine Feuerlöschgeräthe-
Ausstellung, deren Besichtigung empfohlen werden kann. Bis
zur Stunde sind zum Festzug am Sonntag Nachmittag 3 Uhr
2500 Feuerwehrleute angemeldet.

Höchst, 12. Juli . Von einer Massen -Fischvergiftung
im Main geben dem H. Kr . wieder von verschiedenen Seiten be¬
rechtigte Klagen zu. Als heute in früher Morgenstunde unsere
Fischer und Schiffer an ihr Tagewerk gingen, sahen sie, daß
Tausende und Abertausende von Fischen jeder Art und Größe da-
hintrieben , viele bereits verendet , di-e meisten aber noch lebend
und nach Lust schnappend, indem, sie die Köpfe aus dem Wasser
streckten. Man hat derartige Erscheinungen hier ja schon öfters
beobachtet, indessen in solchem Umfange soll dem Fischbchande im
Main noch nicht zugesetzt worden sein. Wahrscheinlich ist wäh¬
rend der Nacht oberhalb unserer Stadt dem Fluß wieder eine
giftige oder ätzende Flüssigkeit zugeführt worden, welche das
Fischsterben veranlaßte . Manche Beobachter meinen übrigens,
daß wenigstens «in Theil der hier gesehenen kranken Fische sich
wieder erholt habe denn sie verschwanden allmählig von der Ober-
fläche und von den Ufern . Immerhin wird bald das letzte Fisch-
lein im kanalisirten Main von der Bildfläche verschwunden sein,
wenn solche Vorkommnisse sich häufiger wiederholen. Dann wäre
auch die ewige Prozefferei um die Fischereigerechtsameim Main
zwischen Frankfurt und Mainz am glattesten gelöst.

* Großgerau , 12. Juli . Mit dem letzten Ferkelmarkt
war eine Prämiirung verbunden . Da zum Theil prachtvolle Ex-
emplare aufgetrieben worden , wurden 12 Preise zuerkannt. Die

aufgetriebencn 413' Thiere gelangten in kurzer Zeit bis auf das
letzte Stück zum Verkauf . Die Preise waren der Qualität der
Thiere enffprechend und durch die sehr rege Nachfrage ziemlich
fest, denn es wurden für Ferkel 15—20 A  Springer 28—32 A
und Einleger 40—47 A  per Stück bezahlt. Der nächste Ferkel-
markt ist am Montag den 17. Juli.

* Heidelberg, 12. Juli . Am 16. Juli findet' Hierselbst eine
Tagung der Vegetarier  und Lebensreformer Südwestdeutsch,
landß statt, zu der hervorragende Führer der Reformbewegungihr
Erscheinen zugesagt haben. Tags zuvor wird in einer öffentlichen
Volksversammlung das Thema : „Der Vegetarismus als moderne
Lebensreform" behandelt.
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Frifche Fifcfie, gute Fitche!
Die alte Redensart „Irische Fische, gute Fische" hat nammt-

lich in den gegenwärtigen heißen Tagen eure erhöhte Be¬
deutung, denn der Genuß verdorbenen Fischfleisches' kann zu den
ernstesten Störungen inr menschlichen Otrganismus , ja sgoar
zum Tode führen .. Man sollte daher beim Einkauf wdier ^ hche
— die ja möglicherweise infolge eingetretenen Zersetzungspro¬
zesses schon, das berüchtigte „Fischgift" enthalten könnten — stets
mit besonderer Vorsicht zu Werke gehen. Das Thier darf erst¬
lich keinen anderen Geruch, als den bei Fischen üblichen aus¬
strömen, es darf fernerhin auch nicht mit Schleim überzogen fern
oder Flecken auf der Haut haben. Eingesunkene Augen sowie
Verfärbung der Kiemen und Maulhöhle ßnd gleichfalls ver¬
dächtige Anzeichen. Vom Kauf eines Karpfens , dessen, Schuppen
nicht glatt anliegen oder dessen Schwanz- und Vauchflossen sich
als lappig erweisen, stehe man ab, Hecht nehme man nur , wenn
seine Kiemen rosenroih gefärbt , seine Augen noch klar sind und
die Haut glatt ' und glänzend erscheint. Beim Lachs achte man
daraus , daß die Kiemen gut erhalten sind, die,Hautfarbe keine
Veränderung erlitten hat und das ' Fleisch röthlich gefleckt snicht
etwa gelb oder bräunlich ) aussieht. Will man einen Aal auf
seine Frische prüfen , so mache man ihm das Maul auf und rieche
in dasselbe hinein , während man mit dem Daumen -auf die obere

.Bauchgegend drückt. Ist der Fisch verdorben, so strömt hierbei
ein unerträglicher Geruch aus . Dies wären die wesentlichsten
Punkte , die beim Einkauf todter Fische in Betracht kommen. Un¬
seren verehrlichen Leserinnen aber empfehlen wir , wenn es sich
nicht gerade um Seefische handelt, die im Binnenlande nun ein¬
mal nicht anders als tobt erhältlich sind, Fische stets im lebenden
Zustande zu erwerben und die Thiere vor ihren eigenen Augen
schlachten zu lassen. Das ist jedenfalls das sicherste Verfahren,
sich vor den Eventualitäten einer Fischvergiftung zu schützen.

* Einheimische Industrie . Ein glänzendes Zeugnrß für
die Leistungsfähigkeit unserer einheimischen Industrie ist eine rn
riesigen Kisten verpackte am Rhein lagernde Sendung , welche
durch die renommirte Rhederei und Speditionsfirma Aug.
W a l d m a n n in vergangener Nacht nach Tientsin  ver»
laden wurde . Die gewaltigen Kisten enthalten eine großartige,
von der bekannten Firma Moritz Herz  u . Co. gelieferte Mo-
belausstattung  einer Wiesbadener Dame , welche sich mit
dem Inhaber eines großen Handelshauses in Tientsin verhei-
rathet . Mittelst eines Eilgüterdampfers des Rheinischen Lloyd
in Antwerpen wird die Sendung zunächst nach Antwerpen be¬
fördert und von hier aus mit dem Norddeutschen Lloyd nach
Tientsin . Die von der Firma Aug. Waldmann ^ verladene
Sendung nahm den ganzen Schiffsraum ein, die Frachtgebühr
bis ans Endziel dürfte mehrere tausend Mark betragen.

* Vortheile der Hausbriefkasten. Zur Beseitigung der in den
größeren Städten mit dem Anwachsen der Bevölkerung und der
stetigen Zunahme des Postverkehrs naturgemäß sich steigernden
Schwierigkeiten einer raschen Bestellung der Briefe hat das
Publikum in anerkennenswerther Weise schon seither dadurch bei-
getrogen, daß an vielen Wohnungen Briefkasten angebracht wor¬
den sind; das «rstrebmswerthe Ziel, jede einzelne Wohnung mit
einem Briefkasten zu versehen, ist indessen bei weitem noch nicbt
erreicht . Der Nutzen, der durch das Vorhandensein von Brief,
kästen an den Wohnungen dem Einzelnen wie der Allgemeinheit
geleistet wird , liegt auf der Hand . Wenn jeder Besitzer oder
jeder Miether an seiner Wohnung einen solchen Briefkasten an¬
bringen läßt , in dessen Oeffnung der Briefträger die gewöhn¬
lichen frankirten Briefe , Postkarten und Drucksachenhineinstecken
kann, dann wird nicht nur das Warten des Briefträgers auf
das Oeffnen der Thür und das wiederholte, Klingeln pp. vermie¬
den, sondern es werden dem Briefträger auch in den zahlreichen
Fällen , in denen niemand zu Hause getroffen wird, doppelte
und dreifache Gange erspart ; den Empfängern aber kommen,die
Briessendungev unter . Umständen viel frühzeitiger zu, als das
der Fall ist, wenn keine Gelegenheit gegeben, die Briefe im Haus¬
briefkasten niederzulegen. Der Nutzen hiervon wird bald jedem
Einzelnen fühlbar , weil die Bestellungen im ganzen sich schneller
abwickeln. Der Verschluß des Kastens verhindert ferner , daß
die Briefe und Postkarten zuvor durch die Hände des Dienstper¬
sonals oder anderer Personen gehen. Das Briefgeheimniß und
das Geschäftsgeheimniß sind also besser gewahrt . Am zweck¬
mäßigsten werden die Hausbriefkasten im Innern der Wohnungen
unter Herstellung eines Spaltes in die Vorplatzthür — der auch
z. B., wenn Reisen angetreten werden und niemand in der
Wohnung ist, durch, eine einfache Vorrichtung sich sperren läßt
— angebracht ; ..die Kasten können aber auch außen, etwa neben
dem Klingelzug, angebracht werden. Den Briefkasten müßten

solche Oeffnungen gegeben werden, daß von den bestellenden Bo-.
ten auch stärkere Briefe und Drucksachen eingesteckt werden kön¬
nen. Sehr empfehlen würde es sich, wenn die Baumeister bei
jedem. Neubau oder Umbau eines Hauses die Anbringung von
Briefkasten in allen Wohnungen gleich ins Auge faßten.

* Lokalausstchtskommissionfür Reblaussacheii. Die Stadt-
und Feldgemarkung Wiesbaden ist zum Zweck der Begehung durch
die Mitglieder der Lokalaufsichtskommission für Reblaussachen
in 3 Bezirke eingetheilt. Der erste Bezirk umfaßt das Terrain
zwischen der Bierstadker-, der Jrankfurterstraße exkl. Nr . 4 ab-
wärtS , der Wilhelm-, Taunus -, Geisberg - und Kapellenstraße
und ist dem Lehrer Herrn Leonhardt übertragen . Der zweite
Bezirk umfaßt das Terrain der Taunus -, Geisberg-. Kapellen-
straße . dem Nerothal der Aar -, Emferstraße . dem Michelsberg,
der Marktstraße , dem Marktplatz , der Burgstraße der Wilhelm-
bis zur Taunusstraße , sowie das Terrain zwischen der Frank¬
furter - und Bierftadterstraße und ist dem Gärtner Herrn Johann
Schoben übertragen . Der dritte Bezirk umfaßt das Terrgin
zwischen der Aar-, Emferstraße , km Michelsberg, der Burg-
straße . der Marktstraße , dem Marktplatz , der Wilhelm- und der
Frankfurterstraße und ist dem Gärtner Herrn Anton Leitz
übertragen . Als Lokalbeobachter für Reblausangelegenheitcn ist
der Lehrer und Reblaussachverständige Herr Wilhelm Güll be¬
stellt.

fs Landwehr hat Ruh ! Die zu einer lltägigen Landwehr¬
übung einberufenen Mannschaften des Landwehr-Bataillons
wurden . hegte Morgen wieder en t l a ss e n.

fs MF klingendem Spiel rückte heute Morgen kurz nach 6
llhr das 2. Bataillon des Füs.-Regts . Nr . 80 zu einer größeren
Garnisonübung aus

* Pferdezucht. Tie vier in Nassau bestehenden Pferdczüchter-
vereine bringen auch dieses Jahr wieder eine Anzahl 2- und 3-
jähriger S t u t f o h l c n belgischer Rasse zur Einführung Eine
Kommission war hieser Tage in Belgien . Es gelang derselben trotz
außergewöhnlich hoher Preise 14 schöne Thiere zu erwerben . Die¬
selben kommen am Montag den 17. Juli in Limburg gelegentlich
der Stuten - und Fohlenschau öffentlich zur Versteigerung . Etwa :,
gen Mindererlös decken die vier Vereine sMittelrheinischer Pfer-
dezuchtverein, Pferdezuchtgenossenschaft W i es b a d e n und die
Pferdezuchtvereine im Ünterwesterwald und im Obertaunuskreis 1
zu gleichen Theilen.

□ Eiw- fahrlässige Tödtung . wie sie zum Glück mcht häufig
vorkommt, hat den Vieh- und FleischbeschauerJak . Wilh . Schnei¬
der von Hausen v. d. H. vor die Strafkammer gebracht. Am
14 Dezember v. I . wurde er von einem Schwein weg, mit dem
er eben beschäftigt war , auf -das Gehöft des Bürgermeisters
Friedr . Künstler dortselbst gerufen, um eine Nothschlachtung vor-
zunehmen An Ort und Stelle wurde ihm ein Rind vorgeführt,
welches augenscheinlich schwer krank war . Das Thier litt an
Ackiemnoth, fein Körper war aufgedunsen, aus der Nase drang
Schleim , aus dem After Blut hervor , und das arme gequälte
Thier vermvcküe sich nicht mehr auf den Beinen zu halten . Es
mußte zu beiden Seiten beim. Stehen gestützt werden. Dennoch
unterwarf Sch . das Thier keiner Untersuchung. Er will lediglich
ans Schweine cxaminirt sein und von Rindvieh nichts verstehen,
trotz eines vierwöchigen Kursus , den er in Wiesbaden durchge¬
macht batte. Das Rind litt , wie sich später ergab, an Milzbrand.
Der Metzger Georg Jung welcher es schlachtete und dabei eine
kleine, sonst nicht beachtete Wunde an einem Finger hatte, er¬
krankte bald daran erbeblich. Nachdem er ohne Erfolg gleich
ärztlichen Beistand in Anspruch genommen batte, begab er sich
nach Wiesbaden ins Krankenhaus und verstarb dort am 25. De¬
zember. also 10 Tage nach der Schlachtung, an Milzbrand . —
Weil Schneider die erkrankte Milz , als ihm später die Sache
verdächtig vorkam, nach Langenschwalbach hatte transportircu
lassen, hat der Landrath von ; Köller Schneider einen scharfen
Verweis , ertheilt und ihm die Befugniß zur Fleischbeschauent¬
zogen. — Schneider ist wegen fahrlässiger Tödtung , falscher Be¬
urkundung usw., Künstler wegen Verkaufs des kranken Thieres
zur Verantwortung gezogen. Letzterer hat nach der Ansicht eines
Sachverständigen namenloses Unglück dadurch verhütet, daß er
auf die Warnung eines Metzgers bereits von ihm verkauftes
Fleisch wieder aus dem Verkehr zurückzog. Das Urtheil ver¬
hängte über Schneider eine Gefängnißstrafe von 6 Monaten 14
Tagen , Künstler wurde mangels Beweis freigesprochm.

* Dev Gcwcrbevcrcin unternimmt am Mittwoch , 26. Juli
einen Ausflug  nach Oberstein-Jdar zur Besichtigung der dor-
tigen Achatsteinschleisereien. Der Zweck der Besichtigung sowohl
wie die hervorragenden landschaftlichen Schönheiten des Nahe¬
thals lassen eine stattliche Bethciligung durch, die Mitglieder er-
fwarten. Die näheren Bekanntmachungen erfolgen in einigen
Tagen.

* Handels » und GcnosscnschaftsrcgsPer-EintrngxlNgcn beim
Kgl. Amtsgericht. Unterm 6. Juli in das Handelsregister A.
die Firma Rudolf Friedrichs  mit dem Sitze in Hannover
und einer Zweigniederlassung in Wiesbaden . Unter dieser Firma
betreibt der Architekt Rudolf Friedrichs zu .Hannover ein. Han¬
delsgeschäft als Einzelkausmann. Dem Architekten Wilhelm Lücke
zu Wiesbaden ist Prokura ertheilt . — Unterm 30. Juni in das»
selbe Register : die Firma Anton Bach mann  mit dem Sitze in
Ennigerloh und einer Zweigniederlassung in Wiesbaden , linier
der Firma betreibt der Kaufmann Anton Bachmann zu Enniger¬
loh ein Handelsgeschäft als Einzelkaufmann. — Unterm 30. .Juni
ist in das Genossenschaftsregister zu Nr . 9 Gewerbe Halls-
Verein Wiesbaden  E . G. m. u. H. in Spalte 7 unter f
folgender Eintrag bewirkt worden : Die Liquidation und die
Vertretungsbesugniß der Liquidatoren ist beendet.

* Zum Fernsprechverkehr mit Wiesbaden ist neuerdings
L o che m zugelassen. Die Gebühr für dos gewöhnliche Drei¬
minutengespräch beträgt 1 A  50 $

* Ein seltenes Jubiläum . Unser früherer Landesherr , Groß¬
herzog Adolf von Luxemburg, Herzog von Nassau, 1817 zu Bieb¬
rich geboren, feierte am gestrigen Mittwoch ein ganz besonderes
Militär - Jubiläum.  Bereits wenige Jahre nach dem
am 20. August 1839 erfolgten Antritt der Regierung in Nassau
am, 22. März 1842 war Herzog Adolf mit dem Range als Ge¬
neralmajor als Chef des jetzigen Westfälischen Ulanen-Regiments
Nr . 5 in die preußische Armee ausgenommen. Es folgte am 8.
Mai 1849 die Beförderung zum Generalleutnant und am 12.
Juli 1855 die zum General der Kavallerie . Das 60jährige Jubi¬
läum als Regiementschef, das der Großherzvg am 22. März

'1902 feierte und zu dem der Kaiser dem Jubilar den Rang eines
Generalobersten von der Kavallerie verlieh, war gewiß schon
als eine große Seltenheit anzusehen. Das nunmehrige 50-jähr.
Jubiläum als „General der Kavallerie " dürfte aber wohl als ein¬
zigartig dastehen.

* Die Auslösung der Bnchdruckerzwangsinnung. Wir erhal¬
ten folgende Zuschrift : Die am 18. Juni in der Walhalla zu
Wiesbaden stattgefundene außerordentliche Versammlung zwecks
Auflösung der Buchdrucker-Zwangsinnung war . wie vorauszu¬
sehen, nicht beschlußfähig, doch ging aus den Aeußerungen der
überwiegenden Mehrheit der Mitglieder hervor , daß dieselben mit
dem Antrag -einverstanden waren . Eie zweite außerordentliche
Jnnungsversammlung wird nunmehr am Sonntag , den 16. Juli
Nachmittags 2 Uhr zu Limburg  an der Lahn in der „Stadt
Wiesbaden" stattfinden . War die erste Versammlung mehr ein
Stimmungsbild , so wird die in acht Tagen stattfindekide unter
allen Umständen  beschließen. Nach den Statuten ist ' es -ei-
ner kleinen Zahl von Gegnern leicht gemacht, die Innung zu hal¬
ten, da der Auflösungsantrag mit Dreiviertel -Mehrheit der an¬
wesenden Stimmberechtigten gefaßt werden muß, deshalb möge
keiner fehlen. Daß , wir nach wie vor für eine Einigung der ge-
sammten Kollegenschaft zur Erreichung vieler gemeinsamer Ziele
sdazu gehört hoffentlich auch die Beseitigung der Preisschleu¬
derei  verschiedener Buchdruckereibesitzer, die sich gerne in den
Vordergrund stellen, um angeblich  den Beruf zu heben. D.
Rd.1 begeistert sind, rühmen wir uns hier öffentlich aussprecheu
zu können, und freuen wir uns die Herren Kollegen benachrich-
tigen zu dürfen , daß voraussichtlich am gleichen Tage und in dem¬
selben Lokale, in unmittelbarem Anschlüsse an die Jnnungsver¬
sammlung eine Versammlung des Deutschen Buchdrucker-

''V e r e i ns . Bez. Wiesbaden stattfinden wird . Die in Aussicht
stehende Revision des Tarifs , die Regelung des Ortszuschlags und
die Festsetzung des Minimums für kleine und kleinste Druckvrte,
sind Punkte , welche den Zusammenschluß aller Druckereibesitzcr
zur gebieterischen Nothwendigkeit machen.

I. Die Singvogelfänger . Denjenigen Burschen, die ihre Freude
daran finden, unsere gefiederten Sänger wegzufangen, diene fol¬
gendes Urtheil des Schöffengerichts zur Beherzigung . Ein kaum
16jähriger Bursche von hier wurde von einem Waldhüter bei dem
unsauberen Handwerk des Vogelfanqens erwischt. In den Ta¬
schen fand man Leim, sowie alle erforderlichen Materialien . 14
Tage Gcsängniß war das gerechte Urtheil für diese gemeine Hand-
lungsweise

Bk. Einige Beschlüsse aus der gestrigen Handelskammrrsttzug
F-ernsPrcchgi-bühftrn Antrag der Dresdener Handelskammer)

Einer erneuten Anregung der Handelskammer auf Errich¬
tung -einer neuen Fernsprechzone für Gespräche in der Entser.
nung von 100 bis 250 Km. zum Gebührenpreise von 75 c\  stay
bisher 1 A.  stitnmt die Kammer einmüthig bei.

Erhöhung des Ruhegehaltes des Herrn Kanzleirath Flindt.
Herr Kanzleirath Flindt hat die Kammer wiederholt um eine

ihm nach den Grundsätzen der Staatsbeamten zustchende Erhöh,
ung ' seiner Pension gebeten. Seitens der versammelten Miiglie.
der wird dem Gesuch stattgegeoen. '

Zuschuß zur städtischen kaufmännischen Fortbildungsschule.
Dem Magistrat soll der Vorschlag gemacht werden, das V«r,

tragsverhältniß zur Handelskammer inbezug auf den Zuschuß
der letzteren zur städtischen kaufmännischen Fortbildungsschulr
neu zu regeln. Demnach will sich die Kammer verpflichten, für
die nächsten drei Jahre einen festen Zuschuß von jährlich 1500
A  zu leisten. Nach den abgelaufenen drei Vertragsjahren soll je
nach der Höhe des jemaligen Schulgeldes das VertragsverlM,
niß neu aercaelt werden.

ak Urlaub der städtischen Arbeiter . Gegenwärtig erhalt-,
mehrere beim städtischen Gaswerk angestellte Arbeiter , welche ui.
unterbrochen zwei Jahre im städtischen Dienste stehen, unter Fort,
gewährung des Lohnes Urlaub von 2—7 Togen . Em Bravo bet
Stadtverwaltung für das humane Verhalten der Stadt ihre,
Arbeitern gegenüber.

* Ueber die Neuregelung des Kollektenwsscns erlaßt der Re.
gierungspräsident folgende Bekanntmachung. Infolge Neurege,
lunq des Kollektenwesens in der Provinz Heffen-Naffau sind alle
Kollekteuanträge für 1906 bis zum 1. August d. I . und zror
octrennt für feden Regierungsbezirk bei dem Herrn Oberpräsj.
denken in Kassel einzureichen. Später eingehende Anträge körn«,
nur dann berücksichtigtwerden, wenn sie zur Beseitigung eines
Nothstandes dienen sollen und nicht vorher -eingereicht werde,
konnten. — Der Polizeivräsident bringt diese Bekanntmachung
zur Kc <>>liß mit dem Bemerken, daß etwaige Anträge aus Er-
.Heilung der Genehmiaung zur Veranstaltung von Kollekten sofort
an ihn -einzureichen sind.

bk Neues dom Wickerer Raubmord . Ju der Wickerer Raul,
mord - Affaire ist eine neue Wendung  eingetreten . Wie
wir erfahren , hat sich der jetzt auf dem Wege der Besserung be¬
findliche Schädlich bei der seinerzeitigen Vernehmung in der Per¬
sonalbeschreibung des muthmaßlichen Mörders geirrt . Die ange¬
gebene Kleidung stimme nicht und er vermöge dieselbe auch nicht
genau anzugeben. Ein erschwerendes Moment für die Ermittelung
des Mordgesellen!

fs Ein Pechvogel. Heute Morgen erlitt ein auswärtiger Milch
fuhrmann in der Friedrichstraße beträchtlichen Schaden. Beim
Einbiegen in die Schwalbacherstraße fiel sein Fuhrwerk um.
Sämmtliche Kannen fielen dabei zur Erde , und überschüttete,
die Straße mit ibrem Milchinhalt.

r Ein Eiss'inbahnunsall ereignete sich gestern Mittag auf der
TommSbahn . Von dem Güterzuq Nr . 7253 lFrankfurt -Niede,-
lahnstein ) riß sich während der Fahrt der am Schluß hängende
schwerbeladcne Güterwagen los und rollte auf Station Höchst
zurück. Von den durch- das Nothsignal darauf aufmerksam ge¬
wordenen , konnte derW-agen mit Hilfe eiuerMaschine aufgefangei
werden. Das nach Wiesbaden und dem Rbeingau fübrende Ge¬
leise war längere Zeit gesperrt. Die nächstfolgenden Züge erlit¬
ten deshalb Verspätungen . , M

bk Tie Kunde von einem schweren Unglückssall verbreitete sich
gestern Nachmittag mit Blitzesschnelle in unserer Stadt , es sollte
sogar ein Arbeiter sein Leben dabei verloren haben. Die vor
uns sofort eingezogenen Erkundigungen ergaben Folgendes : Ge¬
stern Nachmittag 3,07 llbr wurde die städt. Feuerwache nach dem
Wasserwerk auf dem Kellerskopf gerufen. Dort seien im Stolle,
acht Arbeiter verschüttet. Auf Befehl des Herrn Brandmeisters
rückte sofort ein Rüstwagen mit 1 Oberfeuerwehrmann und J
Monn , sowie den erforderlichen Hilfsgeräthen nach der llnfel-
stelle ab. Bei Ankunft waren die Verunglückten schon seit 1 W
befreit»- Es stellte sich heraus , daß Nachts gegen 12 llhr ein!
Mauer eingestürzt war und den Eingang zum Stollen versperrt
hatte . Ohne den geringsten Schaden erlitten zu haben, konnte,
die Begrabenen zu der oben angegebenen Zeit befreit werden.

* Im Mainzer Krematorium fanden im 2. Quartal von 1905
52 Einäscherungen statt, gegen 40 im gleichen Zeitraum des öor-
j-ahrcs . Hiervon waren 34 Männer . 14 Frauen und 4 Kinder,
wovon 23 aus Wiesbaden , 8 aus Mainz , 2 aus Rüdesheiift
1 aus : Alzey Amsterdam, Bendorf , Crefeld, Duisburg ,Frankfurt
v. M . Hagen in Westfalen, Johannisberg , Köln, Königswinter,
Kreuznach, Mombach , Neunkirchen, sBez. Trier ) Nierstein , M»
Völklingen, Weilburg , Winkel und Wonsheim waren . Dem Auw
nach waren von den Verstorbenen 1 Kind von 6 Monaten , 2 vor
10 und 1 von 14 Jahren , zwischen 20—30 Jahren 3, 30—
40—50 8, 50—60 11, 60- 70 14, 70—80 8 und 80—90 3. Die links¬
seitige Urnenwand ist nunmehr fertig gestellt und damit der N'
nenansbau des Krematoriums vollendet.

* Für Freunde der Nordsce-Bäder ! Die Hain,b.°Amerika-LM
tbeilt durch den Rhein .-Verkehrsverein Koblenz mit , daß von st?
ab auch in ihrer Geschäftsstelle in Koblenz zur BequeinlläN
der Reifenden Originalfahrkarten nach den deutschen N ords W
b ädern  aus -gegeben werden. Auch wird daselbst kostenlos «W
knifft über die Fahrt nach den Nordseebädern ertheilt . Die r>
Ausgabe gelangenden 45tägigen Rückfahrkarten nach den IM
bädern sind nicht nur für den Seeweg , d. h. mit den Damp!̂
der Gesellschaft von Hamburg gültig, sondern die Karten 6ftc™
tigen auch zur Benutzung des sogenannten Landweges.

* Der Stemm - und Ringklub „Einigkeit " feierte am voE
Sonntag sein Familienfest,  das in schönster Weife veE
Das geräumige Waldhäuschen war bis auf den letzten Pl "? j
setzt. Der Verein hatte keine Mühe aescheut, den Besuchern «lIl|
genußreiche Stunden zu bereiten . Für das Konzert war MjS
eine gutbesetzte Kapelle des Trompeterkorps Urania bestens HW
getragen , die Tanzleitung lag in den Händen des Herrn ft"
lehrers Kaplan . Die athletischen Ausführungen fanden den »
verdienten Beifall . Für Volksbelustigungen hatte die VevM
ungskommission durch verschiedene Spiele usw. aufs Beste gel"^
Für Bewirthung hatte in der bekannten befriedigenden Wem
Wirth des „Mvldhäuschen" Herr Müller bestens Sorae^ z
tragen . Erst in später Abendstunde trennten sich die Theila "0E

* Rheinfahrten . Mit Waldmann - Dampfer
nahm am letzten Sonntag die katholische Gemeinde Fiulh^ -Aj
Wallfahrt nach- Geisenheim-Marientbal . Heute fuhren die
germeister und Kreisbe-amten des Kreises Großgerau
Goar und am Samstag wird der Reserveoffiziervcrein
eine Extrafohrt nach Bingen -Hattenheim machen. Gleichiv"^ H
Waldmann -Dampfer werden am Sonntag die Gesellschaft
Mognntia Mainz und der evangelische Kirchengesangverem«
stein Extrafahrten machen. Mie

* Nr . 28 der Vakanzt-nliste für Militäranwärter ist ^
neu und kann in der Expedition des „Wiesbadener Ge«-W
zeiger" von Interessenten unentgeltlich eingeseh-en werden- -ß
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Kurhaus . Morgen findet Haydn-Mozart -Beethoven-Abend"
^der Kurkapelle statt.

□ Ferienordmmg am hiesigen Landgericht. Die Sitzungen
der Ferien-Civilkammer werden Donnerstags , diejenigen der
Ferien-Handelskammer. Dienstags und die der Ferienstrafkamimer
'j am Diontag, Mittwoch Freitag und Samstag abgehalten. —
Tie Präsidialgeschäfte werden wahrgenommen in der Zeit vom
15. Juli bis einschließlich 31. Juli durch Landgerichtsrath
Stammler , in derZeit vom 1.—15. Aug. einschl. durchLandgerichts.
^ath Grimm , vom 16. bis einschließlich 81. August durch Land-
aerichtsdirektor Born und vom 1. September bis 15. Septem¬
ber einschließlich von Landgerichtsdirektor de Niem . Vorsitzender
der Ferienkammer für Handelssachen ist vom 15. Juli bis 15.
August Landgerichtsrath Grimm , vom 16. August bis 15. Sep¬
tember Landgerichtsrath Neizert . — Die Geschäfte des Untersuch¬
ungsrichters werden wahrgenommen vom 15. Juli bis 15. August
durch Landgerichtsrath Ebel, vom 16. August bis 15. Septeycher
durch Landgerichtsrath Thüsing. Der Ferienstrafkammer 2 Prä.
fibirt vom 15. Juli bis 15. August Landgerichtsrath Orthelius,
in der Zeit vom 16. August bis 15. September Landgerichtsrath
»ravers , in den Camstagssitzungen während der letzten Zeit
Landgeril-sisrath Neizert . '

Bk. BariM „Reichshallen". Freunde der leichtgeschürzten
Uuse kommen im Vari ^ts „Reichshallen " voll auf ihre Rech¬
nung. Auch das derzeitige Juliprogramm ist reichhaltig genug,
sodaß es sich wohl lohnt , ihm einige Zeilen zu widmen. Den
Reigen eröffnet die Liedersängerin Stella Felseck, eine äußerst
anmuthige Bühnene^scheinung, die auch über ein anerkennens-
werthes Vortragstalent verfügt. Eine vorzügliche Acquisition hat
die Direktion mit dem Engagement der Konzert-Landschaftsma¬
ler Geschw. Ernesto gemacht. In einigen Augenblicken zaubern
die Künstler mit ihrer Palette auf die Staffelei im Hinter¬
grund der Bühne ein entzückendes buntes Landschaftsbild aus
Holland. Trotz der Schnelligkeit, mit welcher die Malerinnen
arbeiten, läßt das Bild an Lebenswahrheit nichts zu wünschen
übrig. Erhöht wird die Wirksamkeit der Landschaft noch durch
die magische Beleuchtung und die mechanischen Figuren , die
sich in ihr bewegen. Etwas viel für die Lachmuskeln ist die
amerikanische Burleske der drei Thorns , die mit ihren drolligen
Schnurren sich gleichzeitig als vorzügliche Parterre -Akrobaten
entpuppm. Zwei Soubretten , und zwar die prolongirte Lilly de

'Stella und Ella Richter vertreten das dramatisch-gesangliche Ge¬
biet in durchaus würdiger Weise. — Es hieße Eulen nach Athen
tragen, wollte man nochmals auf den den Varistsbesuchern satt¬
sam bekannten Ludwig Majo , den Mann , dessen musikalischem
Genie sich Alles, selbst Straßenlaternen fügen muß zurückkom¬
men. Was die instrumentalischen Künste Majos noch besonders
wcrthvoll macht, das ist der damit gleichzeitig zur Geltung ge-
langende unverwüstliche Humor , der auf lokalem Gebiete mit-
unter sehr wirkungsvoll ist. Die Flöten -Jnterpretationen der
„DotzheimerKerb" etc. lösen förmliche Lachsalven aus . — Eben¬
falls eine Haupt-Attraktion des Programms bildet zweifelsohne
der Wunder-Elefant , vorgeführt von Frl . Ernesto . Zwei als
Niedliche Elefanten gekleidete Hunde vollführen die staunenswer-
thesten Kunststücke. — Ein recht sonderbares Vergnügen leisten
sich die Berkeleys, indem sie eine gehörige Portion Teller etc.

-zerschlagen. Wenn die Nummerparade nicht Jedermanns Ge¬
schmack ist, so findet sie doch bei Liebhabern ihren Beifall . —
Schließlich bliebe noch übrig , des Orchesters und seines Dirigen¬
ten lobend zu gedenken, das auch die Vorträge in feinfühliger

.Weise begleitete.
* Gesangwyttstreit. Der hiesige Männergesangverein Cä-

c i l i a, unter der Direktion des Lehrers Karl Henkel stehend, er¬
rang bei dem am verflossenen Sonntag in Gonsenheim stattge¬
fundenen Gesangwettstreit in Abtheilung A. Klasse 1 den 2.
Preis . Beim Wettfingen um die Klassen-Ehrenpreise blieb die
Cacilia" mit 118 Punkten um 1 Punkt hinter dem obsiegenden

Verein zurück. Das größte Interesse beanspruchte das von den
preisgekrönten Vereinen am Montag Nachmittag absolvirte
Aussingen des Ehrenpreises vom Großherzog von Hessen. Mäch¬
tiger Jubel durchbrauste den weiten Festplatz, als um 7 Uhr
Abends die Cäcilia -Wiesbäden als Sieger verkündet wurde. Der
Großherzog wurde alsbald von dem Resultat in Kenntniß ge¬
setzt. Dienstag früh traf darauf aus Eckernförde ein Gratu¬
lationstelegramm des Großherzogs an die „Cacilia " dahier ein.

* Kaiscrpanorama . Für diese Woche, bevor das Kaiser-
Panorama wie alljährlich im Hochsommer schließt, sind zwei au¬
ßergewöhnlich schöne Serien ausgestellt. Apparat 1 zeigt werth¬
volle Aufnahmen der Eisregionen , in die der kühne Nordpol
Forscher Nansen sich gewagt hat. Wir sehen ihn selbst, seine Be¬
gleiter und die „Fram ", das Schiff, welches die Muthigen durch
Berge von Eis und Schnee getragen hat . Höchst interessant ist
noch in dieser Reise die eigenthümliche Beleuchtung, wie sie be¬
sonders die Mitternachtssonne auf die weißen Massen hervor¬
zaubert. Die 2.  Serie ist auf vielseitigen Wunsch wieder ein
Theil der Schweiz und zwar neu hergestellte Ansichten der fran¬
zösischen Schweiz, speziell von Genf und dem Genfer See mit
dem interessanten Schloß Chillon und dem malerischen Zermatt-
ihal bis zu dem imposanten Matterhorn . Niemand sollte sich diese
beiden Reisen entgehen lassen.

bk Vom Frsedrichshof. Die zur Zeit in dem schattigen Garten
^3 Friedrichshofes stattfindenden Militärkonzerte des gesummten
ttrompeterkorps vom Kgl. Bayr . 2.  schweren Reiter -Regiment ? er.

sich allabendlich eines außerordentlich zahlreichen Besuchs.
Aucĥgestern Abend erntete die wackere Müsikschaar unter Leitung
des Kgl. Stobstrompeters Kümmerl mit der imistergiltigen Wie¬
dergabe ihres Repertoires enthusiastischen Beifall . Wohl oder
uvel mußteu sich die Trompeter zu mehreren Zugaben verstehen.
7 Heute Abend findet wiederum großes Militärkonzert in dem

unen recht behaglichen Aufenthalt gewährenden Garten statt.
Ta der geforderte Eintrittspreis ein spottbilliger ist und man
uuch m gastronomischer Beziehung, sowie eines gut gepflegten
Stoffes auf seine Rechnung kommt, so dürste ein starker Zuspruch
ncyer sein.

de ^ "tzheim, 12. Juli . Der Gemeindevorstand übertrug in
, heutigen Sitzung nach zweistündiger Berathung dem Unter-

nock^ ^ ul Niesten in Höhr denBau der hiesigen Wasserleitung
nder  von demselben eingereichten Offerte . ,Ferner wurde
^Mosten , für die Rohrleitung Gußrohre zu verwenden. Der in
O' Sltzung vom 3. Juli von dem Gemeinderath und Gemeinde-

lretung zum Beigeordneten gewählten Herrn Friedrich Aug.
teit t?1*̂ ** ^dr hat die Bestätigung des Kgl. Landraths erhal-
öffühtt ltmtke ’ n der heutigen Sitzung vom Bürgermeister ein-

liier* bei Schlangenbad , 13. Juli . Jung und alt sieht
dock> ^Niiden dem nächsten Sonntag entgegen. Feiert an ihm
kve'h h ^ kle Kriegerverein seine Fahnenweihe.  DieVor-
ttioer lIcn? Cn äu  bdm Feste sind im Gange und verspricht beid gün-
i/o , •Alterung bas Fest ein wohlgelungenes zu werden. Um
Eis av. " bdr Festzug nach den nahen Wiesen am Hausener Weg.
'ich fm^ ine haben ihr Erscheinen zugesagt. Hoffentlich finden

- Z uutzer ihnen noch zahlreiche Festgäste ein.

EvieSbadener General -Anzetzer. SO.  S «| rß«»#.

Wetterdienst
der Landwirtschaftsschule zu Weilbur-, a. d. Lahn.

Voraussichtliche Witterung
für Freitag,  den 14. Juli 1905.

Meist ruhig. vorwiegend heiler b-i kühler Nacht, tagsüber wärmer
als heule.

Genauere;  durch die Wedburger Wetterkarten(raonat!. 80 Pig
welche an der Expedition des „Wiesbadener Generai-
An zeig  er ", Maurmusfiraße 8, täglich an ;csch!agcn werden.

Ztrakkammer-Zitzulig vom 12. Zuli 1905.
Ein frecher Diebstahl.

Am 21. April wehte in der Riehlstraße ein starker Wind.
Einer jungen Dame flog, als plötzlich ein Windstoß sie erfaßte,
ein Stück des Pelzes , den sie um den Hals trug , weg, gleich
nachher auch der Rest. Der Taglöhner Karl Krey und .sein
Bruder , der Schreinergehilfe Heinrich Krey von hier, welche um
diese' Zeit des Weges kamen, fielen gleich über den Pelz her, und
wenn eine in der Nähe befindliche Dame ihnen auch zurief, daß
derselbe einer unmittelbar vor ihnen hergehenden Dame gehöre,
so kehrte man sich doch nicht daran , verleibte ihn seiner Tasche ein
und begann dann einen Dauerlauf , um sich der Verfolgung er<
schienet: herzugekommener Personen zu entziehen. Nachdem sie
sich des Pelzes durch Wegwerfen wieder entäußert hatten, gelang
es einem Schutzmann, sie dingfest zu machen und sie sollen dann
einen in Assistenz des Schutzmanns auftretenden Schriftsetzer
auch beschimpft haben. Nur Heinrich K. verfällt wegen Diebstahls
in 4 Wochen Gefängniß , außerdem wegen Beleidigung er und
sein Bruder in je JC 15 Geldstrafe.

üehts üelegramme
Blitzschlag in eine Kirche.

Frankfurt a. M ., 13. Juli . Während des heftigen Ge¬
witters in der vergangenen Nacht schlug der Blitz in die
evangelische Kirche in G i n n h e i m . Der Thurm und die
Hauptmauer wurden schwer b- schädigt . Das innere , Gebälk
und Mobiliar wurde zum größten Theil zerschmettert.

Ein mildes Urtheil.
Offcnbnrg , 13. Juli . Das Schwurgericht verurtheilte

gestern den 19 Jahre alten Ziegeleiarbeiter Feßler  aus
Waltersweier , welcher am 11. Mai d. I . seinen Vater er¬
schossen  und dessen Geliebte , das 23 Jahre alte Dienstmäd¬
chen Bertha Krapher aus Kappelrodeck mit einem Hammer er¬
schlagen hatte , wegen Körperverletzung mit tätlichem Aus¬
gang in beiden Fällen zu 3 Jahren Gefängniß , abzüglich 2
Monaten Untersuchungshaft.

Schadenfeuer.
Hamburg , 13. Juli . Bei dem gestrigen Speicherbrand

in der Hafenstraße sind Maaren im Werthe von e i ner Mil¬
lion Mark vernichtet  worden . Der Schaden ist durch
Versicherungen gedeckt.

, __ Von st-r Kaiserreise.
Geste , 12. Juli . Die Macht „Hohenzollern " mit dem

deutschen Kaiser au Bord , sowie die Begleitschiffe sind heute
Abend 7| Uhr bei Grabergct vor Anker gegangen.

Das französische Amncsticgesetz.
Paris , 13. Juli . Das A mn esti e g esetz wird heute

Nachmittag in der Kammer berathen und dürfte, entsprechend
dem Anträge der Kommission, in der vom Senate genehmig¬
ten Forni angenommen werden. Die von den Sozialisten
Scmbat und Pressen̂ beantragten Zusätze, nach denen die
Amnestie sich auch auf nach denr Anarchistengesetz zu ahndende
Verbrechen und Vergehen, sowie auf den Attentatsversuch ge¬
gen den König von Spanien erstrecken solle, wurden von der
Kommission einstimmig abgelehnt.

Krieger aus der Armee ausgestoßcn?
London , 13. Juli . Nach Petersburger Meldungen soll

die Au s sto ß u n g des Admivals Krieger  aus der russi-
scheu Marine bevorstehen, weil er es unterließ, den meutern¬
den Potemkin sofort auzugreifen und in den Grund zu
bohren.

Wieder eine Verschwörung entdeckt.
London , 13. Juli . Daily Telegraph meldet brieflich

aus Petersburg , daß ein Komplott entdeckt worden sei, wel¬
ches bezweckte, das kaiserliche Schloß Jlljinskoje bei Moskau,
wohin sich der Zar mit seiner Familie begeben wollte , i n d ie
ü u f t z u sprengen.  Dies sei der einzige Grund , wes¬
wegen die dorthin beabsichtigte Reise der Zaren -Familie auf¬
gegeben worden sei. Unter den kaiserlichen Gemächern ent¬
deckte maii einen geheimen unterirdischen Gang , in welchem
sich große Mengen Dynamit befanden . Zahlreiche verdächti¬
ge Personen wurdci : verhaftet , darunter zwei Ingenieure,
welche die inneren Bauten des Schlosses leiteten.

Taschen -Glüh- Feuerzeug
MM Mk. i; 5

Peraagi nie,
fuu&tloulerj

dauernd unter
Geraufte,
euch 6c)

Sturm uud
Kegen

II
LAY A"

Neu ! M Sensationell!
Die beim Oeffnen des Deckels

szum Platin - Glühstein tretende
‘Luft bringt denselben sofort zum
Glühen , sodass an ihm direkt die
Zigarre oder Zigarette entzündet

Bester Sünder für wird . Mit Sehliessen des Deckels
Zjgarr. u.Zigaretten hört das Glühen sofort wieder auf.

Keine offene Flamme ! Keine elektr . Batterie . Kein Benzin!
Keine Pulverzündung ! Günzl. geruchlos!

Niederlagen in Wiesbaden i
Carl Cassel , Kirchgasse 40 und Marktstr. 10; Moritz
Cassel . Langgasse6 ; Carl Grimberg . Zigarrengesehaft;
Otto Mondelsohn , Wilhelmstr. 10a; II . Schweitzer,
Hoflieferant,; Albert Wtirtenberg , Jakob Zingel
Wir ., Inh. Ernst Knabe, I »Wittenberg , Cigarettenfabrik
Warrilinn ' vor w®r tlosen Nachahmungen ! Nur echt, wenn
VfulllUllg mit Wort „LAVA “ geprägt . 9 D.-R.-Patente und

3 Gebrauchsmuster augeineldet.

Briefkasten.
I . G. K. Offenbar hat der Druckfehletteufel dem betr

Blatte einen kleinen Streich gespielt, denn eine Großherzogii
von Wiesbaden giebt es nicht. Es soll heißen Großherzogin vor
Baden . So etwas kann aber im flotten Zeitungsbetriebe schoi
Vorkommen.

Elektro-Rotationsdruck und Verlag der Wiesbadener Verlags
anstalt Emil Bommerr  in Wiesbaden . Verantwortlich für
Politik und Feuilleton : i. V. W. Meyberg;  für den übriger

Theil und Inserate Carl Röstel,  beide zu Wiesbaden.

ocken
mit verstärkten Fohlen , Fersen und Spitzen in
maco von 45 Pf., schwarz von 50 Pf. an,

nahtlos von 30 Pf. an,
bnnte Socken von 40 Pf. an.

Schweiss*Socken
von 30 Pf. an,

leichte Sommersocken 15 u. 30 Pf.
das Paar.

L Schwenck,>j Mühlgasse 13,
Strumpfwaren - und Trikotagenhaus.

. . . i —
1455

Auszug aus den Civilstansts-Negistcru 0er Stadt
Wiesbaden vom 13. Juli 1905.

Geboren:  Äm 6. Juli dem SteinHauergeHüIfen Hein¬
rich Peter Egert e. T ., Frieda Johanna Wilhelmine . — Am
7. Juli dem Küchenchef Karl Conrad e. S ., TheodorGeorgFer-
dinand . — Am 6. Juli dem Kgl . bayerischen Studienlehrer
Johann Dormann e. T ., Annv -Maria Hedwig . — Am 8. Juli
dem Spengler und Installateur Jakob Werner c. T „ Anna
Maria . — Am 6. Juli dem Friseur Hermann Schmidt e. S .,
Christian Wilhelm . — Am 7. Juli dem Hotelbesitzer August
Vogel e. T ., Marie Antoinette . — Am 8. Juli dem Post-
Assistenten Karl Flotow e. T ., Elfriede Hermine . — Am 7.
Juli dem Kaufmann Karl Dorn e. T ., Juliane Magdalena
Eva . — Am 7. Juli dem Bizefeldwebel Alfred Scheler e. T .,
Hedwig . — Am 9. Juli dem Messerschmied Karl Thoma e.
S ., Erich. — Am 8. Juli dem Bäcker Philipp Groß e. S ., Ar¬
thur Christian Gustav . — Am 11. Juli dem prakt . Arzt Dr.
mcd . Curt Müller e. T ., Hella Agnes.

Aufgeboten:  Kgl . Polizeikommissar Theodor Schaum
hier mit Elisabeth Hirsch hier . — Sattlermeister Hermann
Rump hier mit Jdü Jäger in Braunschweig . — Kaufmann
August Thronicker h<̂ r mit Johannette von der Heydt hier . —
Kaufmann Karl Ludwig Hager in Fraiiffurt a . M . mit An¬
na Katharina Therefiü Siepen das. — Architekt Jakob Oskar
Müller in Frankfurt a . M . mit Elisabeth Jerochnik in Kai¬
serslautern . — Kaufmann Julius Wenk in London mit Wil¬
helmine Hoffmann hier . — Taglöhner Richard Sauer hier
mit Elifabetha Riebeling hier.

Gestorben:  Am 11. Juli Elisabeth geb. Kargus.
Wittwe des Gastwirths Fritz Bühler , 53 I . — 12. Juli Emi¬
lie Klärner , ohne Beruf , 20 I . — 11. Juli Julie , T . des Re¬
staurateurs Wilhelm Pasqual , 1 I . — 11. Jkili Wilhelm , S.
des Schildermalers Adolf Drechsler , 2 M . — 12. Juli Kell¬
ner Auguy »Friedrich Platzschke, 33 I . — ,13. Juli Adolf , S.
des Glasreinigers Adolf KeUer , 20 Tg . — 12. Juli Fuhr¬
mann Georg Pötsch , 30 I . — 13. Juli Friedrich , S . des Ka-
russelbesitzer Karl Hack, 6 M . — 12. Juli Tapezierermeister
am Kgl . Theater Philipp Schalk , 47 I . — 12. Juli Adolf , S.
des Maurers Wichelm Löw , 1 I . — 13. Juli Lina , T . des
Glaser - und Schreinermeisters Konrad Zimmermann , 5 M.
_ _ _ Kgl. Standesamt.

Kirchliche Aiyeigen.
Israelitische Eultnögemeinde.

Synagoge Michelsberg.
Freitag Abends 7.30 Uhr.
Sabbalh Morgens 8.30, Nachm. 3, Abends 9.25 Uhr.
Wochentage Morgens 6.30, Nachm. 6 Uhr.
Die Gemeiiidebibtiothek ist geöffnet: Sonntag von 10 bis 10.30 Uhr.'
A ' t-Jsraclitische CnltuSgenieinde . Synagoge: Friedrichstr, 25
Freitag Abends 7.30 Uhr.
Sabbalh Morgens 6.45, Mussaph und Predigt 9.15, Nachm. 4, Abends

8.25 Uhr.
Wochentaae Morgens 6.15. Abends 7.30 Uhr.

«4
FP

Samstag , den 16 . Juli , Nachm von
3 *|, Uhr an (nur bei günstiger Witterung) :

Großes dküiufungsfelt
auf dem „Waldbäuschen ", wozu wir unsere
Mitglieder, Freunde und Gönner des Vereins
sreundiichst einladen. 4716

Der Borstand.
Piehhof -Marktbericht

für die Woche vom 6. bis 12. Juli 1905.

S4 waren
Pre ! feLiehgalrung aufge¬

trieben Qualität von -tll Anmerkung.

Stück per Mk. !Pf. Ml. Pi.

vchfen . .
\ 98

i. 60 kg 76 78
ii. S » w« l- 70 74

Kühe . . .
} 134

i.
ii.

«ewicht 64
58

— 70
62

—

Schweine. 850 1 kg 1 30 1 38
Mastkälber 561 Schlacht- 1 46 1 60
Landkälbcr gewicht. 1 •26 1 46
Häiiimcl . 169 1 40 1 Ä

1232 stl

Wiesbaden, den 12. Juli 1905.
Städtische SchlachthauS -Berwaltung.

Marktbericht.
* Wiesbaden . 13. Juli . Auf dem heutigen Fruchimarkt galten

100 kg Hafer 16.40 M. biS 16.80 Mk.. 100 kg Richtsttroh4.60 Mk.
bis 5.20 Mk., 100 kg Heu 7.60 bis 8.00 Mk. Angcfahrcn waren 9

VWagen u,il Frucht und 19 Wagen mit Slroh und Heu.
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Ladens
/iiueifcnauftr . 7, Laden mit

Nebenrgmp auf fef, o, spät,
zu verm. 4419

ZeÜMndstrasse 41,
Wdh.» ist ein Laden mit anstoß.
Wohnung van 9 Zimmern, Küche
ii. 2 Kellern Per sofort zu verm.
Näh. beiJ . Hornnng & Co . ,
Hafnergasie8. 4457
Schöner Laden, Herderstratze 13,
^ m. gr. Schaufenster u. Wohn.
per sofort zu veriniethen. 5788
t^ ahnstr. 7 ein sch. Laden (Viciu-

aliengeschaft) mit Einrichtung,
sowie Wohnung per Oktober zu
verm. Preis 800 Mk. Näheres im
Laden. 4630

1,
Eck- Kirchgaffe,2 Läden

mit großem Schaufenster, Cen¬
tralheizung, per 1 Oktober zu
vermieten. Näh. das. Leder¬
handlung 2486

Pantitaptiilt8
ist per 1. Oktober ein größererLaden
für Verkaufs- oder Bureauzwecke,
zum Preise von 1000 Mark
zu vermieten. Näheres in der
Exped. ds. Blattes. -

Laden zu verm.
^638_ Nerostraße 6,
HRlatterfiraße 42» Laden mit 2-
HP Zimmern und Küche, paffend
für Dketzger, Barbier od. Schnell¬
sohl., zu verm. ev. mit Haus zu

cherk. Näh. 1. St . 3701

JmNmb.EcktRhki«-
strch». Kichzaffr

auf sofort zu verm. : Eck¬
laden mit Souterrain « .
Eutresol , zusammen circa
560 O.-Mtr. Bodenfläche, ev.
auch in getrennt. Teilen. Näh.
das. u. bei A . Müller , Kaiser
Friedrichring 59. 4105

'FLin kl. Laden, für Friseur ge.
eignet, mit Zimmer u. Küche

zu verm. Nah. Rheinstraße 99,
iPart . 4031
HUAheingauerstr . 8 , Wcrkstötte

'vT - mit Lagerraum und Remise,
eventuell für Bureau, per sofort.

!Näh, daselbst.Part , rechts. 4388

3 Ladenlokale
,verschiedener Größe Echwalbachcr-
und Wellritzstraße-Ecke zu vermiet.
Näheres Emserstraße2, 1. Stock,
links. 3668

Schwaldacherstr . » ,
großer Laden, paff, für Möbel,
Muflkaiienhandlung rc., per
1. April zu verm.

Nah. 1. St . 2948

TmiHrch 48
Lade «, 2 große Schaufenster,
ca. 180 qm Bodenfläche, zum
1. Oktober zu verm.

Näherer 2. Stiege, links.
3214

Wkbergltffe 39
ist ein Laden mit Neben¬
raum zu vermiethen. . 6076

Nah. bei
Hch. Adolf Weygandt.

Westendstr. 8 ,
schöner großer Laden, event. mit
Ladeneinrichtung nebst 2 Zim. und
Küche rc. sof. z. cm. Näh.L. Meurer.
Luisenstraße 31, 1. St . 3877

WelLmtzstr. 1V,
schöner Lade» mit kl. Hinterzim.

^zu verm._ 3998
■g schöner Laden mit Wohnung,

Keller und Stall ist auf gleich
l anderw. zu verm. Schierstem,

Wilbelmstraße 40, Stb. 1. 4610
^H ^ örthstr. 19, gr. Laden, für

jedes Geschäft paffend, ist
sofort zu verm. Näh. 2. Et. 5513

Ein Laden
zu Perm. Dorkstr. 31, 1. 3583

Schöner, großer

Sju  d e o 9
iu der Kirchgaffe gelegen, zn vcr-
Miethen. 4129

Näheres unter A . I *. 4 an
die Expcd. b. Bl.

11bvsdiükt loliale. | :
Krstzts iS 3m
mit bellen, direkt anstoß., sehr ge¬
räumigen Lagerräumen, iu Mitte
der Stadt , in sehr vcrkebrsrcicher
Straße gelegen, ev. in. Wohnung
möglichst bald preiSw. zu vcrin

Reflektanten bitte Off. u. 4' . 8.
0040 an die Exped. d. Bl. einzu-
reichcn. 6040

| Pensionen » 11

Pension AlkMdkii.
TaunuSstraße 57, 1. Etage. Eleg.
Zimmer. — Güte Küche— Bäder.
— List. Nächst demKochbrunneu.
Mäßige Preise. English spoken
Ön parle francaise 4055—

Abeggstr. K.
Inh . Frau Justizrath Gabler.
Elegant möblirte Zimmer mit und

ohne Pension.
Auch für Dauernüether.

Mäßige Preise. 2046

Billa Friese,
Mainzerstratze 14 ,

nahe Kuraniagen und Bahnhöfe,
gut möbl. Zim, cinz. u zusammenh.,

Woche 10 bi; 20 Mk.
Pension 3.50 bis 6 Mk.

Garten, Bader. 849

Villa fhndpak,
Emserstraße 13.

Familieu -Peusion.
Elegante Zimmer , großer

Garten . Bäder.
Vorzügliche Küche. 6800

Privat-Hotel
Prinz Heinrich,

Nähe des Kochbr. Bärenstroße 5.
u. Badhäuser.

Gut möbl. Zimmer zu verm.
auch auf Tag- ünd Wochen.

Elektr Licht im Hause. 3170

Pension Pullau,
Nikolasftr. 17, Part,

eleg. möbl. Zimmer mit od. ohne
Pension, Bader, seiner MittagStisch
mit Kaffee zu 1,50 Mk. Ohne

Weinzwang.
Anmeldung erbeten. 847

Kremden-Uensron
von

Frau Sanitätsrath Mehner,
Zieten -Ring 1 , 1. 848

Ruhige, staubfreie Lage, camsor»
tabel cingerichkete Zimmer, gute

Verpflegung, mäßige Preise.

Villa Klillfried,
Haincrwcg 3,

Pension 1, N., nächst Kurhaus u.
Wilbelmstraße.

Schöne Zimmer. Nnhigste Lage
inmitten schöner Gärten. Bäder,
Garten, Teleson. Borzügl. Küche.

Mäßige Preise. 846

(ßme Kleidermacherin sucht
>2 ' noch Kundschaft in und auß.
dem Hause. Nah. Göbenstr. Mtb.,
1. St ., bei Heiland oder Faul-
brunenstr. 3 bei Frau Herpel. 1110
a ^ leioer, Knabenanzüge, Weiß-
»4 zeug w. gut und billig an¬
gefertigt 7994
_Kirchgaffe 19, 3. St . 1.
HVttäsche z. Waschenu. Bügeln

wird angem bei prima Be¬
dienung Walramstr. 4, Lad. 4530

S chriftliche Arbeiten, sowie Ab¬schriften von Zeugn. werden
korrekt und sauber gefertigt. H.
Rinke, Maschinenschreiber Kirch-
gasse 11, Stb. 4390

eüvte Friseuse sucht noch
Kunden. 4381

Wellrivstraße 29, 2. St.

PMie -Mei!
Schweiß -Socke». angenehmstes

Tragen, 8 Paar 1 Mk.
Filet Jacke« 3 Stück1 Mk.
Hcmdcntiich, blendend weiß, so¬

lide. gleichmäßiger Ware,
(sonstiger Preis 45—50 Pfg.

per Meter),
3 Meter 1 Mk,

Wäsche, Schürzen, Bettwäsche.
Gardinen etc. 3130

enorm billig.
Sächsisches Warenlager

M. Singer,
Elleubogeuaasse 2.

Berühmte
Kartendeuterin,

sicheres Eintreffen jeder Angelegen-
heit. 102

Frau Sferger Wwe . ,
Rettelbeckstr. 7. 2. (Ecke Porkstr,

la Speierling-Apfelweiu,
selbstgckcltcrt. verzapft der Hinkel«
hauswirth. Schovven 15 Pf. 2933

Großen Posten weißen Damast
und Satin -Arigusta zu staunend
billigen Preisen. 4841
_ _ Goldgasse 6 . 1.parafitin,
pnübertoffenes Mittel zur gänz¬

lichen Vertilgung von

Kopfläusen nebst
Krut

Preis per Fasche 50 Pfg.

Mauzentod.
Radikalmittel gegen Wanzen, per

Fl . 50 Pfg.
Zu haben bei:
Apoth. Ott « Siebert,

neben dem Schloß 3.,
Backe & fisklony,

gegenüber dem Kochbrunnen,
Oskar Sichert,

Tauuusstr. 50.
Fr . Roinpel , Mauergaff- 12,
Willy Gracfe , Droguerie,

Webergasse 37,
Drog. (Seipel , Bleichstraße 7,

Ring - Drogerie
<F. H. Müller), BiSmarckrina 31

«Tlle Arten Möbel , Betten.
SophaS, Schränke, Spiegel,

Tischeu. Stühle, Matratzen, Deck-
oetten u. Kissen, sowie ganze Aus¬
stattungen kauft man am besten u.
billig, en in der Mobelhandlung
Webcrgaffe 38 , nabe der Saal¬
gaffe. Jean Thüring,
Tapezierer. Besichtigung ohneKauf-
zwang. ff 802

Ein fj e 11 e r Kopf
verwendet stets

Dr. Oetker ’s
Backpulver 10 Pfg.

Vanillin -ZuckcrlO Pfg.
Pudding -PulverlO Pfg.

f ruviin
bester Ersatz für

Honig.
Millionenfach bewährte Rezepte
gratis von den besten Kolonial¬
waren- und Drogengeschäsien jeder

Stadt . 400

KaiserHimmllma
Rheinftraste 37,

unterhalb des Luis enplatzeS

Jede Woche
zwei neue Reisen.

Letzte Woche bis Wiedereröffnung
am 3. 9. 1905.

Serie l:
Ausgestellt vom9. - 15. Juli 1905

Hochinteressante Reife nach
Spitzbergen . Grönland

u. mit d. Nordpolfabrer Nansen i.
d. Lisregiouen.

Serie. II:
Neueste Wanderung iu der
französischen Schweiz von

Genf zum Matterhor«
Täglich ge.ssuet von morgens 10

bis abends 10 Uhr. 6-0
Eine Neffe 30, beide Reisen 45 Pfg.

Schül-r 15 u 25 Pfg.
Abonnement.

Heirat wünscht Waise. 22 Iässce^
mit disp. Berm. üb. 200000

Mk. mit charakterv. Herrn. Bern,,
nicht Beding. Anged. uni. 8. öl.
Berlin 54. 248/118

Mfchmback
täglich frisch zu haben 4616

Zwiebnckfabrik .
Dotrlicimerstraße 108

Hochfein parfümirt 720/97
Hier zu haben bei : Apotheke.
Otto fiebert , n. d. Pchlosr

Anzüge ansbügeln“■ 1.30
Umänd v.  Ncuaufertigen .»
Hcrrenkleidcrn billig 3963
Lauggasse «84 , Hth». 1.
FürALpinisten!
1 Paar vorzüglich ocarbeit. Berg»
schuhem. Uhubeschl., sind, da dopp.
gel., abzug. Für 27 cm lang. Fuß
Pass. N. Herrngartenstr. 8. 4661

2 Arbeiten
können noch guten Mitiagstisch
erhalten 4365

Clarenthalĉstr. 3, P.

Stiller oder tätiger
Teilhaber

gesucht in der Zrmcn ' branche,
Spezjakartikel dahei. Näherer bei
Georg Jäger , Altbändler, Schmalz
bacherftrgße, 4658

' Spersehaus,
SchwalbacherstraßeIS.

Guten Mittagstisch 59 Pfg.,
Ainndiisch von 35 Pfg. an.

Eigene Schlächierei.
1429 Rapp . -

Lumpen, Knoch.n,
alt. Eisen, Papier¬
abfälle, (Bücher,
Briese, Akten zum

Einstampsen),
Gummi, neue Tuch¬

abschnitte, alte Metalle rc. rc. ab-
zngeben hat, zahle die höchsten
Preise und lasse pünktlich abholen.

Georg Jäger,
Schwalbacherstraße 27 und

Kleine Schwalbacherstraße 12.
Telephon 808.

Hirschgraben18.
Telephon 2651. 2503

Wer

KräftigerRotwein,
naturrein, Fl . 70 Pfg., ohne Glas
bei 12 Fl. 5 Pf. billiger, empfiehlt

Jacob Frey,
Ecke Wallufer- u. Erbacherstraße.

Anzündeholz,
gespalten , ä Ctr . 2 20 Mk

Brennholz
ä Ctr 1.30 St. 758g

liefern frei chs Haus

Gebr. Neugebauer,
Dampf - Schreinerei,

Echwalbvcherstr. 22. Tel, 411

Pumpen,
neue, wie gebrauchte, in allen
Größen vorräthig. Reparaturen
derselben werden unter Garantie

auSgeführt. 724
Keller -, Ban und Dopprl-

vumpe » leihweise zu haben
Wellritzsir. 11.

, 2763
Oernranra Drogerie,

Apotheker C. Portzeh ],
Rheinstrasse 55, Telefon 3 '41.

Kaufmiaiisehe; TeieiiWiesbadei
<E. V.)

Zn unserem am Samstag , den 15. Juli , von Abends 9 Uhr ab, auf
der „Altan Adolfshoiie “ (Restaurant Pauly ) stattfindenden

Sommer fest
(venezianisches Nachtfest ), 4486

erlauben wir uns, unsere Mitglieder und Gäste freundl. einzuladen. Besondere
Einladungen ergehen nicht . Oec Vorstand.

NB. Ein Teil des Gartens ist für uns reservirt.

Erstes Frankfurter Consnm-Häns
Telefon 697 . Telefon 697.Verkaufsstellen s

IHoritzstr . 16 . Weliritzstr - 30 . Nerostr « 8

Oraoienstr . 45 . öreiweidenstr . 4.

Feinste Cervelatwurst »per Pfd . Mk. 1.20
,, , Mettwurst por Pfd . 88 Pf.

Prima voilsaftige SchweizerkUse per Pfd . 9.8 Pf.
, Tilsiterkäse per Pfd. 80 Pf.
, Holliinderkäse per Pfd . 80 Pf.
, Edamerkäse per Pfd . 80 Pf.
, Limburger per Pfd . im Stein 38 Pf.
» Matjesheringe ä St . 10 Pf.

Salatöl per Sch. 35, 40, 50 Pf.
Rüböl per Sch. 27 Pf.
Petroleum per Ltr . 14 Pf.
8677

Alle nicht genannten Artike

Wasch- und Fntzartikelf,
Prima weisse Kernseife per Pfd . 23 Pf.

, hellg. „ per Pfd . 22 Pf.
» dklg. „ por Pfd . 20 Pf.

bei 5 Pfd. 1 Pf . billiger.
, weisse Schmierseife per Pfd . 17 Pf.
- teile . , per Pfd . 16 Pf.

Soda 3 Pfd . 10 Pf,
Scheuerbürsten von 10 Pf . an.
Scheuertücher ä 10, 15, 20, 25 Pf.
Seifenpulver ä Packet 8, 10, 12 Pf.
zu enorm billigen Preisen.

P . U.
Mit dem heutigen Tage habe BiSmarckring,

meiner allseits bekannttn , vielfach prämiirtcn
Eingang Ecke Bleichstraße , eine »Filiale,

Bogrlfntter-Sämereien re. i
eröffnet. — Es ist mein Bestreben, meinen verehrten Abnehmern mit nur prima gereinigten Futterartenrc.
genau wie in meinem Hauptgeschäfte Neugass « 1a, zu versehen, und bitteb-i Bedarf um geneigte«Zuspruch.

Wiesbaden , den 1. Juli 1905. 4247

Melnr.
Inh . Li. Schindllng,

Hauptgeschäft : Neugasse la , vis-ä-vis der Feuerwache.

garantirt
wasserdicht,Gammi-Betteiniagen,

für Wöchnerinnen , Kranke und Kinder,
von Mk an per Meter.

$/irifip !hrkr .hßn ,b,e3te,r Scüutz  ? e?eu Erkältung, zur richtigeh
TOHiUvJLUMslimi , Säuglingspflege unentbehrlich.

Aus feinstem Paragummistoff, doppelt gummirt, sehr haitbur. perStück von Mk . 1.80 aa .

Sämrn" Artikel zur Kranken- u, Wochenbettpflege.
Cä «».. . Kirchgasse 6 . Tel . 717.



9?r. 162. Wiesbadener General anzeiger, 20. Jahrgang.14. Juli 1905.

f

Freiwillige Feuerwehr.
. lll . Z »s.

Dienstag , de» 18. Juli er., abends
* p# *» 8 Uhr» findet eine Uebuug sämtlicher Geräte

an den Remisen statt.
AT Unter Bezugnahme auf die Statuten wird

F A pünktliches Erscheinen erwartet.
M~- ^ Wiesbaden , den 12. Juli 1905.

469 9 _ Die Branddirektion

F« rwchitag KoMrima. M.
Die Feuerwehrleute , welche sich zum Besuch

des Feuerwchrtages angemeldet haben, wollen
sich Sonntag , den 16 . Juli er ., morgens
7 .15 Uhr, in der Fenerwehrstatio » Neu¬
gasse 6 , in Unisorm mit Helm einfinden.

Um die Fahrkarten in Empfang nehmen
,u können , ist pünktliches Erscheinen erforderlich.

Wiesbaden , den 12 . Juli 1905.
4700 _ Die Branddirektion.

Mobiliar-Versteigerung.
Samstag , de» 15 . Juli cr.. Vormittags 9 Uh» be¬

ginnend, versteigere ich im Hofe des Hotel Block,
54  Wilhelmffeatze 54 ,

folgenbe auSranqirte Möbel, als:
36 Bette », Waschtische, Schränke , I»
Sophas , Tische und Stühle aller Art und
noch vieles Andere mehr

freiwillig meiilbietend gegen Baarzahlung.
Besichtigung am 35ersteigern»gstage. 4723

lYelfrfch,
Auktionator und Taxator,

Schwalbacherstraße 7.

Bekanntmachung
Freitag, den 14 Juli er., vorm. 11 Uhr, versteigere

ich im Hause, Aorkstraße 3, 2 . Et ., hier:
1 Bettstelle m. Sprungr ., 1 Waschkommode m. Marmor¬
platte , 1 Nachtschränkchen, 1 oval . Tisch, 2 Fauteuils,
2 Rohrsessel u. 1 kl. Tischchen öffentlich freiwillig -

um 12 Uhr mittags , im Pfandlokale , Kirchgasse 23:
2 SophaS , 1 Schreibsekretär , 1 Kommode , 1 Spiegel
mit Goldrahmen und dergl . mehr-

nachmittags3 Uhr. Blcichstrahe2: 1 Motor¬
nachmittags3'/z Uhr, Kirchgasse 23:

1 Ladenschrank mit GlaSaussatz , 2 Ladenregale , 1
, - Theke, 1 Stauberker , ca. 30 Korsetts in versch. Größen

und Facons , 2 Damenringe öffentlich zwangsweise -
1 Damenfahrrad und 1 Tragkorb , geeignet für Bäcker

freiwillig gegen Barzahlung.
Letztere Versteigerung bestimmt . 4719

' _Galonske, , Gerichtsvollzieher kr. A.

BrunoWandf
, , r m WIESBADEN 42.KirchgassB42.
/r -' J8l  gegenüber Schulgasse ,

Special-Abteilung
. . für

Original Münchener
Loden Joppen.Anzügea Pellerinen.1..

//

- Hotel-Restaurant
„Zriedrichrhos".

Heute Donnerstag ;, den 13. Juli,
von Abends 7 Uhr ab:

c
c
\  Grosses Militär-Konzert,ccc

ausgeführt von dem Trompeter -Corps des Königl.
Bayr. II . Schworen Keiter -Regts . aus Landshu *.

Eintritt 20 Pf ., wofür ein Programm.
Das Konzert finden bei jeder Witterung statt.

Morgen Freitag , den 14., und Samstag , den
15. Juli , Abends von 7 Uhr ab:

Grosses Militär-Konzert,
ausgeführt von der Kapelle des 1. Elsäss . Feld-

Art .-Regts. Nr. 31 aus Hagenau . 4709

>
)
>
)
)
Z

_o
hk\Mm  ii. zur Krone

Biebrich « Rh.
Freitag , den 14. Juli 1905:

Grosses

lilitär-Üonzert,
abends 8 Uhr anfangend,

8flBführt von der Kapelle des Pionier-Bataillons Nr. 21
Castel a. Rh.

Entree 85 Pfg.
Hochachtungsvoll

Heiuricli Abler.

(
C
€
(
c
c
(
c

von heute dir 25. Zuli.
Wegen Neusortirung meines grossen Lagers inSchuhwaren
verkauf zu enorm billigen Preisen.
Bin grosser Posten feiner Damen -, Herren - und Kinderstiefel in Boxcalf und

Chevreaux, sowie sämtliche farbige Kinderstiefel zu und unter Einkaufspreis.

Ph . Moitr ’s Zchuhwarenlager,
41  Mlelchstrasse 41 .

Bitte auf Firma zu achten. 4703

>
>
>
>>
>
>
>

Lebens-Versicherung.
Angesehene alte deutsche Gesellschaft sucht für

baden und Umgebung
tüchtigen Vertreter.

Off . unter H . O . 4450 an den Verlag ds

Wies-

4450
Bl.

| Nachtrag. Jj
Wohnungen etc.

0 »tn 1. Oft. ist die Billa Park-o Urage 20, ganz od. geteilt zu
verm. Feinste Kurlage, Central¬
heizung, Gas u. elektr. Licht, sch.
Garten in den Kurantagen. 4396
^K̂ «ilven»tr. 5, fear sch. Blohn.

2. St ., 7 Ziin, in. 9 gr.
Balkons u. reich!. Zubeh, zu vm.
Näh. zu erfr. Kreidelstr. 5. 469.1

Große
5-Ammet-Wolittiiiiz

mit Zubehör, 2. Etage, ist per
sofort oder später zu vermieten.
Näheres Nico.asstraßc9, Seiten¬
bau. 4702
arsioritzstraße 9, MUb.. 1. St ..
Xrl  r ., sch. 4-Z,m»icrwohnung
mit Zubeh. und Gas ans 1. Okt.
zu verm. 4630
FLmscrstraöe 40, 2 Zun , Kikkhe,

Keller». Kammer p. 1. Slug,
zu verm Stäb. 1 Sr. 4720

Neugaffe 12,
Seilenban. ist eine schöne3-Zini.-
Wohn. im Glasabschl. per 1. Okt.
z» Perm. Näh. im Laden. 4717
<|ŝ 1alrllirstr. 2, 2 Wopnungen,

jede 2 Zimmer und Küche,
zu vm. Näh. d. Link. H. P . 4710
VJTViortbür. 17, schöne 3-3im.•

Wohn, im 1. St . an ruh.
Leute zu vcrmiethen. Näh. das.
2. rechts. 4697
schöne gr. Maus. z. 1. Okt. zu

vm. Bülowstr. 12, P . 7402
hkve Werkst, in. Stcbenraum

z. vm. Bülowstr. 12, P . 4703
rtllauergafie 8, Laden ui. Laden-

zi,inner p. 1. Juli zu vm.
Näh. Manergasse 11. 4694

^Dl dolstr.8,Part.,freundl.möbl.
Wohn- u. Schlafzlin(40 M.

pro Dtonat) sofort ober später zu
vermiethen. 4695
^Lermanustr. 19, 2. r., srenndt.
9g  möbl. Ziin. m. 1—2 Betten
zu vermiethen. 4726
FLiii möbt. Zimmer mit oder

ohne Pens, ru verm. Her-
mannstr. 22, 1. St . . 4718

Ü6rmsiM8trL886 26,
35., 1., r. , sauh. Schläfst, frei. 4714

Geschäftsfräulein
erb. möbl. Zim. m. od. o. Pens.
Hermannstr. 26, 35.. 1., r . .4715
«fcin anst. Sir netter findet schön.

ii . billig . Logis Morihstr . 45,
Mtlb.. 2. Tr . 1. 4712

Arkerknecht
gcs. Schwalbacherstr. 39. 46S1

Tüchtiger lediger

Knecht gesucht
4713_ Scheffelstrabe 1.
$VÄJel)r. auf Werkzeugmaschine»

geübte 4687

Maschinenschlosser
gesucht.
Wilh. Schwerdtfeger & Co.,

Schiersteinerstr. 53.

Gießer,
tücht Arbeiter, welcher speziell
aus die Herstellung von legierten
Weißmetallen(Lagermetall) sich
versteht, zu engagiren ges.
Event, g Stellung auf lange ,
Dauer ! Ohne Zeugnisse u.
Nescrenzen, sowie genaue Be¬
schreibungd. bisherigen Tätig¬
keit unnü? sich zu mcldin.

Offert, sind zu richten sub
Legierung an Rudolf
Mosse , Bern (Schweiz).

. 1234/261

<Sün tücht. Fnhrknecht
für Einspünncr-Fuhrwerk gesucht.

W . Fchr L Cie,
4692 Holzdandlung.

das lochen kann, cicfu11. 4721
Archiiekt Meurcr,

Luisenstr. 3 !, 1.

Ein faufmrihitKn
aus ordentl. Famili- pr bald ges.

E . Ohlch, Schudworeuhaus,
Langgasse 23. 4723

Feinem jg. Manne ist Gelegenheit
geboten, als Volontär ein¬

zutreten, um sich in allen Arbeiten
der Photographie weiter anszu-
bildcn. — Gleichzeitig wird auch
ein braver Junge in die Lehre ge'.
Photographie I . B . Schäfer,

iliüeitistratze 21. 4707

Verschiedenes.

tjp  Schlüssel mit Bindfaden zn-
&  sama.engebnnden verloren.

Abzugeben geg. Belohnung in
der Exvcd. d. Bl. 4725

Schreibmaschinen-Schule
Versch. Systeme.

iTag - u. Abendkurse.
Kostenloser

Stellennachweis.
Heinrich Leicher,

Luisenplatz la.

Paria 1900 höchste Auszeichnung
„Grand Prix “.

verkauf voi. Schreibmaschinen
nur erstklassiger Systeme zu

Original-Preisen.
Heinrich Reicher,

Lnisenvlatz la . 2914

Berühmte Wahr¬
sagerin der Welt

wohnt nur Walramstr. 4, Vdh.,
3. St . 4705

Cxermaiiia -Drogerie , ,
Apotheker C. Portzehl,

Rlieinstr . 55, Telefon 3241.
_2763i
yiii » elkursuS. Mädst. n. Frauen

f. in kurzer Zelt da» Fein»
u. billig

4724
und Glanzbüg. gründ!.
crl. Bteichstr. 14, 1„

Boisldien
Lachner.
Stranss
Looper.
Zikoff.
Ortega.

Kurhaus zu Wiesbaden .
Freitag , clen 14. Juli  1905.

Konzert des Kurorchesters in der Kochbrunnen-Anlage
Morgens 7 Uhr:

unter Leitung des Konzertmeistors Herrn A. V. d VOORT,
1. Choral : „Herzlich lieb hab ’ ich dich, o Herr“
2. Ouvertüre zu „Johann von Paris“
3. Kriegers Gebet
4. Schützen -Quadrille
5. Mein Stern , Lied
6. Correspondenzkarten , Potpourri
7. Zaragoga , MarschAbonnements-Konzerte

des
städtischen Kur - Orchesters

Nachm . 4 Uhr:
unter Leitung des Kapellmeisters Herrn HERM. 1RMER.

1. Ouvertüre zu . Joseph und seine Brüder “ E. N. Mehul.
2. Gute Nacht , fahr wohl , Lied F. Kücken.
3. Erinnerung an Madrid , Polka -Mazurka P. Fahrbach.
4. .Finale aus „Zampa“ F. Herold.
5. Ouvertüre zu rDer Waffenschmied “ A. Lortzing.
6. Fantasie aus . Die Stumme von Portici “ F. D. Anher.
7. Brünetten -Walzer L. Gann6.
8. Matrosen-Marsch F. v. Blou.

Abends 8JUhr:
Haydn -Mozart-Beethoven-Abend

nnfer Leitung seines Kapellmeisters Herrn UGO AFFERN1.
1. Symphonie No. 11, G-dur (Militär)

I. Adagio -Allogro.
II. Allegretro.

III . Menuetto
IV. Finale -Presto

2. Larghetto aus dein Klarinetten -Quintett
Solo : Herr R. Seidel.

3. Ouverturo zu . Figaros Hochzeit“
4. Andante cantabile aus dem Trio op. 97

instrumentirt von F. Lis ;t.
5. Allegretto scherzando und Finale Allegro

vivace aus der Symphonie No. 8, F-dur

J. Haydn.

W. A. Mozart.

W. A. Mozart.
L. v. Beethoven

Beethi ven

Einmachzucker Pfd.
An - und Verkäufe.

Oleander,
blühend, niittelgr. zu verk. Jfarl-
strahe 38, 2. H , P ., r. 4704

Arbeitsmarkf.

Kindkrtosts(fljepar,
der Mann als Diener, die Frau
als Köchin zum 1 August gesucht.
Dauerde Stellung. Offerten mit
ungesähren GebaltSanspr. bei freier
Station mit. K . E . 4700 an
die Exp, d. Ztg._ 4701

Tüchtige
Erdarbeiter'

gesucht. 4711
- Adolf Tröster.

Feldstr. 20

Ansais -Schnavs
Nordbäuser Kvrnbrnnntwein
Tauboruer
Magersteisch Kornbranntwein
Gilka , Fl. 165 Pi.

Stern

schwarz
N°ld „ .
Janiaiea
leinster Jamaica

Arac s L;
Weinessig Liter 24 Pf.

Siimmtliche

1 20 Mk.
. .. 1.50 „

i/j 2._ „
*/i ', 9.50 "
V1 „ 3 - »

l/i Fl. 1.20 Mk.
'/ . 150 .,
'i. . 2.- „

,. 2.50 ,.
Fl. 1.80 Mk.

2.40 .,
Essig -Essenz.

Gewürze b .lligst.
*€.z. w. Schwanke Nachs-,

4:1 Lchwalbachcrsiraste 43 . Telefon 414.
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eigene
Geschäfte«

Anerkannt
bewährt haben sich:

bequemste . . M. 9.80, 8.50 WM.
iirstiefel,

M. 1450Herren -Schnürstiefel,
Boxcalf . . . .

feinstes
M.

Herren -Schnallenstiefel ,d.denkb . K

0
Herren-Schnürstiefel , echt braun Q ^5

Ziegenleder , mod. u. preiswert ' ■' M.
Damen.Knopf- u. Schnürstiefel , ß ^ 5

Ia Boxhorse oder Chromleder ” M.
Damen-Knopf - u. Schnürstiefel , _ _ _

fein rot und braun Leder , eleg. K ' b
Ausführung . . . Mk. 7.50 ' ' M.

Damen-Knopf - u. Schnürstiefel,
beige Ziegenleder , neueste -_ Kn
Modefarbe , Orig. . Goodyear
Welt “. . . . . . . . IUm

Mrtzie Satzeu.Reise-Saison
Meten unsere Läger geschmackvolle Auswahl
sowohl in hochfeinen farbigen und weissen

Promenaden-Schuhasi und-Stiefeln
als auch in strapazierfesten

Tourisien -Schuh waren!

Conrad Tack k  L
Deutschlands bedeutendste

Welt'
Mädchen-Knopf-u Schnürstiefel,

echt Ziegenleder , rot u. braun,
äusserst haltbar Mk. 6.30 bis

Mädchen-Schnürstiefel , grau und
beige Segeltuch mit feiner
Lederverzierung . Mk. 4.90

M.

390M.

370M.

Ca. §000 Sß 8z*a,mäsc>,'nen'neuest .Konstruktion.

Schüttwaren -Fabriken
BURG  b . Mgdbg.

Verkanfshans Wiesbaden:

MO Mark Ist ross e IO.

BedeuM unter Preis
verkaufe Restposten, sowie Waaren, welche
im Schaufenster gelitten haben:

Damen-Hemden, Beinkleider und
Jacken— Böcke— Schürzen
Corsetten.

Eine grössere Partie

leichter Sommerstoff-Röcke
Kmder-Hütchenu.Häubchenj

Verkauf nur gegen Kasse.

= Umtausch ausgeschlossen.

enorm

Carl Claes f
Bahnhofstrasse 10.

4325

Aiianasgetränk
alkoholfrei 3758

köstliches
Erfrischungs-

Getränk.
'/rLitcr-FlascheMk.2 .25
für ca 40 Getränke ausreichend
fernck '/„ l/4 u . V8 Flaschen.
Vorrätig bei: Apotheker

Otto Eiebert,
D. R. W. Z. Nr. 62998 . Marktstrag- 9.

Alkoholfreies Restaurant „zur Gesundheit", Schillerplatz.
Bertr . : H. <S. Mey  er , Albrechtftr . »2 , Telef. 832

Deutscher Hof , Goldgaffe 2a»
Frlma Apfelwein

per Glas 12 Pfg. 3858

Walhalla
tzaupt-Restanration und Gatten.

Täglich abends 8 Uhr:

Trotze; Ronzett
der 24 Mann starken Theaterkapclle unter persönlicher Leitung des

Herrn Kapellmeisters Marco Grostkopf . 4229

Tellgrm« an alle faesfroorn!
Wenn Ihnen der Feiertagö -Kucheu, Brate », Gemüse etc

gut geraten soll und Sie ein Lob Ihrer Angehörigen ernten
wollen, so machen Sie bitte einmal einen Versuch mit meiner

EltetPatmfmllltklliter
welche allein direkt au» dem Inner » der KokoSmrtz hergestelll
wird und alle ähnlichen Produkte an Wohlgeschmack und Halt¬
barkeit weit übertrifft. Nur in Paketen Preis per Pfd. 65 Pfg.

Alleinverkauf: 2583

Nur Kneipp-Haus, WlllSklO 59.

Gedenket der armen erholungs¬
bedürftigen Schulkinder!

Verein

für 8ominerpüege armer Linder.
Sammelstelle: Bankhaus Lnokner & Co .,

Kaiser Friedrichplatz. 465®

Üyr Icyrz® Zeit!
Infolge

Yergrösserung meiner GescMftslokalitäten
verbunden mit

grossem Räumungs -Ausverkauf
gewähre ich auf sämtliche fertige

Herren- und llnaben -Garderoben

M/o Rabatt bei Barzahlung.
Ausserdem kommt *em grosser Posten Herren - und Knaben -Anziige , Paletots , Havelocks , Hosen , Westen , Joppen , Waschanzüge un-i

Binsen pp. L » wirklich Staunen © rr ©g* ©nd JPr ©is © n zram Ausverkauf.

Bruno Wandt , 42 Kircliüiissö 42 9e9eiiüber  schuigasse,
1111  uuguuuu 2093 TeleilhQn 2oga
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Wiesbadener Wohnungs-tinzeiger
des

Wiesbadener Generalanzeigers,
3CZ

3

Unier Wohnungs-Anzeiger erfensint3-mal wöchentlidi in einer
AuHage von circa 10 000 Exemplaren und wird außerdem

Jedem Sntereffenfen in unlerer Expedition gratis verabfolgt.
Billigfte und erfolgreichfte Gelegenheit zur Permiethung von©efdiäfts-
Lokalitäten, Wohnungen, möblirten Zimmern etc. etc.

I

WakMßSnalhlvejs-Snreau Lionä- Cie.,
^ricdrichstratz « II . ♦ Telefon 708 365

ffoftenfreic Bcschafiung von Micth- und Kaufobjekten aller Arl.

Zu vrrmiethen
die«klittbante Villa Mntfirtii

Ecke Bicrstadter - u. Bodenstedtstratzc» 5 L'tin . vom
KurhanS und König !. Theater , mit grossen Berandeu
u. Balkonen, in vornehmster Lage, mit hervorragender Aussicht
auf das Taunusgebirgc. Die Villa entli. 3 hochhcrrschaft
lichc Etagcn -Wohnunge» . lcstehend aus ze 8 großen
Salons u. Zimmern , gr. prachtvoller Diele , Bade»
zimmer, Toiletten- n. TloseträUineii, groß. Heller Küche. Speise¬
kammer, mehreren Mansarden, drei Kellern jc., Alles in
liochclcgautcster 'Ausstattung u. neuzeitlichem Com¬
fort . Elektrischen Personen-Aus;., einen reich mit Marmor
auSgcslatleten Hanvtaufgarg. Lieseranieiilrcppe, Nicderdruck-
dampf- u. Gaskamiii-Heiznng. Elektr. Licht, und Gas in all.
Räumen. Eigene Kall- und Warm-Wasscr-Anlage. Die obere
Etage der Billa kann auf 12 —14 Räume v rgrößert werden.
Remise und Stallung für 4 Pferde , Garage für
Automobile . — Eingebaute Rohrleitungen für
Paceuum -Reinigung rc.

Nähere Auskunft, wie Einsichtnahme der Pläne bei
Christian Keckei , Bureau: „Hotel Metropole". 3334

flliefftgehiche
Wirtschaft

zu pachten gesucht, eventl. auch a.
dem Land. Off. »tu . H . F.
3966 an die Epp d. Bl. 3932

Äleine Billa
oder Landhaus . 6—7 gr. Zim.
nebst Zubeh., cvcnt Stallung u.
Gärtchen, zum Alleiiibcwobnen bet
Vorkaufsrecht zu mietheu ge¬
sucht Gefl. Offert, mit Mieth-
vrels unter II . J . 335 an di-
Erped. d. Bl. 3355

Geräumigl!
Z-Iimmkl-Wolln.
mit Bierkellcr, eocntl. auch Stall .,

^zu mieten gesucht.
Offerten mit Preisangabe unter

I *. K . lOOOnn die Expedition
dieses Blatte?. 4622

^Läfncrgasse 3, 2., Wohnung,
8 Z., K. u. 2 Maus-, per

1. Okt., ganz od. gethcilt, zu ver-
micthen. Näh. Kl. Webergasse 13'
bei .Kappes._ 1051
^aiscr -Friedrich-Ring 67 ist die
wt 3. Etage, bestehend au? acht
Zimmern, großen Balkons, Erker
ii. reicht. Zubehör per fof. zu mit.
Näh. daselbst bei dem Eigenthümer
W. Kimme,.  _ 2198

^strchgasse 10, 2 , 8-Zimmer-
«o Wohnung mit reichlichem Zu¬
behör per 1. Oktober zu ver¬
mieten. 2807

ifVlil3eltyiir . 16 herrschaftliche
Lei Etage (8 Zimmer) zu

vcrm. Nähere? Kaiser Fricdrich-
Riiig 28, Part . 4683I- 17 Zimmer.

-* A», 6-, 5» n. 4-Zim.-Wohn., der
Neuzeit cntsvr., in der Nähe

-Kaiser-Friedrich Ring, zu vcrm.
Näh. Herderstr. 10. 1., r. 5906
e^ -aunusstraße, 1. und 2. Stock,

zusammen 10 Zimmer, 2
Küchen u. reich!. Zubeh., pass,
für Arzt oder bcss. Pension, per
Okt. zu verm. Näh. b. Eigenth.
Wilh. Schwenck, Karlstr. 31. 4514

UegMS
ist die hekrfchaflliche2. Etage

AdolfsaUee45,
7 Zim. mir reicht. Zubeh. und
allem Comf. der Nenzen auS-
gestartet, per sofort od. später
zu vermiethen. Näh. daselbst
oder Bauburcau, Part . 3280

mimt-  io,
Bel -Etage » Ecke Luiscnstraße,
hochhcrrschaftlichcWohn¬
ung von 9 Zimmern und
Salons mit reichem Zubehör
und allem Comfort, Lift rc.
der 1. April 1905 zu vermiet.
Besichtigung zwischen3 und 4
Udr. Näheres Lureau Hotel
Metropole. 488

8 Zimincv. 3
Adolfs-Allee 33

bochherrfchaftliche Wobnung. 2. Et.
8 Zimmer, 2 Aufgänge, Badezim-
nier, 2 Clofets, 2 Kammer», 2
Kellerund Mitbenutzung der Wasch¬
küche auf den 1. Oktober zu ver¬
mieten. 4115

Nähere? erste Etage.

FL >ilab-il,eniir 19, 2. 7 Zim.,
Küche, Bad, gr. Balkon,

Kohle,taufzug, Garten z» verm
Näb. 2. Er 727

^miser -Friedrich-Ring 65 sind
«4 - hcchherrfchastl, Wohnungen,
7 Zim., 1 Garderobeziui., Ccntral-
beizung u. rrichl. Zubeh. sos. zu
vcrm. Nah. daselbst u Kaiset-
striedrich-Nina 74, 3. 6631
^ ^ uifeiistraße 24 ist die erste Ei.,
^  von 7 Zimmern, und Zubeh.
aus 1. Oktober zu verm., eventl.
früher. Näh. 2. Sl . 4397

mkm Ncub . . Ecke Rheinftr.
cg  n . Kirchgassc, auf sosorl
event. späler, zu verm.

3 herrschaftliche
Wohnungen,

best, aus je 7 Zimmern. Bad,
Küche und reicht. Zubehör, mit
Personenauszug. Centrolheiz.,
elektr. Licht und all. sonstigen
Comfort, in eleg., mod. Aus¬
stattung. Näber, das. und bei
A . Müller , Kaiser Friedrich-
Niug 59. 4104

HAilheiinstr. 5. sehr sch. Wohn..
2. St ., 7 Zim. m. 2 gr.

Baikons u. reich!. Zubeh, eventl,
mit der darüber befind!. Giebel,
wobnung, zu verm. Näh. zu crfr-
Kreldelstr. 5. 2714

PÜjrtnijlfojK 15,
Wohnung, 7 Zimmer, Bad u
reichl. Zubeh., 2 Tr. hoch, zu
verm. Näh. Bauburcau da¬
selbst. 8905

ruhige Lage, zw. Wilhelmstr.
u Kurpark, Hochparterre,m
schönem Garten , 6 bis 7
Räumen, getäfeltem Speisezim.,
Erker, Veranda, belle Sonterr.-
Räume und reichl. Zubehör zu
vermielen. Anzuschcn von 11
bi? 4 Uhr 750

Theodorensiraße1».

| 5 / iZiniiner.

Unter dieler Rubrik werden 3nferate bis zu'4Zeilen beiZ-ma!wödientlidieni Errdieinen mit nur ITIark1.— pro ülonat
berechnet, bei täglichem Erscheinen nur Mark2.— pro Monat.
Cigü pös ? pssü cazs  pss ? psr mb p^ b p^ bp ^ b
. . . . Einzelne Permiethungs*ünierate5 Pfennige pro Zeile. ••••

H ^ abnHosstr. 22 eine sch. 6-Zim.-Wobn. im 2. St . ans sosort
zu vermieten, llläheres ' ei C.
Renker. 4029

-̂ otzheimerstr, 36, Herrschaft!. 6-
Zim.-Wohn (1. Stock) mit

reichl. Zubeh. per sosort od. stiäter
zu vermiethen._ 9131

Haus,
6 Z mmer, mit Garten zu verk.
od. ganz od. geteilt zu vermieten
Eigenheimsir. 3._ 4403

Kirchgaffe4
Ecke Luisenstr., Wohnung.
1. Et., 6 gr. Zimiiieru. Bade-
ziminer, m. allein Zubehör, be¬
sonders für Arzt geeignet, per
1. Okt., ev. auch früher z. vi».
Näh. im Hutgeschäft. 4396

^mrchgasse 47 ist im 1. und 2.
«V Wohiiungsstock je eine Wohn,
bestehend aus 6Zimmern, 1 Bade¬
zimmer, Küche mit Speisekammer,
2 Malis. u. 2 Kellern zu verm.
Näh. Part, im Komptoir von L.
D. Jung . 3298iiilliilllllisäi
Ein kleines iimich-ius,

fckiön gelegen, 6 Zimmer, Küche,
großer Garten, zum 1. Juli zu
verm. Näh. bei Petri , Nero-
straße 28. 3381

Mtnstav-Adolfstr. 9, eine fchbne
Vil Wohiiuiig, 5 Zimmer mit
Bal eeliirichtUiigu. Zubehör, Weg¬
zuges halber per sos. od. später zu
penntet hen._ 4529

Häfnergasse3, 2.,
5 Zimmer. Küche. Mansarde per
1. Oktober zu vermieten. Näh. Kl.
Webergasse 13 bei Kavpes. 4119
Lt»eamiiudstr. 58, 'Neubau, Ecke

Emserstr.» 5-Zim.-Wohnung,
Part., mit Balk., Leucht- u. Heiz¬
gas zu vermieten. Näh. Einirr-
straße 22. Part . 1571

s»H^ iidesdcimeri!r. 8, 6 Zimmer,
Küche, Bad, Balkon, Erker,

2 Maus, und 2 Keller per Juli.
Näheres Dunkclberg, Kals.-Friedr.-
Ring 53. 1576

<A) illa Solmsstr. 3, die Bel-El
von 5 bis 6 Zim.. Balkon.

Badezimmer u. Garlenbeuutzung
m. Zubeh. für 1. April 1905 zu
vcrm. Näb. das. oder Part , und
Nikolasstr. 12, Part . 7564

Villa , I R

LHlsdelheidstr. 84, 3., 5 Zimiiier,
elektr. Licht, Bad, Dsansarden,

Keller und Zubeh. per 1. Okt. zu
verm. Näh. Karlstr. ' 7, 2. 2l90
HAdolsstr. 1, Vdh., 5-Ziiiimer-

Wohnung mit Zubehör -u
verm. Näh. Justizrat Dr. Alberli,
Adelbeidstr. 24 1. Et. 1504
i,Arismarckr»lg Lb, 5-Zlinmer-
VJ Wohn. IN. Zub., 2. oder 3.
Et„ sos. zu vcrm. 4195
^»»isiiiarckrliig 39, 5-Zim»icr-

Wohnung m. reichl. Zubeb.
per 1. April zu vcrm. 6145

Näb. 3. Stock._
^ > an,ba.pthal 12, Gib., Part,

5 Zim., Bad, Speise kam.
Balkon sosort zuveriii. 'Näh. bei,

C . Pliilippi,
317 Danibachtbal 12, 1.

FHeUlserstr. 36 (Landhaus) freie
gesunde Lage, 5-Zim.-Wohn.

in. allem Zubeh. zu verm. Preis
900 Mk. Näh. Part . 3142

Kttderürntze3
1. und 2. Etage- von je 5
Zimmern mit reichlichem, der
Neuzeit eiitsprechendem Zube-
'ör , auf 1. Oktober zu verm.

Näheres Parterre. 4455

Ĉ dsleiiierstr.6, sch. 5-Zim.-Wohn.in ueuerb. Landhausc, angen.
Höhen age, mit gr. Garten. Näh.
dai. oo. Philivvsbcrgstr. 36. 5500
L^ 'aiier-Friedr.-Ring 60 stnd im
«t - 1. u. 2 Stock je 5—6 Zim,
Bad, 2 Ballons, elekir. Licht rc.
auf gleich oder späler zu verm.
Näb. 1 r._ 1102
^alninrai -c 6, 1. St , 5 Zimmer,
^ Badekabinet, mit allem Zubeh.
per 1. Okt. er. eveml. auch früher,
zu vcrm. Näh. Langgasse 16, bei
Pfeifer & Co._ 4025
5 gg! lo rit )iir. 46 , o Zu »., Küche,
■w' »- Ba kon, 2 Keller, 2 Maus.,
neu bergcrichlet, sofort oder später
zu vcrm. 'Näh. Bdh., Part . Bc-
sichtiguug jederzeir._117
HHHiederwaldfir. 10, Ecke Kleiststr'

sind Wohn. v. 4, 3, 5 II. 9
Zim. m. all. Zubeh. auf 1. April
zu verm. Näh. daselbstu. Hcrdcr-
d.raße 10, Bel Etage u. Kaiser-
Friedrich-Ning 74, 3. Et. 4443
^ >raniens,r. 40, 2. Etage, ge-

räumigc Wohnung, 5 Zim.,
Küche, 2 Mansarden, 2 Keller,
Balkon, Bad, sos. od. spät, billig
zu vm. Räd. das,, 1. Et . 4682
^ ^ ranlcnstraße 52, 1. Etage, per

sosort 5.»Ziiinner-Wohnung,
2 Maus , 2 Keller, zu vm. Näh.
Part , rechts oder bei Klees,
Moritzslr. 37, Laden. 4208

Winftratze 94
Bel-Etage, Wohnuilg v. 5 Zimm.,
Küche, Bad, Balkon rc. per 1. Olt.
zu vermi.tte». Besichtigung nur
von 11 bis 1 Udr morgen? und
5—6 Uhr nachmittags._ 4458
VJJljeimiauctur. 8, bei der lliiug-

kirchc, hcrrschaftl. Wohn. v.
5 Zim., Küche, Speiset., Bad.
3 Balk., Erker, Gasbadeofen, Gas¬
herd, Kohlenaufzug, zu vm. 'Näh,
Pari , rechts. 3079
^Û heingnuerstrasre 8 . 5-
irr  Zim .-Wohnung, der Neuzeit
entsprechend, zu vermieten, Näh.
Part , rechts._ 4387
HHftibcingauerstr. 10, u. Ecke Elt>
trv-  villerstr. sind herrschaftliche
5-Zinmcrw,, der Neuzeit enlspr.
cinger., per sos. oder 1. April zu
verm. Näh. dort, Part ., l. und im
Laden oder beim Eigentümer H.
Lill, Albrechtstr. 22._ 5909
k̂ -aunusstr. 19, srdl. 5-Zim.-W.,

neu hergerichtet, aus gleich zu
vcrm. N. das.. 2. St. 223
>D̂ *alk,NiihlsIr. 29, Hochpart, in

Billa. 5 Ziiiimer, Bad
Küche, gr. Balkon, rei il . Zubehör
u. Garten  sofort oder sp. 1577

^»Irndlstr. 3, 2.,
Ziinmerwohn.,

Gas. elektr. Lichtu
in schönster Lage,
bi? 1. Juli , eventl.
vcrm. Anzns. zw.
n 2—4 nachm.

r„ schöne 4-
Bad, Balkon,
reichl. Zubeh.,
wegzugsbalber
auch iväter zu
10—12 vorm.

4027
^HLlücherllr. 17, Ncuvau, sind

Wohn, von je 4 Zim. nebst
Zubeh., der 'Nettz. ei,tspr. cinger.,
p. sos. o. sp. Näheres dortselbst
Part ., r. 8672

^ ^ otzheimerstr. 51, in allernächster
-̂ 2 Nähx des Bismarckrings , 1
fckiöne4-Zim»ier-Wob»nng, Bel»
Etage, eventl. sofort oder später zu
verm. Näh. Part , l._ 8176
ÖJJvogtji'tmerit., in nächster 'Nähe
^ des Rings, sehr sch. 4-Z>m.-
Wobn., 2. Etage, per 1. Oktober
preiSw. zu vcrm. Näh. Ramntaler-
straße 6. im Laden. 4101
Neubau Lrciwcide « stra»e 6

schöne 4 Zliiimer-Wohiiungcn
mit reich!. Zulehör und allem
Comfort der Neuzeit, Bad, Erker,
2 Balkon?, Gas. Elektrisch, Auf¬
zug, Warmwasfcr rc. p. 1 Okt.
oder früher zu vermieiben. Näh.
daselbst oder Bismarckring 2,
Hochparr, bei A.S8mns . 4456

4 ^4rbacherstraße4, Parterre oder
2. S' tod, 4 Zimmer, Bad u.

Zubehör per 1. Oktober zu ver-
niietcn._ __ 4082
^Söbenstr . 16 N̂eubau), eleg.

4-Zim -Wobn. in. allem Zu-
bcbör, der Neuz. enlspr, Preis
700 Mk., zu verm._4481
^ ^ abnstraße4, kein Hih?., stad 4-
r**1 Ziuimerwobn., der Neuzeit
cntspr. ausgest, sowie ei» Laden
sofort zu verm. Näh. Baubureau.
Part . _ 5178

oritzstr. 29 ist eine schöne
geräumige 4-Zim.-Wohn.,

2. Etage, mit reichl. Zubeh. zu
verm. W . Kimmei , Kaiser-

m
Friedrich-Ring 67. 2453

^cngüroB ' 37, 3., 4-ZiiNM.-
rtvl  Wohnung m. Zubeh. zu
verm. Näh. bei Klees im Laden.

7259

HUZiedcrwaldstr. 3, 3- und 4-
4"^ Zimmer Wohnungen mit
allem Comfort der Neuzeit zu
vermiethen. 5787
1. St . bei der 4-Zim.-Wohn.

große Terrasse.

^z ^ cuvau Pdilippsoerg.r, 81,
r' r  4 -Zim-Wobn. per
vcrm. Näb. daselbst.

sosorl
8671

__ _ ^ . _ . SM
^Zihcttistr . 62, Pan , 4-Zlm.mer-
ifV  Wohn. nie!. Bad, Küche, u,
Keller, ohne llNaniardcn, per sos.
oder iväter zu verm. N. dal. 3 >I
BBOnnHHBBB
•jlS ĉiiigautrftr 10 u. Ecke®lt*
v »• villerstr. sind herrsch. 4-Zim.
Wobn., der Neuzeit eittspr, eiliger,
per sos. oder 1. Avril zu vm. N
dort oder b. Eigenth. K . .Lill,
Albrechtstr,  22 . 4401
HVZöderallee 12, 4 Zim., .Küche

Keller und Mansarde, neu
hcrgericht, auf gleich zu verm. R.
Part . 8297

^aalgassc 30, Hth., Dachwohnung,
A 4 Räume, 1 Küche u. Keller
(nioiiqtl. 23 M l u verm. 3163
eZLcdauslr. 1, 2. Ei., 4 Zimmer
v mit Zubeh. auf 1. Juli zu
vcrm. Näh. Part . 2585
^ 'edauplatz1. 3. St ., 4 Zimmer,

Küche, 1 Maus. ii. 2 Keller,
alles der Neuzeit entsprechend, aut
sofort zu vm. N. da . 1. St . 3959
r̂ eerobenstraße 31, mod. 4-Zim.-

Wohnung, 2. St ., geräumig
und frei, zum 1. Okt. zu vm. u.
kann bereits am 1. Scpt. obne
des. Vergütung bezogen werden.
Bcsichiigung Nachmittags von 3
bis 7 Ilbr. _ 3027
(Ikchwalbacherür. 30, Ganeiiieite,

schöne4-Ziuinier-Wohnungen
zu vermielen._ 4927
/Äft |OCnl)Ot|t |tt . 4 , große 4-
v ' Zimnicrwohii. 3. St . oder
Parterre, der Neuzeit entsprechend.
zu vermieten._ 4317

Wlilerlosjtratze3
Ncudau, am Zielenrinz), sehr
chönc4-Ziilimer-Wohnuilg preis-
wcrlh zu vermiethen. 6938

'Näh. daselbst.
»»Hkorlslr. 1, am Bismarckriiiii, 4

Zim., Küche, Keller, Malis.
Näb. I. St _3988
HLonstr . 14, 4 Zimmer, Küche,
■Jr/ Badekaminer, Mansarde und
2 Keller zu verm. 8440

ifLiinc schöne4-Zimmerwohnunz,
Bel-Etage, nebst sämtl. Zub.

Balkon, elektr. Licht, warm. u. »alt.
Wasser, Sonnenseite, sehr pvc;3tu.
auf 1. Okt. er., ev. auf 1. Sem.
zu verm. Näh. Uor straße 12, P,
links. 457b

Usvkstratze 19,
eine sch. 4-Zlm.-Wohii. ui. Zubeh.
zu verm. Näh. Laden. 3669
ftn meinem Neubau Fricor-ih.

straße 4 in Dotzheim stad
mehrere Wohnungen per 1. Okt.
zu vermieten, eine von4 Zimmern.
Badezimincr und Zubehör. 3801

Friedrich Bvuhausen.

3 Kininicr.

$14 arstr. 18, 1. St ., Wohn, von
3 Zim., Balk., Küche, 2 K.,

aus 1. Juli od. ip, zu vcrm N,ih
Pari , 781
S- 4 arstraße 15 lLaudpaiis Nenb.j

Wohnungen von 3 Zimmern
mit Bad u. Balkon zu verm. Näh.
daselbstu id Nüdesheimerstraße II,
Bauburcau. 6827
$pg deiheldstrage 91, Hlb., 1. st,

eine Wohnung, 3 Zim. und
Küche per 1. April zu verm. Näh.
Alcxandrastr. 1, P ._ 5306
Qu vermieten: Adolssallee 37,
\J  3 . St ., freundl. Frontspitz-
Wobn. von 3 Zimmern, Küche eie.
all ruhige kleine Familie. Zu
des. bis 12 Uhr miltags und Mit
5- 8 Uhr 2287
>4l lvrcchiiir. 34, E. Oraniciistr., fit,
<Sp  Eckl. m. 3-Z.-W. u. Zub., 13
I . Mctzgcreibetr., f. Schwcineni.bes,
gceign.. wen. Conc., 1. Okt. z. v.
N. das. 2. I. 4461

MiissrSWhmz.
3 belle, freundl. Räume, an ruh.
Leute prcisw. zu verm. Carl
Claes , Bahnhosstr. 10. 4328
4| Vrtramftr. 13» schöne groge

3-Zim.-Wohnung im 2. St.
per 1 Okt. zu verm. Näh. das.
Part , lei Hiort . _ 5381
^DLeriramstraße 20, Mib., Man»

lardenwohii., 3 Zim., Küche
li. Zub b auf gleich zu vermieten.
Näb Bdb.. I . I. 4293
^KHluchcnttatz5, 3- 3'm'“
“*y  Wobn. nebst Küchep. I.Oktf
zu vermieten. Näheres Blnäier-
platz4, Hochp._ 3984
eE*' ,umbuctitt)al 12, G:b.. schönt

Pfansardeivohnung, 3 Man!--
Küche, 2 Keiler, an ruh. linder.-
Leute sos. zu vcrm. Näheres 56

C. Philipp ',
225_ Damliachibal 12,
FLkcke Dotzheimer- u. Kicdricher-

straße '2 sind 3- il. 4-Zim»"''
Wohnungen per sofort zu nerut
Näb. das. 1. Et. links. 1»"
^ ^ otztzeiliierilr. 72, Bdh., F' °»^ k

3 Zimmer, Küche u. 3»"'"'
auf 1. Juli zu vm. Preis 460
Näh Bdb. Part. 1366

»> -Ziii>,»erwohn.. g' oize Rnun>-
O nebst Küche und Zubehör? .
1. Okl. zu vcrm. Dotzheiinettlr. l
Näh, bei Becker. 1. Et. *3
^| 5eubnu Dreiweldeiinr. 6,

Dachgeschoß, schöne3 3"”'
Hier-Wohnung mir Kücheu.Sp'”
kam. per 1. Oktober oder fr
zu vermieten. Näh daselbst»
Bismarckring2, Hochp. b.
_ 4457
(̂ ruDcnur. 1, 2. Sl .» sch--

u. 3 Zim., K.. Balk., »-,
all. Zub, zu vm. N. Bäckerei. *
«jB'.ttvillcruraßc2, Bdlp. st»"

Zim..Wohn, aus 1. 3“1.1 -
später zu Denn. Näh. 2otzhe”°z.
strastc 74. k. St.

SlL -ubau Ettvillerstr. 7,
*+  3 .Ziu,.-Wohii.. der NE
enlspr. Ausst., p. 1. Jul ' " ẑ.iS

»cuunu Ettvlttcriiraße „
3 Zimmer und Kuch' .̂

sofort oder späler zu verm.
daselbst
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straße 9 . SHtlb^

LllviUerstr. 8, mehr. 3-Zimmer
* Wohnungen ncbst allem Zub.

Nah. das. od. Moriy-
4261

»eonoreullraize4,
■*J  Wohnung von
nebst Zubehör aus 1.
v-rm. Anzus-h. von 12
Nöü. Langaasse 31, l.

1.
3 ^ .
Oktober

iQmserstrage 76, 8—4
KZ-- Wohn., Frontsp .,
zu verui

ist eine
Zimmern

zu
-4 Uhr.

4313
Zu»mec

gleich
3273

auf

/ ^ rbacherstraße4, Hth., 3 Zim.,
Küche im Abschl., p. 1. Oll.

zu verm-_ _4083
Ebücherstr . 7,  3 . ®t., 3 Z .,
W ? Küche, Bad, Balkon , Trier,
nebst Zubehör auf Okt. zu verm.

4283

<> -IdstraIZ- 22, Hth., 3 Zimmer
X$  mit Abschluß, eig. Kloset und

Zubehör zum 1. Oktober zu
vermieten. 4067
CVeiDftr . 22 , Hth ., Frontspilz-
XS  Wohnung , 3 Zim . u. Zubeh.
mit Abschluß und eig. Kloset zum
1. Okt. zu verm. 4068
c- rieorichstrntzcÄi », Huuerh.,
XS  3 Zimmer - Wohnung,
Küche und Keller per 1. Oktober
zu vermieten. 4363
<rx» „kijcnaustr. 8, 3» u. 2-Zim.-
V ? Wohnungen im Hth. sos. od
1 April zu vermietheu. Näheres
Bdh., 2. St ., rechts. 2862
/Ztchöne 3-Z,mmer-Wohnung , im
Sp I. Stock gelegen, der Neuzeit
entsprechend, sos. zu vermiethen
Gii-isenaustr. 20. Laden. 1313
-Ftchöneö Zimmer.Wohnung,Bad,
v warmes u. kaltes Wasser, per
1. Oktober zu vermieten.
4077 Gneisenaustr. 20, Laden.
^a^ öoeunr. iü ('Neubau), eieg.
™ 3-Zim.-Wohn. »i. allem Zu¬
behör, der Neuz. eiuspr., zu vcr-
mietlicn. 4482

^ »ellmundüraße 5, schöne 3» u.
4-Zimmerwohli, ans 1. Okt.

zu vermieten. Näh.. I ., I. 4631
l̂ ahnnr. 6, sch. 3-Zim.»Wohn.

mit Maus ., 2 Keller P. sos.
od. später zu vm. N. l . St . 4315

3ägerstr. 3, nächst der Wäldstr.,sch. 3<Zimmer-Wohnung mit
2 Kellern gitr 1, Juli z. vm. 40
Aprchi . 28, Bklld.. 3 Z„ Manj .-
vs - Wohnung im Abschluß, mit
Keller aus gleich zu verm. Näh
SM , Part . ' 6573
tfSatlrtt . 39 , Nitlb., Dachge-
*’*' schoß, Helle schöne Wohnung
vm 3 Zimmern und Küche in bes.
Abschluß per sofort oder spät, zu
v-rm Näh. BdhS. p. I. 3321

^Vjiedrichcrsiiaße6. n . der Dotz»
heimerstr., schöne Wohnungen,

Part ., 1. und 2. Etage, best,
aus 3 Zimmern, Bad, Sveisekamm.,
Erk.-Balkon, Küche, 1 Mansarde u.
Keller aus gleich oder später zu
vermieten. Näh. daselbst Part , oder
Fauibrnnnenstraße 5, Seitcnb . bei
-fr. Weingärtner. Souterrain sch.
Werkst. oder Lagerräume zu ver¬
mieten. 828
^ ^chrstr. 2, Wohn., 3 Zimuier,
* *■' Zub-hör per 1. Okt. zu verm.
Preis 420 M._M85
^ehruraße 16, eine gr. n. klein.
^ 3-Zi,nmerwohn, per sos. oder
später zu verm. Näh. Leürstr. 14,
^St ., !. gzg4
^uxemburgsiraßc 4, Bcl-Etagc,
^ 3 Zimmer mit Zubehör per
1. ~ Itobcr zu vermieten. Näheres
dort., links.  _ 4335
^EJcittibectftr. 7, Ecke Vorkstraße

>4. 3 Zim.-Wohnungen mit
“ Ic9" Z " bch. zu verm. Näh . dort
>M Laden.  6425

^t̂ raße moderne3<Zim »iermohn.
- . billig zu vermieten. Georg
Schmidt, Nettelbeckstr. II , Hochv-,
^ 5473
^ ■Wbetfjlr. 14, schöne 3-Zim.

Wohnungen billig zu verm.
Nab, daselbst. »477

Oranieustr . » 5, l .,

x Jfc PöljHüHi,
n-, lmiIier> Küche, Maus , u s. w„

> jetzigen Miether, der bis
^06 vertraglich vcr»

L er K bi«iü abzugcben.
dal"k ^ ^ lelher muß Verhältnisse

größere Wohnung
Bescheid- Friedrich.

-^ ^ . 44 , 1.  1j „ kö 1708.301
M ^ äNlpp-bergstragt- r . Wobnnng,

iST o otmtnet nebst Zuoebör an
verm. 4140

M ^ liPPsbrrgstr . 49,
u ;rd 53 schöne,

d.ea . bZlnnner .Wohnungen,
Ct,*e’t entsprechend ein-

pcr L Oktober zu
w i!' ten  Näheres bei
«• vberh -im ober C. Schütz.

-ahn str. 4. 4024

®aüni, uiit Bad und
per 1 Preise von 550 £1.

*H ““ v,' al' rflr' $  3 -Zi,»mer-
nilt ®ü ®^ u"3 en  U" Gartenhaus,
saf. oi, "7. od tind Speijek., aus

Ah .' S ' *Ä Betm- 9821

24aueiithalerstr . 9 , Hoch»., 3-Z. -
gj* Wohn . (gr. Räume ). Badecab.,
2 gr. Balkons , sonst. Zubeh., per
1. Okt . zu verm. Näh . im Hanse
bei Jac . Chr. Keiper oder F.
Giegerich. 3159
«Llegante 3-ZiminerwohnuNg , 2

Balkons , Bad zu vermielen
Raüenibalerstr . 12. 9018

A ^ heiilgauerilr . 7, Hlb., sch. 3-
Ziin .-Wobii. zu verm Näh.

Eltvillerstr . 12, Part , bei Carl
Wieiuer . 4906
AAheinstr . 48 , Ecke Oranienstr .,
4» »- großer Eckladen m. Wohn,
3 Zimmer , Küche, 2 Keller und
2 Maus . gl. od. 1. Juli zu verm.
Näh. 2. Et . od. Kai' er-Friedrich-
Ring 78, Bauburcau,Sour . 8017
A 'A-ieostr. 25, au der Waldstr., ist
»F »- c, Wohnung v. 3 Zim. und
Küche zu verm. 3263

Röderftratze 8,
Alleescite, Wohnung , 3 Zim . nebst
Zub . auf 1. Okt. j\t verm. 4561

OjJ -öberftr. 21, Wobn ., 1. St .,
44 ^ 3 Zim ., Küche, Maus , und
sämmil. Zubeh ., auf 1. Okt. zu
vcrm. Näh. 2. St . 3957
AIöiiicrbcrg 39, Ecke Röderiir .,
w * eine neu hergerichtete3-Zim.-
Wohnung im Abschluß, 2. St .,
Preis 400 Mark , per sofort oder
I. Oktober zu vermieten. 3862

^NchüchUlc. 50, 2.  El ., sreuudt.
Wohn., 3 Zimmer , 5küche,

Keller, evenl. Maus , per 1. Juli
zu verm. Näh Part . 1405

^lyaruliorstitr . 4 , große 3
Ziuiiner -Wohuung m. Lager¬

raum und Torfahrt zu vermieten.
4318

^tcharuhornstr . 12, Wohn, von 4
und 3 Zimmern per Juli od.

Oktober zu verm. 422
^charnhorststraße 18, 2. Sl „ sch
v 3-Zinimerwohu . mit allem
Zubehör auf gleich oder später zu
vermieten. 3856

/^ chiccsleinerstraße9, Mtv ., p. 1.
'v Okt. 3 Zimmer Wohnung zn
vermielen. 4218

rItchierstcinersir . 18, Hih. . 3 Zim.
'«w? u. Zubeh . zu ui 1. Juli zu
vermiethen. 2990

r̂ chicrsteinerstr. 50 (Gemarkung
Biebrich a. Rh. ) ist eine sch.

SLobnuiig von 3 Zim ., Küche u.
Keller per sos. zu verm. Näh
Neuaasse 3 . Part . 1800

Gue iMjnioiinmig,
3 Zimmer , Küche (Abschluß), auf
gleich oder 1. Oktober zu vermiet.
Schwalbacherstraße 39. 4623

39.
im Mtlb .. eine 3»Zimiiierwobnung
Küche uud Zubehör aus 1. Oktob.
zu verm. 4624
r̂ kcdanstr . 2 , eine Wohnung

1. Stock, von drei Zimmern,
Küche, Mansarden , auf 1. Oktob.
zu vermieten . 4500

iüteingaüe 21
ist eine Wohnung von 3 Zimmern,
Küche und Keller sofort zu ver¬
mieten. 8825

(Zkteingasse , Ecke Schachtstraße,
im 1. und 2 . Stock, je eine

freund, . 3 Zimmer -Wohnung
sofort oder I . Oktober,

Näb . Part . 4364

M ^ Llra,»straße 32, Frontspitzw ,
3 Zimmer , Küche n . Keller,

auf 1. Oktob. zu verm. Näheres
Part . 4277
ktA-Zimmer - eventl. 4-Zim .-Wohn.
4^ .Walluferstr . 7, M . P . z. vm.
Näh . Bdü., Hochpart 5009

AiAalluserslraße 9, Hth., schöne
große 3-Ziuimer -Wohnung

aus 1. Okt. d. I . zu verm. Näh.
Bdh., Part . 4412
/schöne 2» und 3-Ziiiimerwobn.

»nt Zubehör i. Neubau Wer-
derstraße 4 per gleich od 1. Juli
1905 zu vm. Näh . daselbst Slb .,
Part • 1608

MWZWMüllWN
Werderstratze 4,

Agzweig der Göbenstraße, Bordeih .,
3 Zimuier . Hinterh ., 2-Zim.-W.,
sowie Flaschenbierkeller u. Lager¬
raum zu verm. 1796

Wohnung von
-*** !> 8Zi >iiiiieru u. Küche zu verm.
Näh, bei L. Meurer , Luisenstr. 31.

4368

Ai ^ Ubcliiiinenslr. 1, P ., 3 Zim.,
Küche u. Zubeh. aus sos. a.

ruh . Miether zu verm. Näh. das.
od. Bauburean Hildner, Dotz-
beimerstraße 41. 3506
jäinc srtiöiic3-Ziuimerwohnung.
^2 -- 2. St ., nebit sümtl. Zubeh,
Balkon, elektr. Licht, warm . u. kalk,
Wasser, Sonnenseite , sehr preisw.
auf 1. Okt. cr. m verm. Näheres
Vorkstraße 12. P .. l. 4576
7) ieienring 12, Mtll .. sch. 3>Z.»
•9  Wobn , per Oktb., zu verm.
Nah . das. Baubureau . 3933

/schöne 3-Zim .-Wohnuiig mit
reich!. Zubehör auf 1. April

z. verm. Wasserleitung, cv. auch
Gas vorhanden. Bierstadt, Biumen-
straßc 7. 507

ck̂ chrne 3-Zimmerwoh » , Fronl»
Ivitze, Zubehör, Gartenbciiutz»

inig, Bleich', per 1. Oktober zn
vermielen. ’£ t.  3 .50. Näh . Grenz¬
straße 2, Part ., Bierstadler Höhe.
Daselbst I . Etage, 3 Zimmer und
Zubehör, Garten , Balkon p, 1. Okt.
Mk. 550 . 3670

Louneuverq»
Gartenstr . 4 a, 1. Elage, schöne
3 Zimiuer -Wohuung mit Balkon
und Zubehör , alles der Neuzeit
entsprechend eingerichtet. Herrliche
Fernsicht, staubfrei. Preis Ni. 480.

4225
®> Zimmer u. Zubehör (1. Et.)
79 » fofort od. ipäker zu verm.
m Dotzbeim, Rbeinstr . 49. 1718

ij , ,. - - *
2 Ziiumer.

ALdleruraße 3, 2 Zimmer und
Küche, Bdh., per 1. Juli zu

verm. Zu erfragen Römerberg 2,
Eckladen. 24

Aß dler-ir . 31. Neuvau , schone 2-
Zimmermob»., Gas , C oset

im Absch. uud 1 Zim . und Küche
per 1. Oktober, eveml. früher, zu
vcrm. 4422
AI dolfstraße1, Slb ., drei Ü-Zim.»
'4'  Wohnungen mit Zubeb . zu
verm. Näh. Justizrat Är . Albert i,
Adelheidstr. 24, 1. Et . 1506

A ^ ertram straße 20, Hth , 2 Zim
u Küche auf 1. Oktbr . zu

verm. Näb. Bdh. 1. l. 4294
A ^ icichstr. 19, Dach., 2 Z.^u. K.

sos. zu verm, 4430
»L4^ ohnung von 2 Zun ., Küche,

Keller im Hth , 2. Ei ., auf
1. Juli zu verm. Blücherstraße 6,
bei C. Gerhard , 3019
i,HLuiowstrahe 15, Ecke Zielen»
''V ' ring, schöne 2 Zimmer -Woh,
nung nebst Zubehör , pari ., per 1.
Oktober zu verm. Näh . 1. St . l.

^ >,oizbeimerilr. 98 eme jchöue
ew 2-Zimmerwohnung in. Küche
uud Zubehör aus 1. Okt. zu vm.
Iküh. Part . 4678
A - euvau Datzhemierslraße 103

(Gürtler ), gegenüber Güter-
bahuhof, sch. 2-Ziiii.-Wohnungen,
event. mit Werkstätten od. Lager¬
räume zu der,u. £345
»L -Zimmer-Wohnung (Fromsp .),
&  billig Billenkolviiie Eigen-
heimstr. 1. 4408

Frenndl. Frontspitzw.
an ruhige Leute zu verm. 4399

FLllvillerstr . 2, Bdü ., sind 2-
^2 - Zim.-Wohn, auf 1. Juli od.
spät, zu verm. Näh. Dotzhetmer-
straße 74. 1. St . 8634

C^»eIMir. 10, Stb ., sch. 2-Zim .-
"O Wobu. zu vcrm. 4673

^^ clostraße 22, Maus .-Wohnung,
Xy  2 Zimmer und Zubehör , per
1. Oktober zu verm. 4069
(ŝ ranlenstraße 19 Hth., Dachw.,
Xy  2 Zim ., Kücheu. Abschl. einz.
Wohnung im Stock an kl. Fam,
auf I. Okt. zu verm. 4650

S^ riedrichilraße 19, Stb ., 3 , 2
Xy  Zimmer , Küche und Zubeh ..
neu hergerichtet, an ruhige Fam,
per 1. Juli . 3968
^ (Socoenstr . 17, Bdd., sch. Fronl-

spitz,v., 2 Zim ., 1 K. a. ruh.
Familie zu verm. Näh. Bdh . Part .,
bei Walther. 4074
/LLoebenstr . 17,' Mikb., 2 Ziin.

und Küche an ruh . Familie
zu verm. Näh. Bdh., Parterre,
bei Walther. 4075

^LLöbenstraße 19, stfeubau, ver-
schiedene 2-Ziin-Wohiiuugc»

mit Küche per sofort oder später
zu vermiethen, 1329
LLLneisenaustr. 6, 'Neubau , nur

Bdh., sch. 2-Zim.-Wohnung
zu verm. Näh. das. oder- Luisen¬
straße 12, bei Ph . Meier . 3888
Ailohnung , 2 Zim. und Küche

mit Stallung f. 2 Pferde
und Remise, eoeni. mit etwas
Gartenland , bill. zu verm. Grenz¬
straße 5, Bierstadterhöbe. 2937

Hartingstrasse 8,
schöne Mansardmohn , 2 Zimmer,
Küche usw. b. zu verm, 4052

Häfnergasse3, 2.,
2 Zimmer und Küche per 1. Okt.
zu verm. Näh. Kl. Webergasse 13,
bei Kavpes. 4120

^clcnenstt . 3, 1. St ., 2 tieuiidt.
Cf Zim. m. Keller sos. zu verm.
Näh . Part . 2427

^elciiensir . 3, Hth., 1. Siock,
% •/ 2 Zim . u. Küche n>. Keller
per I . Okt. zu verm. Näheres
Bdh Part.  _ 4688
^eleiienstrahe 4 , 1. Et ., 2
9g schöne Zim. in.Herdu. Wasser,
sep. Abschl., auch für Bureau , zn
vermieten. 4366

«L,clcnrnstr 16 . Hth. 1 St .,
2 Zimmer , 1 Küche, 1 Keller,

per I . Okt. zu vermieten. Näheres
Bdbs . 1. St. _ 4323
»ly ellmundstraße 35 in eine Dach»

woliuung , 1 Zim. u . Küche
per 1. Oktober zu verm. 4043
FLine Ä Zim er -Wostnung
\2y  und eine l -ZiiniNcr -Wol,»
nung nebst Küche und Zuechör
auf 1. Oktober zu verm.
4223 Herruiannstr . 17, 1. l.

Hirschgraben ^
2 schone Wohnungen per 1. OU-
und 1 Dachwohnung ouf gleich z»
verm. Näh . Laden. 4246

ê ägerstr 5, n . Wohnung 1.
(2. St .), 2 Zim . und Küche

sofort zu Demi. 300 Mk. 4604
Lchänc 2—3-Zim .-Wobnung auf

1. Juli zu oerm. N. Jäger»
straße 7._ 3171
C^ äflerftr, 9, sch. 2-Zün .-Wohn.
X4 sos. od. spät , preisw . z. vm.
Näh. 2. Sk. l. 4544

<̂ reundl . 2- u. 3-Ziiii.-Wobi!.
| } mit Zubeh. sos. zu vm. Näh.
Waldstr., Ecke Jügerstr ., P . 4605

(Ach . Mansardwohnung auf gl.
od. 1. Juli zu verm. Karl-

straße 32. Bdh., 1._3390
tTNaiier-Friedr .-Ring 45, Hths.,

schöne 2 Zim .»Wohn, an rub,
Mieter auf 1. Oktober zu verm.
Näh. Bdb.  Part , l. ^01
^j ^ achwohn , 2 Zim. und Küche

per 1. Aug. an ruhige Aiiet.
ohne Kinder zu vermielen Kirch»
gaffe 52 , Laden . 4252
Leürstr . 14, 2 Zimliierwohnnng
^ an ruh . Familie per 1. April
zu vm. Näh. das., 1. St ., l. 6265

chiersteinerstraße9, Mtb. , p. 1.
Okt. 2 Ziinmer -Wohnung zu

veruiieten. 4219

schierste,nerstr 12, sch. Wohnung
W 1 ((Seitenbau ) 2 Ziintti., Küch:
u. Keller auf 1. Okt. z. vm. 4431

^Lchwalbacherstr . 79, 1. Sk ., b.,
schöne 2»Ziuimcrw . an 1—2

Personen auf 1. Oktober billigst
zu verm. 4402

Dachwohnung , 2 Zimmer uud
^  Zubeh . auf 1. Juli zu vm.
Sleingasse 23. _ 2944
(Äteitiflaffe 25 eme Dachwohu.
'v von 2 Zimmern und Zubehör
auf 1. Juli zu verm. . 1590

k̂ rcie Stube , Küche, Keller, geg,
Xj  etwas Hausarbeit u . Bed. e.
all. Frau an ält. Ehep. abzugebcu
Tauiiusstr . 19, Stb ., 1. St 2309
^rtalramftra6c 32 , Manjardm,

2 Zimmer , Küch, an kieiue
Fam . aus 1. Okt. zu verm. Näh.
Part. _ " 4276
rtWalbfir . 32 ist eine Wohnung

von 2 Z. u . K. für 20 M.
monatl . zu vermielen._ 4165

Mltttloojiratze3
(Neubau , am Zictenring ), schöne
2-Zimmer-Wobnung »n Hinierh.
preiswerth zu vermietheii. 6937

Näb . daselbst.

2 Alllttieru»d Killtze,
Stb ., zu vcrm.
2. St.

Wellritzstraße 3,
3993

zĤ cllritzstraße 37 , Bda ., 2., Et .,
2 gr Zimmer , Küche und

Keller a. 1. Okt. o. 1. Sept . z. vm.
Näh Frankenstr, 19 , P . 4651
^DL> cllr,tzstr. 38, Hth.,2 -ZiM»ier-
"^ 4? Wohn, per 1. Okt. zu vui.
Näh. Bdh., Part.

^ ^ chrstr. 31 , sch. SNansardwohn,
^ 2 Zimmer , Küche u. Zubeh.,
auf ]. Juni oder später zu verm.

Näh. 1. Stock. 4177

Zwei gr . Mansarden
zusammen, auch einzeln zu ver¬
mieten. 2703

Ludwigstraße 10. Bäckerei.

AA^ lchclsverg 15,  2 . Siock.
Wohnung zu verm. Näh,

bei Hcinr. Krause , Wellritzstr. 10.
4602

Zimmer uud Küche zu venu.
™  Michelsberg 28, 1. 4411

♦»Ä'B^ aniarB-'iijüljTmna, 2 Jimmer
" und Küche, zu vermieten

Moritzstraße 42. 4398
A > erostraße, Wobilung , 2 Zim.,
*7*  Kammer , Küche u. Zubeh.
auf 1. Jul , ob. später zu verm.
Näh . Pioritzstr. 50 , I . r. 2954
A ^ brvilr. 11 ist eine Wohnung,

2 Zim , Küche nebst Zubeh.
auf gleich od. fvät . zu vm. 4646
ALlatterstr . 42 , Wohn, von 2
^ Zim . u. Küche, 1 Zim. und
K. und 1 Maus , zu vcrm. Näher.
1. St . 3702
A ! -rschiedene kleinere Wobnung.

aus 1. Aug. an ruh . Leute
zu veim. Näh . Ptalterstraße 46,
Part . 3024

Rauelltyalertt. 20,
Ich. 2 -Ztmmerwohnung per Juli
zu vermielhen. 3569

Rtzeingouertzratze 14,
oberhalb der Eltvillerstr., sind sch.
2-Zimmer -Wobnungen im Hinterh.
per 1. Juni oder 1. Juli von
280 Pf . an zu verm. 84

AHedstr . 13, Neubau , sind sch.
** *' 2 - und 3-Zimmerwohii. mit
Ballon auf I . April zu vm. Näh.
Waldstraße 18, Part . od. Adter-
61. 1, bei K. Auer . 3796
A > öderstr . 2L . kl. Dachwodn.,

2 Zimmer , 1 Küche, a. gleich
o. 1. Aug . zu verm. N . 2. St . 4380
^Line abgeschl. Wohiiuiig von 2
^2 - bis 3 Z,m . auf 1. Okt. zu
vermieten . Näher . Römerberg 30,
1- Tr ., r . 4037
«Xömcrbcrg 35, 2 Z . u. K. auf
W  1 . Aug . zu Dm. 18 M . 3885

(Äeetubenftrafje 31 , Frontfp,
W 2 Zimmer , Küche, Keller, per
1. Oktober an ruhige, kinderlose
Leute zu vermieten. Gute, freie,
gesunde Lage. Besichtigung bis 3
Uhr nachm. Preis M . 350.

4113

ALchachtsir. 9, Frontsp .-Wohn.,
2 Zimmer und Küche auf

1. Okt. zu verm. 4405
/Ftchachtur . 16, Mansarde , Gtedel,
^ Wohn ., 2 Zim . und Küche zu
v-rm. 4273
»» Mansarden mit Glasabschluv

zu vermieten. Schenkendors-
straße 1. 2269

schöne freunbl . Woiinung. 2
^ Zimuier und Küche zu verm.
Gärtnerei Geiß, Schiersteinerstraße,
links. 4657

_ 4048
k| i * eUti(5ftV. 45, «stb ., 2 Zim.

u. Küche zu verm. 6033

^D̂ orkstraßi 4, 2- und 3-Zuumer-
'ij  Wohnung im Hth. zu verm.
Nah. 1. St , I._ 3691
Sl | orfitr. TÖ Hth ., 2»Zimmcr
ü Wohnung sofort od. 1. Jul
zu vermietheii._3455
§tt| orfitraBe 14, Borderh ., 1. St .,
5 / 2 Zimmer , Küche u. Zubeh.
auf 1 Okt. zu vcrm._ 4206
«Jlortftr . 14, Stb ., 2 Zim ., Küche
■J/ und Keller zu verm. Näh.
Bdh., 1, St ., links._ 3351
Sjlortüc . 25 sind 2 Maus ., zus
'iJ  oder auch geth., auf gleich zu.
verm. Näh, das., 1. Sr . l. 3780

^ ^ chone 2-ZlMiiier-Wohiiuiig gl.
od. sväter zu verm. Näheres

Vorkstraße 31, 1. 3584

3 ietenring 14, Mitrelbau,sch. 2 »Zimmer -Wohu . zu
verm. Näheres Bauburcau,
Zictenring 12. 2645

Sonuendcrg , Takstr. 18, ist
eine 2-Zimmerivohiiung zu

vermieten. 3341
Ärt meinem Haufe , Dotzdeim,
i\ j  Rheinstraße 26, ist eine schöne
2-Zimmcrwohiiulig mit Zubehör
per sofort oder sp. zu vm. 3905
^Lme Wohnung v. 2 Ziinmern,
42 - Küche, Balkon u. Zubeh . sos.
zu vm. Näh. Dotzheim, Wilhelm-
stroße 23. 1022

äDVdelheidstraße 76, Part ., groß
hell. Frontspitzzimiucr josort

zu vermieten.  9181
AI dlersir. 30, Zimmer u. Küche

zu vermieilien. 8667
tẑ I dlerstraße 50 1 sch. Zimmer,
^ nach der Straße , mit Keller
auf 1. August zu verm. 4062
Ag dlerstraße 59 ist ein Zimmer

und Küche per 1. August zu
vermieten. 4071

ALdlerstr . 57, Dachw., 1 oder 2
Zimmer , Küche u, Keller a.

1. Aug. zu verm. 4239
/Lin Zimmer , Küche und Keller
42 ^ zu verm. Adlerstr. 63. 767
fcMMerftr, 67 , Bdh .. 1 Z „„.. K.
"▼4 u. Zubeh . an ruh . Leine auf
1. Okt. billig zu verm.  3402
Aß bolssallee 6, Hth., 1 Zimmer

mit 2 Betten , separ. Ging.,
mit Kaffee 7 Ist, die Woche. 9790
>KLlüchcrplatz 5, Bdh., Part ., 1

Zimmer , Küche, Klo et und
Kämmerchen im Abschl. zum 1. Okt.
zu vermieten. Näheres Biüchcr-
platz 4. Hochp. 4580
ALlücherstr . 10, Mtlb ., 1 Zim .,
'V ' Küche u. Zubep . an reinl.
Leute auf 1. Aug. od. sp. zu vm.
Näh, bei Jod . Sauer . 4689

A ^ ülowstr. 4, Hkb., 1 Zimmer
u. Küche zu verm. Näheres

Bdh., 1. l._ 3126
^otzhemierstr . 94, 1 Zimmer u.
Sr Küche oder 1 Zimmer zu ver¬
mieten. 1090
/LLroße heizb. 'Jlmitjarbe zu vm.
4» e Ellcubogengasse 11. 2321

fXlconorenftr . 10, 1 Zimmer u.
42 Küche zum 1. Okt. zu verm.

Näb. Nr . 5. 1 Tr . 3930

^eldstr . 19, -in Zim., Küche u
Xj  Keller per 1. Juki zu verm.
S-äh. Bdh ., 1. Et . r . 2856

c7̂ rankenstr, 18, Hth., 1, St .,
Xy  1 Zim., Küche u. Keller auf
Slpril zu vm. Näh. Bdh., P . 6258
FsDiiciscuaunr . 20, 1., außergew.
v / hübscher Zim. in schön, frei
Lage mit herrl. Fernsicht, per sos
zu verm 2629
^ . elliiiundsir. 27, 1 Zim., Küche

’V u. Keller zu verm. 2397

^Lellmundstr . 3i ist eine heizb.
vA Mansarde an eine einz. ruh.
Perion aus 1. Juli zu verm.
Näb . Bdh., 1. l._ 3351
LLime heizbare Mansarde auf 1.
42 -- J „ ii zu vermieten. Näheres
Hellmuiidstr. 31, Bdh. 1 !. 3061

L^ elliuuudstr. 31 ist eine heizb.
Maus, an ruhig, Leute aus

gleich zu verm. Näb. Bdh., 1. l.
_4469_
L ^ eltmundsir. 41, Hlh., im 1. St .,

ist ein Zimmer zu verm.
Näh . bei I . Hornung & Co ..

Häfnergasse 3,_ 3639
^Lellmuudstr . 41, Bdh. ,m 3. St .,
9g  ist ein Zim . zu verm. Näh.
bei I . Hornung & Co ., Hüfiier-
gaffe 3. 2412

H^ errngartenstr . 7, 1. eine Maus,
an einz. ruhige Person zu

verm. stkäh. das. " 4479

1 Zimmer, Kücheu. Keller zu
vcrm. Hirschgraben 18», 1. St .,

bei Walter._ 3743
Aodiftälte 13, ein Zimmer und
9g Küche sos. zu vm. 4507
-g auch ^ Lachzimmer aus gleich
9-  au ruhige Leine zu vermieten
Hochstraße 6. 4679
■glimmet und Kiiche, 1. St ., r .,
-O an ruhige Fam . sos. zu vm.
Keilcrstr. 6. 4671

^irchgasse 19, Mansarde, 1 Z.
«4 " n . Küche zu verm. 4555
(Z ^ ch. gr. Zimmer^ eveuk. auch

SLohn- u. Schlaszim. mit 1
od. 2 Belten zu vermiethen
4899 Kirchgasse 36, 2 l.

^Hhöruerslr. 2, Himerdau. 2. St .,
ein Zim . »t. Kiiche an ruh.

Miether abzugeocu. Näh. Bdh ,
Part. _ 458^

Lndwigftrasze 4 ,
Zimmer u. Küche zu verm. 747
1  großes Dachzunmer zu verm.

Ludwigstr. 15. 4334 -
^udwigstr . 16, 1 Zimuier aus;
^ auf gleich oder i . August zu
verm_ 4467
$M -ettelbctfftr. 14, 1 Zimmer und

Küche zu vermielhen. Näh,
daselbst._ 4508

Ora «ienstras ?e 60,
Mtlb ., Parterre , 1 Zimmer und
Küche aus 1, August zu vermieten.
Näh . Bdh., 3. St. _ 4309
<m3 auent tmletftr. 6, 1. St . r ., :

sch. Balkonzimmer auf gleich^
zu vermiethen. 8383

A ^ aucnrhaierstr. 9, 'Mansarden-
4» *' zimmer mit Küche, alles neu
hergerichtet, an sol„ sauvere Frau
ohne  K inder  zu verm. 3498
■ ■ ■ m — b — — rai

HUI-Heinstr. 93, ein Zimmer und
** *' Küche zu verm. Näh. Elt-
vill.erstr. 14. P ., b. Dietzel. 6683

I  Frontipitzzimmer an einzelne
Person zu verm. 4684

Näh . Niehlstr. 25, P . l.

I  Ziiniiier und Küche zu vermiet.
Römerberg 37. 1. Sk. 8645

^chwalbachcrstr . 47. Dachwodn.,
1 Zim. ii. Küche, an 1—2

Pers . ans gleich od. 1. Juli zu
verm. Näh . 1. St. _ 3163
(Akchönes Zimmer mit Küche u.
W » Keller mllig zu verm. 3096
Einzus. Dienst, und Freitags von

8—12. ? -
Walramstraße 37.

’l illa Hitdezard,
Walkmühlstr. 36, 2., r. eine Stube
und Kammer, im Abschluß, s. 12
M . au ansl. Person sos. zu verm.
Hübsche Siussicht. Sknzuseh. von 8
bis 4 und nach 8 Ubr abends. Zu
ersragen bei Slerthen, 2 Treppen,
rechts. 424^

$

S^eldstraße.14, eine kleine Wohn.,> Zimmer und Küche a. sofort
u verm. 4254

Atz ^ cstcndstr. 20, ein Zuniiler u
Küche an ruhige Leute zu

verm. Mb . Gth., 2., r. 2967
immer , Küche und Kell . (Dach ),

an kl. Fam. zu verm. 3490
_ Wellritzstraßc33.
«XJeüriöftc . 47 ist 1 Zimmer,
***9  Küche und Zub., im Hths.,
3. Stock, per 1, August zu verm,
Daselbst sind 2 leere heizb. Maus..
Bdbs ., sofort zu verm. 4338
Ai4 >lhclmiiienstr. 1, große grade

Fronlspitzstube in 2 Kamm,
an eine alleinsteh. ält. Dame aus
osort zu verm. Näh. Dotzheimer» ' (

straße 41, Part . I._ 3824 1
Alorkstraße 4, schöne Helle Man»
'ZJ  färbe an cinzelstchende ruhige

erson zu vermieten. Näher. 1
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§!§Wbc!fSaUec3, H„ 2 leere Parl .-
Zim. auch als Bureau oder

Weilstakt geeignet, aui gleich zu
verm irren. 3362
gLine freund«, 'üiauj. mit Herd

an solide unabhängige Frau
zu verm. Näh. Adolssallee 37, 3.
nur bis mittag«._ 2287
tf £*itte h. leere Maus, ist auf den

1. Aug. an einz. Pers. (Pr.
8 Mk .) zu verm. Bleichsiraße8.
Lach. 4477
ALiue schöne Plans, mik Bett u.
>2 - eine leere Maus, zu verm
Bülowstr. 15. 1. !._ 600
j '£ lneife nau firaBe lö, Hth., P,
'UP links, leeres Zimmer zu
Verinicthen, 2626
L^ cleucustraße lö, leere Plans

an einz. Pers, sofort zu um.
Näh. Bdb,, 1. St._ 2660e chönes leeres Maniardenzim.

per 1, August zu verm. Näh,
Kellmundstraste 36, Part . £ >72

»strchgasse 19, leere Mansarde
^ zu verm __ 4546

shĤ hilippsdergstr. 2, leeres Zim,an ruh. Perkon zu vm. 2054e ccrodcnstraße 3i) ein großes
Souterrain-Zimmer und 2

Mansarden zu vermieten. Näher'
Part.  _ 4000
LMe,iendstr. 28, leeres Zimmer

an anst. Person zu verm.
Näh. Hth,, 2. St. _ 4576
ggiine teere Mansarde mit groß.
^2 >Fenstern sofort zu verm. Näh.
Uockstraße!3, P „ I. 4577

15. Juli,

'dlerstraße8, 1. St . l,, möbl.
' Zimmer zu vermieten zum

4059
Mö dlerstraße 35, P., schöne jaub.

Schlafstelle an reinliche Arb.
?>- i'ermietkn. 8778
«̂ » o.erurape 69, Part., erballcn

reinl. Arbeiter gute, billige
Kost und LogiS._ 982
^Schlafstelle frei Adlerstraß? 60,
d - Hth., 2. St ., b. Well. 2424

ult. saubere Arbciier können
sofort Schlafstelle erhallen,
Philipp Kraft , 545

Adlerstraße 63, Hth, Part.
tz- gibrechtstr. 37, Vdh., 1., erh.

j. Mann Kost u. Log, 4315
FjLmf . möbl. Zim. m. 2 Bellen
V ?.' an 2 jg. Seine zu rerniiethen
Albrechtstr, 38, Part , 4476I od.2Sctilafftellen frei Adei-

heidstraße 85, Hlh 1. 3635
^HU^ öbl. Zim. m. oder o. Pens

zu verm. Bleichstraße 7,
hei Frau Dörr. 3997

4LLerlramstraße 9 ist eine schöne
möbl. Mansarde an jungen

Mann zu verm. Näheres 2. St .,
links._ 4574
SlÄefiere Arbeiter erhalten Schlaf-
’+y  stelle Bismarckring 31, 2.
St ., bei Bischof._ 2851
rAlch. möbl., luftiges Zim. m. I
VS? 2 Betten mit od. ohne Pens,
zu vermiethen Bismarckring 32,
2. rechts. 9084
hHLleichstraße 13 eine möblirte

Mansarde an anst. Arbeiter
zu vm. Näh. 1._ 4670
rf& tn möbl. Zim. »nt ob. ohne
h2v  Pens , an einen ruh. Hru. zu
sof, vm. Bleichstr. 18. Lab. 3844

tzd̂ lcichstr. 26, 2., r., ein gut
'’̂ y  möbl. Zim. an bess. Herrn
zu vcrmielhen. 5070
B lncherstr . L , Ptirteib. 1. r,

erhält reinlich. Arbeit. Logis
4379

HULlücherstr. 7, Mtlb. Part ., erh.
^y  ein reinl. Arbeiter Schlaf¬
stellê_ 4685
FLinfach möbl. Zim. zu vermiet

Blücherstr, 9, 1,, r. 4655
AKLesundes, schön möbl. Zimmer

sofort an anst. Herrn ober
Dame zu vermieten, monatlich 25
Mk mit Kaffee. Bülowstr. -12, P .,
rechts._ 4241
4Är . Burgstr. 9, elegant möbl,

Zim. frei mit u.j ohne Pens.
Op  parle fran^ais._ 1232
(Ntauberer Logis mit und obne

Kost zu haben 2511
_ Dotzheimerstraße 30.
^ ^ oyheimerstr. 46, Hth., P l.,

erh. anst. Arbeiter Kost und
Logis. 36880 ch.möbt, Zim.m. Frübstück

(monatl. 25 M.) zu verm,
Dotzhcimerstr.  5 0, 1._ 3132
t^ otzheimerstr. 60, heizb. Dtdnfi
sU  an all'inst. unabhäng. Frau
gegen Hausarbeit zu vermielben.
Näh. Part . 8852
FLin schön Möbl. Zimmer mit 1

oder2 Betten bis 1, Juli zn
verm, Dotzheimerstraße 85, Bdh.,
2. St ., l. _ 9284

94, 3., bei Müller,
^  sch. mbl. Zim., auch für zwei
Herrn pass., sos. b. z. vm. 9348

OO -einl Arbeiter erhall Kost und
<JP *' LogiS Dotzheimerstraße 98,
Bdh., 2. I._ 1801
A oder 2 reinl . Arb erb. billig

Logis. Näp, Drudenstraße8,
Mtlb.. 2, St, . I. 4675
^tzaiilbruiinciiilr 12. I.,r . erh. a

Leuteg. Kost und Logis auf
gleich. wöch, 10  M . ' 4146
[X ^ , Schlosst, frei Fraukenstr. 8,
v̂ *' Hth., 2. St . 4505
| £aitl anst, junger Arbeiter erh.

sch. Zimmer Frankenstr. 23.
Hth , 1, Si , r. 4686
PKlu .anständiger Arbeiter kan»
vS ' Schläfst, erh. Friedrichstr. 8.
Hth,. 3. Et. 2052
4A Äro. finden Schläfst. Friedrich-
fd straße 44, H., 4, @t. 4541

^ | bol. Froillspitzzisfimerzu hinFriedrichstr. 50. 1., r. 3112
octtjcftv. 1, 1.; uiöWT aiianiarbe

VP an  Fri . zu beriii. 1091
« sitz, uröpi, Zimiper bei sehr

ruhiger, guter Familie gleich
oder 1. Juli zu verm. Gähen-
straße 17, Miiteid,, I, St .p. 8244

Mmv̂Ädolfstraße 10, fl , gut
möbl, Zimmer, sehr ruhig,

sofort b. zu »er»,._ 3601
tSftUrrinaiir. 7, sto., 2., l., schön

möbl. Zim, zn vm. 3576
L̂ artmgslr. 7, Bdh,, 2, St ., I.
*&P kann ein reinl. Arb. schönes
Zimmer haben, pro Woche4 Mk.
mit Kaffee, fvenn zwei zusaminen,
Mk, 3.50._ 3576
Acleutnfirage 24, Lüh., 1, . er-

halten anst. Leute Kost und
Logis _ 4405
^ellmundstr , 46, 1. l„ möbl.

Zim. m, 2 Betten, g, Kost,
an 2 anst. Lcme zn vm. 4542

jiin möbl. Zimmer zu verm
Herinannstr. 17, I, l. 4224

A aber 2 bessere Arbeiter erh.
K- sch. Schläfst. Herinannstr. 23,
2, El., Ecke Bismarckring.  865
^ermannstraßc 23, 2. El., möbl.

Zimmer mit 1 o. 2 Betten an
Herren ober Damen z. B. 4202
<st» clderstraße2, Hth.. 3 Tr . r.,

erhalten reinliche Arbeiter
Logis._ 3222
Ĉ ein möbl. Zimmer zu verm.
t?  Herberstr. 15, 3., I, Anzus.
von 1—3 Uhr Nachm, 3895

Herderstr. 16,
Part ., links eleg. möbl. Zimmer
monatl mit Frühstück 25 n. 30 SDl.
auch wochenweise, 439
ffiim Zimmer mit 2 Betten zn
>•2'' berm. p. Woche3.50 Mark,
Herderstr. 26, Herder i. Lad. 4569
^Darlstiaße 28, Mtvl, Part, , bei

Frau Heinrich, erh. besseres
Mädchen Kost und Logis. 1207
^ .irrlstr , 31 , 1 r ., eleg, möbl.

Ziiiimer in. Klavieru, Balkon
preisŵ wfimvermielem ^^ 4365.

a eitert Dame fincet in getnld.
Familie angenehme Pension

Kaiser Friedrich-Ring 33, P , 2560
k ^daiser-Friedrich-gimg 43, 1. t,
^4 - zwei eleg. möbl, Zimmer,
auch als Wotm- u. Schlafzimmer
zu vermiethen, 3746
FQui möbl. Mans, ^of. an einz.
VZr Person sofort zu verinietei,
Kellerstr. 6. 4672
^irstigasse 21, 2., sein möbl
»>»- Zimmer füc sos. an einen
besseren Herrn zu verm.  9286
^lirchgasse 30, 2 , zwei möbl.

Zim in er mit 1 bis 2 Betten
und Pension zu verm. 9287
OH örnernraße2. Hihs„ 1., recht,

erhallen reinliche Arb. billig
Sch lafstelle. 41Z4
§HH? anergasse6. 1., l., einfach

niöbl. Wolm- und Schlasz.
m, 1—2 Betten zu  verm. 4314

S chlafstellc frei Istauritius-
platz3, Part. 4512

10, 1., sch. möbline
Zmiiner mit Vorzug!. Pens.

in kl, Fam, 4440

ioritzstr. 15, l.Et,
gut möbl. Zimmer sofort zu ver¬
mieten. 2504

§chön möbl.Zmiiner von 18  Man zu verm. Näheres Moritz-
zoße 35, 3, St 551
HKIZbritznr 43, Htp„ 2. St . r,,

erhalten Arbeiter Logis mit
Kaffee._ 4543
Ä¥f} °nt}l1r. 52, L., schön möbiT
w » Zim. m. s.g ut. Pens., 45 M.
Pr. Mt „ zu verm. 4547
"Ztvei möbl Zimmer
zu vermiethen 7060

_Michelberg 26, 1. St.

Villa Nerotal 31,
elegant möbl, Zimmer ui. ob.

odnc Pension frei . 1679
Ä nst. Mann findet saub. Schlaf-
Kt gelle Nelkeibeckstr. 10. 2. Hth.,
Part ., r 4078
^HAeiieibeckstr, 14, 1 Zimmer und

Küche sofort zu verm, 4166
^reundl , Zimmer mit guter
T) Penston zn vm. Ncugasse2,
2.. Ecke Friedrichstr. 524

N iederwaldstr. 11, p. l., möbl.
Zimmer zu verm. 9514

t ^ ranienstr. 2, P ., erh. reinl,
Arb. Kostu. Logis. 4496

^Nramennr . 25, 1. St ., schön
möbl. Ztmmer sofort oder

zu 1. Juni verm. 1627
j^ ranienstr . 48 , Part .»
möbl. Piansarde aus gleich zu
vermiethen. 3631
^V> auentbalerstr, 5, Mtlb,, P,,
«P4 sch. möbl. Zim. (sep. Eing.)
Mit 2 Betten sof, zn verm, 3747
^HLauemhalerstr. 5, Mtlb., Park.
«P»* erh. 3 junge Leute Kost und
LogiS. 4736
ASin möbl. ' Zimmer zu ver-
'X ' miethen Rauenthalerstr. 6,
Hth, 1. 4484
HRiist . Leute können Kokt und
^44 LogiS erh. Rauenthalerstr, 6.
g. Kt., r. 2761
ßH^ auentälerfir. 7 ist 1 gut möbl.
*P*" Zimmer event, soiorl zu
vermiethen. Begueme Bahnver-
bmhuilg n. all. Richtungen. 1324
^ 2 hcinbahnstr. 2. 2,, großer gut
*P»' möbt. Salon, Balkan und
Schwimmer zu verm, 2971

^lZhcinstraße 52, 1„ zwei möbl.
*P4 Zim. mit 1 u. 3 Betten zu
verm. Das. eins, event. auch zwie '
leere Zim, zu verm. 8985
AHiin möbi. Zimmer zu vermieten
^ 3,50 M.. mit Kaffe Riehl,
straße8, H., 3-, h Schäfer, 2538

(Ikchlasstelle an reinliche Jirbeiter
zu verm. Näb Röherstr 3,

tm Laden, 2237
^tLöderstraße 1l , gute Schlafstelle
*P^ an anst. Mann zu verm,
9fa&. Part . 3487
■g Zimmer und Küche an ruhige-
^ Leute für gleich oder späier zu
vermieten Röderstr. 33. 4148
^Ĥ ömcrberg 28, 3. Etage rechjü
«P4 möbl. Zimmer mit 3 Betten
zu v rmieten. 8281
tZ» Schlafstellen an 2 Arbeiter u.
™  1 gut möbl. Zimmerz. vm.
Elsholz, Rönierberg 28. 5758
s»K) einl. Arv. sindet frdl. Zim,,
«P4 Woche Mk, 3 50 m. Kaffee,
Näh, Naonstr 20, P . 4549
rJtcharnhorststr, 2, 3. l„ erh. jg,

Leute Logis. 3183
ẑ trbeiier erh. Schlosst, Scharn-
^4 porststraße2, Park., r„ bei
Knorr. 800
r̂ Lchachtsir. 7, ein gut möbl.
’w Zimmer mit sep. Eing. bill,
zn vermietben. 2070
fllfm hübsches möbl. Zimmer mit
^ 1 ob. 2 Betten, auchm. Pens,
per sofort zu verm Schwalbacher-
straße 6, 2. El 1325
tAtchwatdachernr. 49, 3, r., sch.
'v möbi. Zimmer mit 2 Betten
zu verm. 1898
^chivalbacherstr. 59, 1.,r ., hübsch

möbl. Zimmer an zwei Herren
ob. Ehepaar sos, zu verm, 8936
CÄ̂ -cim. Arbeiter erhält Kost u.
>iP»' Logis, Näh. Schwalbacher-
straße 59. 2. r. 4613
ĉ chiaistelle an «oiid. Arbeiter zu

vermieten Schwalbacherst, 65,
3. St . 3393

cWlchiersteiucrstr . 16 , Mlib,
3. I., möbl. Zim., d, W, 3.25

in. Kaffee. 4599

^Lchierstcinerstr. 22, sch, Hinlerh.,
' »■*' Pari, , möbi. Zimmer ui, 2
Fenstern, vor demselben sch. >)ier»
garten, zu verm. 3851
4sLine srcundl. Mansarde mii 2

Betten an 2 reinliche Arbeit,
zu verm. Näh. Seerobensir. 25,
Hth,, 2. St „ r,_ 4406
^LLcschcid. Fräuiem findet gme

Schlafstelle nebst Frühst, geg.
etwas HauSarb. Näh. Sedanstr, 1,
1. St . links,_ 4005
Äuitget Ai ann kann Kost nno
\y  Logis erhalten 8096

Sedanstr. 7. Hih. 2. St ., l.
^Lchön möbl. Zi,inner an einzeln.

Herrn ob. Fräulein billig zu
«in. Sedanstr. 13. H,, P,

S
4150

leingasse 16 erh. reinl. Arven.
Logis._ _ 44981 Zimmer sofon ob.auf so. zu

um. Schuigasse4. 4413
Cy-uuuuStir. 23., 3. >., möbl.

Zimmer auf dauernd z» ver-
mieihen. - 2314

Arbciier können Kost u.
rr »- Logis erhalten Walram-
straße 9. Part_ 3039

‘itöalrnmftrafjc IO.
Ein schönes möbl. Ziiiimer zu vm'
Näh, 2. St, , rcchiS. 3798
G nf. möbl. Zim. III. 2 Betten

zu vermiethen 4524
Walramstr. 13. 1. l.

LLalramstrafte L 7 ,
können reinliche Arbeiter Logis
erhallen. 3097
iTOettti (i|ira8t' 38, 1. Al.. iTtöbl

Zimmer mit ob. ohne Pens,
zu vermiethen. 3456

P öbl.Zimmer mitu.o,PensWestendör 28, P , 2429

^Linf . möbl. Zimmer an einz.
^2 - Frau od. Frl. ohne Pension
oder auch leer zu vermiethen. Näh.
Wörthstr. 1, 2. St . l. 534

Pörthstraße6,e. lapezirte heizb.Aians. sofort zu vermiethen.
Näh 1 Stiege hoch,_ 871
aiovtftr . 7, Hth,, 1. St ., r., eine
'fj  möbl. Mans. an einen reinl.
Ar*', zu verm._ 4404
tjthorfiiraEe 9, 1. St ., l , erhalten
T'f  reinl, Leute gut. Lag. 4060

Möbl . Mansarde
zu verm. Uorkstr. 9. 2. l. 4615
^Q >n einfach möbl, Zimmer zu

verm. per M. 18 M. Näh.
Belz, Yorkstr. 14 2. r, 4207
Ähorkstraße ist, n.ijk Zim. mir

oder ohne Pension zu verm.
Näh. Laden. 1393
'Jietenring 8, Bdh., P. l., schön
A möbl Zim, au 1 od. 2 Pers.
billig zu verm._ 3303
>hmet heizb. möbl. Mansadren
\J ) mit Kost bist, zu berm, Näh.
in der Expcb. d. Bl._ 2250
rfßine freund«. Maus. ut. Vorzug«.

Pens. m. 2 Betten an zivei
anst. Geschästsdamensofort für
monatl. 40 M. zu verm. Adr. in
der Erp, d. Bl, zu crf. 8647

^ßlssdolssir, 1, Hth., Lagerräume,
'w sowie ein Weinkeller, tzchivenk-
raum u, Flaschenbierkeller zu vm.
Näh, Justizrat Dr, Alherti, Adel-
straße 24, 1, Et._ 1507
ALLroße Werkstälte mit Hosranm
'lS/ und 3-Ziuimerwohn. anstaß,
per Oft. zu verm. Bertramstr. 22,
3,, r, Barmittags. 4237

WklWir öl>.
fagriraum

und 3- oder 4-Ziininer-Wohn-
ung zu vermieten Dreiweiden
straße5. Nähere» Bismarck-
Ring 6, Hochp. 6939

^Trismarckim̂ oLagerrauui, auch
als Werkst,, an ruhiges «8e-

schäst zu vermietben_ 5404
k¥ftcrtftä ««e für stilles Geschäft

billig zu vermiethen. Näh.
Bülowstr. 10, 3. r,_54

Werkstätten, auch geteilt
V2P fiir jede,, Geschäftsbeirieb,
auch Spcisehaus Passend, n«. elektr.
Lichtu. Kraft, groß. sep. Hafraum,
per 1. April zu vm. Nah. Bleich-
straße 2, 1. Sr,_ 5116

105, Stallung in.
Remise, Lagerraum, hell und

groß, wie Weinkeller, m. Wohn,
zu verm,_ 4532
(ZLchöne helle Werkstätte, sehr ge-

eignet für Tapezirer, Schrei,
ner Glaser oder Sluckgeschäst, für
den bill. Preis v. 320 Pik, auf
sofort oder später zu vermieten.
Näheres Dotzbciiiicrstr, 84 oder
Rüdeshelmerstr, 14, Pt , 4460

Große Helle WerkstMe
mit 2- od, 3-Zimmerwohnnng, be¬
sonder? f, Lackiccr geeignet, sehr
preiswert auf 1. Oltober zu verm.
Näh Dotzheimerstraße. 84 oder
Nüdesheimersiraße 14, P . 4459
^Lltviiierst. 1 sind Bureau- und

Lagerräume, Hochpart. i. Hos-
gebüude, erentl. m. Wohn, i, Bdh.,
Lagcrkeller und Fiaichenbierkell. zu
verm. Näh. Park., r. 4157
Elivillcrstr . 2 sind Werkstätten,

Lagerräume u, Flaicheniner-
keller zu verm ^!nh. Dotzheimer-
straße 74, 1, St._ 8633

Stallnug
für 5—6 Pferde, mit Scheuer, sch.
2-Zi,in»er>oohnung und Küche, K,,
Speicher, Milben, der Waschküche
etc. etc. auf I. Juli ds, Ir . zu
Vermieten. Emserür. 40, 1. 9180
ij '- rbndicrilr . 7  Helle Werkställc
W 28 Qm,, für 200  M . sofort
oder später zu verm. Bdh., 1. Et . l.
_4284_
^ ^ auivrnnnenstr. 5, eine kleine
O Werkstütlem, kl. Wohnunz
zu vermietben. 827

FLt öbenstraße 16, sch. Tapezierer-
V2P Werkst, nebst Wohnung sof.
oder Oktober zu verm. Näh, das.
iSart.  I . 4483
¥LKöbenstraße 19, Neubau, zwei
V / Werkstätten oder Lagerräume
mit oder ohne Wohnung zu ver¬
miethen. 1330

niit  ° betol>lte
Wohnung auf

gleich oder später zu vermieten
1982 Helenenstraße 15, 1. Et,
^h^eienenstraße t6, lieine, helle

Werkstätte per 1. April
zu vermiethen._ 3540
^LtaUung für 1—2 Pferde per

1. Juli zu verm. Näherer
Hellmundstraße 27. 8422

^ >ür FlaschenbierliäudlerI Heü°
mundstraße 41, 1 ©terfeß er

zu verm. Näheres bei 5461
I . Hornung & So., Häsncrqasse3.
f G 'n schöner großer Lagerraum

für Möbel und dergl, auch
als Werkstgtte zu verm. Frankeii-
straße 4, _ 3493
OLcicnciistraße 18, große gcräiim.

Wirkstätte „nt oder ohne
3-Zim,-WohilUstg pex 1, Oktober
zu verm._ 4516
Arbeitsraum

od. Lagerraum, großer, Heller, mit
Auszug, auch gctheilt. auf gleich
oder später zu verm. 2614

Itäh^ Jahnstraße ^ l.
OL>in Stall für 4 Pf. , Heuboden

u. Halle, Remise, schöne gr.
Wahn a. gl. od. 1. Okt. zu vm.
Lndwigstraße6._ 4201
^ ^ btzgergasse 33, Werkstätten
•*** » „>it oder ohne Wohnung,
bill. zu verm. Näh, Nr. 31. 2697

für 1—2 Pferde mit od. ohne
Wohn, zu vermietben 1415

Michelsberg 28.

Moritzstrasse 27,
Hlhs,, für Druckerei eingericht.
auch für Bureau od. sonstige
Zwecke geeignet, mit Zentral¬
heizung. elektr. Licht- u. Kraft-
aiil. z, Okt. andenv. zu verm.
Näb. Bdh., P. 3488

>> LierkeIler , groß, hell, kühl,
m. oder ohne Wohn. s. bill.

z. 1, Okt. z. v. N Nettelbcckstr. 13,
P . >., obere Westcndstr 4488
A^Lr. Lagerraum od, Werkställe
V2P auch für jeo. and. Betrieb
mit Stallung u, Kellerräumen rc
zu vm. Nettelbeckstr. 14. 3055

jU verm , Näb.
NikolaSstraße 23, Part. 6635
^jngcrplatz an der Mamzer-
^ straße, jetzt Kohlenlager von
Beisiegel, ist zu vermieten. Näheres
Nikolasstraße 31. P ., r. 3979

Lagerplatz
an der NikolaSstr.» f. Tüncher rc.,
per sofort zu verpachten. 3724

Näheres Rbeinstraße 30, 2.
zwischen8 u , 10 lt. 2 u. 4 Uhr
tjngerplatz , obere Piallerstroße,
^ zu vermiethen 1946

Näh. Plat lerstraße 12.
uerfe-dstr. 7, großer Raum
nebst Comptoir auf sof. zu

Dctnucle ii. _6852
yj ' aff. RäuiMichkeitenf. Flaschen-
^ biki- od. Gemüsegesch. z, vm.
Näh. Nbeinst. 99, Part . 4030
^H) heiugauerür. 8. Werkstätte m.
rP » Lagerraum u. Remise, event,
f. Bureau, p sof. z. vm, Näh. das.
Part , rechts._ 3078
y| } üDeSbcimerftr. 23 (Neubau)
♦P" großer Wein- u. Lagerkeller,
ca. 90 Quadratmeter, sofort z»
vermiethen,_ 2415
Ĉ -tjorfr., Hof. u. Keller, ev. mit

Wohnung zu verm. Noon-
straße 6. 7795
filetier (großer) mit Auszug, nebst
b»  Halle und Compt. per 1, Okt.
event. früher, zu vm. Sedanpl. 3,
1. St . 4208

¥ verichiicßvaier Lagerraum au, i
I . Okroder zu verm. Geis-

bcrgstr 9,  003
iieifetiauftra'ße 6̂ Neubau,"m>

V- P Souterrain belle Lagerräume
zu vennieten. Näheres daselbst od'
Luisenstraße 12. Ph , Meier, 3588
4LLne,seilaustr, 6. 'Neuvau, im
V2P Souterrain, Helle Lagerränine
zu verm. Nöd, das, oder Luisen-
straße 12, PH, Meier. 3568
O4LiiciIei,austr. 7, Ŵert'stätle mit
V3P und ohne Wohnung zu
vermieten. 4420
/LLneisenanstraße 8, sch. Werk-

stölte preis iv. sof. zn verm.
Nöli. Bdh,  2 , St,  rechts. 2870
•JUbä große Helle Werkit.-Räuiuc
-O kür jedes Geschäft passend, per
I. Okt, zu verm. Näh. Gneisenau-
straße 19, P. 3209

Ar mit  Auszug. >,.
Ul « gllUvl Halle II. Compt.
per k. O!k, event. früher zu vm,
Sedanplatz 3, 1. _ 4041
(Atcdanstraße 5, ein sch. Keller,
'w ' auch als Werkstatt zu be-
nutzen. zu vcrmielhen._ 2899

11, 2 Part . Zimmer,
als Tapezierer-, Buchbinder-

rc. Werkstätte per 1. April z, vm,
Näb. Bdh., I. St._3133
ALcharnhorststraße26, Werkstätte
W p, 1. Okt. ,u verm. 4191

Trockene

fagmänmr
und L Bnrcauräume sowie1
Weinkeller »nd Hofkcller zu
verinSchiersteinerstroße 18, 3398

Grosse Werkstätte,
auch als Lager zu verm. 6075

Scheffelstraße 2.

Stall
für 1 Pferd nebst Wohnung aus
1. Oktober zu verm, 4874

Scharnhorststraße 14.

&u Weinkeller
zu vermieten Schwaibacherstr, 59
Bdh,. Part._4625

Photogr. Atelier»
Tauuusstratze 4,

zu vermiethen 881g
Auskunft 1. Etage.

Waleriosjlrlikre3
(Neubau, am Zietrnring), schön,,
große Werkstütle prejswerlh zn
vermieihei, Näh. daselbst. 6946

iMitaKÄ
Bahnhof, 2516

Werkstätten mit
Lagerräulue»

in 3 Etagen, ganz oder gesh.,
für sed. Betpjeb gecign. (Gas-
einführung), in äußerst de
qucmer Verbind, zu einander,
Per sof. ad. spät, zu vm. bläh,
im Bau oder Bauburcau,
Göbmstr. 14.

Kllkr KüreM-RlUlU,
mitten in der Stadt , Kl. Weber¬
gasse6, Erdgeich., für W. 240.—
im Jahr sof, pd, svät. zn verm.
Näh, das, bei Istel. _ 3582
ÄÄ «lö'itznr. 37, r-. erülatt auf

gleich oder später zu verni
Näh Frankenstraße 19, Möbel»

Ciesch äft 7018
ieienring 4 ist eine tl. L8er5

statt mit Wasserleitung, für
aler und Lackirer sehr geeignet,

per sofort zu verm Näh. das. b.
Mn ii rer. _ 3353
Ähorksiräßelch gr. Kellerräume,
7$  auch geteilt, zu verm. Näh.
Bobs.. 1, St . *912.

LL- Keller^ , to»
mitten in der Stadt zu vm. Näh
in der Exped. d, BI._3442
ftn centraler Lage sind3, event,

4 große Helle Räume
(1. Etage), für Bureauzwccke sehr
geeignet, per sofort od. 1. Oktober
Preiswerth zu verm. Licht- und
elektr, Beleuchtungsanlaget. Hause,

Offerten u. M . 21, 2  haupt-
Pasilagernd. 3697

Dotzheim,
Wiesbadenerstraße, ein photo¬
graphisches Atelier mit oder
ohne 2 Zimmer Wohnung, per so¬
fort oder später zu vermieten.

Näheres Parterre links. 1164

Laden,
für jcdcS Geschäft geeig¬
net , cvrut . m, Wohnung
per sofort oder späterz. Vm,
-Adolsstr. « , 1. 662°

^Kaden mit Wohn., für Metzger,
^  auf gl. od, ip, zu verm. Näb-
Ndler str, 28, 1. St . , r. 4255
ÄÄr . Eckladen mit 8-Z.-Wo hm
V2P Illbrechtstr. 34, günstig ge¬
legen für jed. Gesckiäfl, l . Okt, zu
verm. Näh, d-, elbst2 l. 4463
»pg torcamr, 44, Laden ui. 3 Z-.-f

Küche u. Zubeb. sof, oder
auf 1. April, für Geschäfts- oder
Bureauzwecke bill. zu verm. Ausl.
1 Et. od. Bureau Hth. 5553

Laden
mit Einricht., für Butter- und
Eicrgesch. pass. b. zu vm. Näh.
Bismarckring 34, 1., l. 6227

Jadeit mit od. oh. Wohn, zu v»i.
^ Näh. Bleichstr, 19. 4432
kŝ otzbeimerstr. 74, Ecke Elt-

villerstr, ist ein 3791
grohkr ttiskii,

sowie Flaschenbierkelleru. Lager¬
räume mit oder ohne Wohnung
zu verm. Näh, 1. Stock. äs
hjliden , Direft am Markt, gr°ü

und hell, mit daranstoßender
Küche und Frühstückszimmer, sehr
gecign. für Schweincmetzger«Zwe>g'
geschäst, zu verm. N. b. <K. Volst-
De laSpeestraße._ 35*k4gaöen mit Wohnung zu

miethen 436°
_ _ Erbacherstraße4 ^

Laden
mit 4 Zimmer -WohnUNS

Per 1. Oktober zu vermieten.
Ellcubogengafse 4

_ P . Lehr
k̂ eldstraße 19, schöner ß0̂ !1
W  mit 4 Zimmern und rem-
Zubelwr zu vcrmielhen. Nähe"
das. 1. Et. r . 39«?

GeE'
geeignet, ausĝc-

ader später zu verm. \
Helenenstr. 15, 1. öt' jk

Laden,
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Nr. 162. Freitag , den 14. Juli 1905. 20. Jahrgang.

Bekanntmachung.
Die Herren Stadtverordneten werden auf

Freitag , de» 14 . Juli l. I .»
nachmittags 4 Uhr,

in den Bürgersaal des Rathauses zur Sitzung ergebenst
eingeladen.

Tagesordnung.
1. Leitsätze für einen Wettbewerb, betr. die Neuge¬

staltung der Kuranlagen, sowie Bereitstellung von 5000 Mk.
für Vorarbeiten und Preise. Ber. d. bestellten Ausschusses.

2. Erweiterung des städtischen Vermessungs-Bureaus
infolge Einführung des Grundbuches. Ber. O.-A.

3. Pstasterung einer Strecke der Adelhcidstraße mit
Kleinpflaster. Ber. B.-A.

4. Ausbau der Bierstadterstraße auf Frontlänge der
Besitzungen von Deckel und Gchrenbeck. Ber. B.-A.

5. Projekt für eine gärtnerische Anlage auf dem Luxem¬
burgplatz. Ber. B.-A.

6. Abkommen mit der Handelskammerwegen des von
ihr zu leistenden Zuschusses zu den Kosten der kaufmännischen
Fortbildungsschule. Ber F.-A.

7. Ergebnis der Versteigerung von Bauplätzen an der
Adler- und Büdingenstraßc, sowie am Hirschgraben. Ber.
F.-A. Dazu ein nachträglich cingegangenes Gesuch um Er¬
teilung des Zuschlags für ein Grundstück zwischen Büdingcn-
straße und Hirschgraben.

8. Austausch von Gelände in den Distrikten Stcckers-
loch und Kleinfeldchen. Ber. F.-Ä.

9. Verkauf zweier Feldwegflächenan der Philippsberg¬
straße. Ber. F.-A.

10. Verkauf von Grundstücken an der Niedcrwaldstraße.
Ber. F.-A.

11. Antrag auf Gewährung einer Zulage an einen
technischen Beamten der Straßenbauverwaltung. Ber. O.-A
' 12. Ein Gesuch der Witwe eines Leichenbcstatters um

Erhöhung der Witwenpension. Ber. F.-A.
13. Anfrage des Stadtverordneten Schroeder an den

Magistrat: Was steht der Bebauung der durch Abbruch des
Hauses neben der Gewerbeschule an der Wellritzstraße ge¬
schaffenen Lücke entgegen?

14. Neuwahl zweier Mitglieder des Vorstandes der
kaufmännischen Fortbildungsschule. Ber. W.-A.

15. Desgleichen von vier Ausschußmitgliedern zur Aus¬
wahl der Schöffen und Geschworenen. Ber. W.-A.

16. Desgl. eines Schiedsmann-StellvertreterS für den 2.
Bezirk. Ber. W.-A.

17. Vorlage der Stadtrechnung für das Rechnungs¬
jahr 1903.

18. Vertrag mit dem Eiscnbahnfiskus, betr. die Anlage
der Weststraße und den Austausch von Gelände auf der
Westseite der neuen Bahnhossanlagen.

19. Ergebnis der Rechnungsabschlüsse der Licht- und
Wasserwerke pro 1904 und Beschlußnahme über die Ver¬
wendung der erzielten Ueberschüsse.
' 20. Anhörung der Stadtverordneten-Versawmlung über
die feste Anstellung des Diätars Prinz als Bureauassistent
(Bureau lila ).

21. Desgleichen des Klärmeisters Merkelbach.
Wiesbaden, den 10. Juli 1905.

Der Vorsitzende
der Stadtverordneten Versamminng.

Bekanntmachung.
Zwecks Herstellung einer Hochzonenwasserleitung in den

der Gcbhardt'schcn Ziegelei von der Schönen Aussicht bis
§ur  Wbeggstraße führenden Feldweg wird derselbe auf
w Dauer der Arbeit vom 13. ds. Bits, ab für Fuhrwerk

gesperrt.
Wiesbaden, den 12. Juli 1905.

I|p6 Der Oberbürgermeister.
Bekanntmachung.

7 Taglöhncr Johann Bongard , geboren am
'. ' Mil 1871 zu Dedenborn, und dessen Ehefrau Anna,

, ®Ce Mel, geboren am 26. Februar 1877 zu Kölna. Nh.,
. e|t Eaalgasse Nr. 32 wohnhaft, entziehen sich der Für
'Z Wr ihre Kinder,SHwr1"' rrinoer, sodaß dieselben aus öffentlichen
***»« Ih  unterhalten werden müssen.

Wir bitten um Mitteilung ihres Aufenthaltsortes.
4588 *°^ ' den 10. Juli 1905,

Der Magistrat. — Armenverwaltung.
Freiwillige Feuerwehr.

V. Zug » obere Plattorstrahe.
Freitag , ve» 14 . Juli er., Abends 7 Uhr,

findet au den Remise» eine Hebung statt.
Ulster Bezugnahme auf die Statisten wird püukt-

tiches Ei scheinen erwartet. 4583
Wiesbaden, den 11. Juli 1905.

Die Branddirektion.

Verdingung.
Die Lieferung der Steiumetzarbeitcn ( rnnd 48

cbm Basaltlava ) für das Qpcrationsgebändc
und die Pavillons C, 7 und 8 der chirurgischen
Abt -ilung der Krankeuhanserwriternngsbauten
zu Wiesbaden soll im Wege der öffentlichen Ausschreibung
verdungen werden.

Verdingungsunterlagen und Zeichuuugen können während
der Vormittagsdienststunden im Stadt . Verwaltungsgebäude,
Friedrichstraße 15, Zimmer Nr. 9 eingesehen, die Angebots¬
unterlagen ausschließlich Zeichuuugen auch von dort unent¬
geltlich bezogen werden.

Verschlossene und mit der Aufschrift„H. A . 45„
versehene Angebote sind sp' testcns bis

Dienstag , den ! 8 . Juli 1802,
vormittags 12 Uhr,

hierher einzureichcn.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegenwart der

etwa erscheinenden Anbieter.
Nur die mit dem vorgeschriebenen und ausgefüllten

Verdingungsformular eingcreichteu Angebote werden berück¬
sichtigt. Zuschlagsfrist: 30 Tage.

Wiesbaden, den 7. Juli 1905.
4395 Stadtbauamt, Abteilung für Hochbau.

Verdingung
Die Ausführung der Maurer - und Asphaltirer

arbeiten zum Neubau des Wirtschaftsgebäudes
nebst Kesselhaus und Desinfektionsanstalt des
städtischen Krankenhauses zu Wiesbaden soll in einem
Lose im Wege der öffentlichen Ausschreibung verdungen
werden.

Verdingungsunterlagen und Zeichnungen können während
der Vormittagsdienststunden im Stadt . Verwaltungsgebäude,
Friedrichstraße Nr. 15, Zimmer Nr. 9, eingesehen, die An-
gebyrsunterlageu, ausschließlich Zeichnungen, auch von dort
gegen Baarzahlung oder bestellgeldfreie Einsendung von
von 1 Mk. bezogen werden.

Verschlossene und mit der Aufschrift „H . A . 44"
versehene Angebote sind spätestens bis

Dienstag , den 18 . Jnli 1908,
vormittags 11 Uhr,

hierher einzureichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegenwart der

etwa erscheinenden Anbieter.
Nur die mit dem vorgeschriebenen und ausgefülltcn

Verdingungsformulareingereichten Angebote werden berück¬
sichtigt.

Zuschlagsfrist: 30 Tage.
Wiesbaden, den 5. Juli 1905.

4245 Stadtbauamt, Abteilung für Hochbau.
Verdingung.

Die Ausführung der Zimmererarveite », Los
I —IV frd. 219 «dm Tannen und 10 obm Eichenbauholz,
sowie 152 Tannenbohlenu. a.) für das Operations-
gebände, die Pavillons 0 , 7 und 8 der Kranken-
hanserweiternngsbanten zu Wiesbaden soll im Wege
der öffentlichen Ausschreibung verdungen werden.

Verdingungsunterlagen und Zeichnungen können während
der Vormittagsdienststunden im Stadt . Verwaltungsgebäude,
Friedrichstraße Nr. 1b, Zimmer Nr. 9, eingesehen, die An¬
gebotsunterlagen, ausschließlich Zeichnungen auch von
dort gegen Barzahlung oder beflellgeldfreie Einsendung
von 1 Mk. bezogen werden.

Verschlosseneund mit der Aufschrift ,,H . A . 47
Los . ." versehene Angebote sind spätestens bis

Samstag » den 22 . Juli 1005,
vormittags 11 Nhr,

hierher einzureichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegenwart der

etwa erscheinenden Anbieter.
Nur die mit dem vorgeschriebenen und ausgefüllten Wer-

dingungsformular eingereichten Angebote werden berücksichtigt.
Zuschlagsfrist: 30 Tage.
Wiesbaden, den 11. Juni 1905. 4628

_ Stadtbauamt, Abteilung für Hochbau.
Bekanntmachung

Der Fluchtlinienplan einer ans der Südseite de rPlgtter-
straße einmündenden Seitenstraße. Aenderung der Straße
J . H. B, des Planes 1901/18 hat dje Zustimmung der
Ortspolizeibehörde erhalten und wird nunmehr im Neuen
Nathans, I. Obergeschoß, Zimmer Nr, 38n innerhalb der
Dienststunden zu Jedermanns Einsicht offen gelegt.

Dies wird gemäß § 7 des Gesetzes vom 2. Juli 1875,
betr. die Anlegung und Veränderung von Straßen rc. mit
dem Bemerken hierdurch bekannt gemacht, daß Einwendungen
gegen diesen Plan innerhalb einer präklusivischen, mit dem
12. Juli beginnenden und einschließlich dem 9. August er,
endenden Frist von 4 Wochen beim Magistrat schriftlich ap-
zubringen sind. 4475

Wiesbaden, den 7. Juli 1905.
Der Magistrat.

Bekauutmachsaa.
Seitens des hiesigen Garnison Kommandos ist uns mit«

aeteilt worden, daß der große Exerzierplatz (an der
Dotzhcimerstraße) trotz des auf den verschiedenen an den
Platzeingängen angebrachten Warnungstasclu ausgesprochenen
Verbotes, den Platz bei Truppenübungen zu betreten,
doch fast täglich Kinder und Erwachsene diesem Verbot zu¬
widerhandeln. Da hierdurch die Gesahr von unangenehmen
Zwischenfällen nahe liegt, wird hiermit das Verbot des Be¬
tretens des Exerzierplatzeswährend der Truppenübungen
wiederholt eingeschärft und daraus hingewiesen, daß Zuwider¬
handelnde sich der Bestrafung aussetzen. 4636

Ter Magistrat.
Verdingung.

Die Erbauung von 150 gemauerten Grüfte»
auf dem neuen Friedhof an der Plattcrstraße in den
Quadraten 35 und 38 soll im Wege der öffentlichen Aus¬
schreibung verdungen werden.

Angebotssormulare, Verdingungsunterlagen und Zeich¬
nungen können während der Vormittagsdienststundenim Rat¬
hause, Zimmer Nr. 53. eingesehen, die BerdingungSunter-
lagen, einschließlich Zeichnungen, auch von dort gegen Bar¬
zahlung oder bestellgelüfreie Einsendung von 1 Mark und
zwar bis zum letzten Tage vor dem Termin bezogen
werden.

Verschlossene und mit der Aufschrift„Grüften" versehene
Angebote, sowie Proben des zur Herstellung der Grüften
zu verwendenden Backsteinmaterials sind spätestens bis

Montag , de» 24 . Juli 1005»
vormittags 11 Uhr,

hierher einznreichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegenwart der

etwa erscheinenden Anbieter oder der mit schriftlicher Vollmacht
versehenen Vertreter.

Nur die mit dem vorgeschriebenen und ausgefüllten Ver¬
dingungsformular eingereichten Angebvte werden berück¬
sichtigt.

Zuschlagssrist: 4 Wochen.
Wiesbaden, den 12. Juli 1905. 4669

Strastenbanamt

Fremden -Verz eichniss
(aus amtlicher Quelle)

vom 13. Juli 1905.
Hotel Adler

Sadhau » zur Krone.
Steiner Kfm, Baku
Morris Frl , Freystadt
Marcus Frl . Freystadt

Luftkurort Bahnhoiz.
Brill Bilstein-Olpe
Bliedung Frl ., Hannover
Kress Kfm. Frankfurt

Bayerischer H 'l,
Delasplestrasse 4.

Meyer Gerichtssekretiir m. Fr.
Metz

Könner Kfm. Altona
Grau Lehrer Eisenach
Jensen Kfm. Altona

Schwarzer Book,
lu unzplatz 12.

Klee Kfm. Andernach
Berliner Kfm. Danzig

KweiBöcke,  Bäiuergasae
Eckardt Baumeister Plauen
ßilbermann Kfm. Bamberg
Schroeder Thierarzt m. Farn.

Forst

Hotel Buohmaun,
Uvapellenstrasse 4

Neumann Hauptm , m Farn,
Spandau

Wermeling Kfm, Grewen

Hotel und Badhaus
Continental,

Langgasse 30-
Wächter Kfm . Bastede
Exner Hptelbes . m Fr. Beau»

lieu
Schmidt Kfm , Bordeaux
Flotho Bant . m. Fa » , Menge-

ringhausf»

Dahlheim , Taunusstrasse lfi.
Quadeck Leut . Utrecht
Smets Ing. Gertmindenberg
Smets Frl . Qertnundenberg

Deutsches Haus,
Hochstätte 23.

Fomensky Besingen
Matter frl . Wildbad
Sibert Kfm. m. Fr . Ostende

Oieteumühle (Kuranstalt)
Parkstrasse 14.

Bethge Oberlehrer Krotoschin

Einhorn
Marktstrasse 32

Wahl Kfm. Lahr
Kichard Kfm. Köln
Hestermann m. Fr. Hamburg
Wilhelm Kfm. Köln
Vaassen Kfm. m. Fr . Gladbach
Herstein Kfm. Essen
Seharff Rektor m- 2 Schwe¬

stern Flensburg
Katz Kfm Berlin
Engst Kfm Leipzig
Sämann Kfm. Bonn
Zambes Kfm. Köln

Englischer Hof,
Kranzpiatz, 11.

Fürstenberg Kfm. m. Fr. Berlin
Borge Kfm Berlin
Hirsch Fr . Berlin
Moses Kfm. Berlin

Erbprinz  Mauritiusplatz 1
Gegen Assistent m. Fr. Haigar
Mattenbeek Fr . m- Kindern

Krefeld
Winkel Kfm. m. Fr. Neuss
Seelig Kfm- Hanau
Kaster Kfm. m- Fr, Düssel¬

dorf
Engels Kfm. m. Fr. Düsseldorf
Zilger Bahnmeister Magdeburg
Neumeyer Krefeld
Hasenmeier Kfm. Essen
Born Kfm. m. Bruder Essen
Kramer Kfm. Erfurt
Müller Kfm, Essen

Europäischer Hot,
Langgasse 32.

Wassermann Kfm. Eisenach
Neu Kfm. » • Fr. Elberfeld
Schwesinger Kfor , Speyer
Salusbury Fr- M- Tochf, St,

Asaph
Jucho Kfm m. Schwester Dort¬

mund
Dreher Kfm. Neuwied
Leick Kfm. Köln
Ehrenstamm Kfm. Frankfurt
Haibach Kfm, Hagen
Hirschfeld Kfm. Frankfurt
Bredenbreuker Hattingen
Siegel Kfm. Arnstein
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Len ander Dr. m. Fam. Lund
Sanssen Kfm. in . Fr. Köln

Hotel Flirstenliol,
Sonnenbergerstrasse 12a

yon Könne Fr. Landrath Ortels-
burg

Hotel Fuhr,
Geissbererstrasäe 3

Bloser Fr . Rent . Düsseldorf
Zimmer Fr . Rent . Düsseldorf

Grüner Wald,
Marktstrasse.

Carpenter Kfm. Berlin
Drucker Kfm. Strassburg
Hardizzer Kfm. Boskoop
Thea Rechtsanw . Newyork
Schwab Kfm. Chemnitz
Klatky Kfm. Wien
Holzmüller Kfm. München
Knecht Fabrikant Kannstatt
Sprosser Kfm. Berlin
Meyer m. Fr. u . Automobilfüh¬

rer Aachen
Rührig Kfm. Aachen
Wustefeldt Oberleut m. Fr.

Stettin
Krieger Kfm. Köln
Heiser Kfm. Hamburg
Wetzel Kfm. Friedrichshütte
Kühnle Kfm. Sehw.-Gemünd
Schleypen Kfm. Köln
Reiff Kfm. Mayen
•Käst Kfm. Koblenz
Jeiter Kfm. Mayen
Frankfurter Kfm . Paris
Schneider Direktor 'Mayen
Rüff Kfm. Breslau
Müller Kfm. Mayen
Ferazi Kfm. Mayen
S| auffeir Kfm. Mayen
Scliolles Kfm. Mayen
Bühl 2 Hrn Ivflte . Mayen
Schumacher Kfm . m. Fam.

Hachenburg
Siewczinsky Kfm . Berlin
Krake Kfm. Bonn
Stippler Kfm. Frankfurt
Vettkötter Kfm . Neuss
Hichelin Kfm. Berlin
Pieper Kfm. M.-Gladbach
Seel Kfm. Blankenberg
Heinemann Kfm . Frankfurt
Sopp Kfm. Mülheim
Marnkavva Stud . Tokio

Happel,  Schillerplatz 4.
Brebbermann Lehrer Lüneburg
Kruckenberg Lehrer Lüneburg
Wühlbier m. Sohn Stade
Mayer Lehrer Uelzen
Köhler Kfm. Frankfurt
Franke Kfm. Leipzig
Schneide» Fr. m. Locht Leipzig
Herbst Kfm. Bielefeld-
Muth Kfm. m. Fr . Altona

I. Vier Jthr eszeiton,
Kaiser Fi iedrichplatz 1.

Boulet m. Fr. Messines
von Soos Oberst a. D. in. Fr.

Budapest

Kölnischer Hof,
kleine Burgstrasse.

Wollheim Rent . London
Rischmüller Dr . med. Harburg
Wendler Ing. Magdeburg

Goldenes Kreuz,
Spiegelgasse 10.

Batz Neuenhain
Möller Hauptm . Ründeroth
AHstädt „Fr. Preungesheim

Metropole u. Monopol,
Wilhelmstrasse 0 u. 8.

de Porre m. Fam . Gand
Beimecke Fr. Prof . Bonn
Bessing Kfm. m. Locht. Düssel¬

dorf
Schneider-Montancon Fabri¬

kant m. Frau Biel
Borgs Kfm. m. Fr . Krefeld
Brinky Stud. England
Worwall Fr . Bradford
Cadell Chicago
Hanau Fr . Saarlouis
V. Halle Schriftsteller Frank¬

furt
Leue Leut. Mainz

Hotel Nassau (Nassauer
Hof ). Kaiser-Friedrichnlatz 3.

Lelianoff Rent . Petersburg
Goldsmith-Lawge’r Rent . m. Fr

Newyork
Six Rent. m. Fr . Haag
Mutsearis Rent . Haag
Eyers Pfarrer m. Schwester

Andek

National,  Tannusstrasse 21.
von Brandt Oberleut . a . D. m.

Fr . Berlin

Nerothal (Kuranstalt) -.
Nerothal 18.

Blom Dr. Rottor - n

Palast - Hotel,
Kranzplatz 5 und 6.

Meyer Fr Hamburg
Werner Rent . Köln

Feldmann Fr . Hamburg

Pariser Hof,
Sniegelgasse 9

Vaternam Rechnungsrath
Bromberg

Pfälzer Hof,
Grabenstrasse S.

Frenz Dauborn

Schmidt Musiker Ludwigshafen
Müller Kfm. m. Fr . Warschau

Dr . Plessner ’s Kurhaus,
Sonnenbergerstrasse 26.

Hoff mann Hauptm . Dresden

Zur neuen Post,
Balmhofstrasse 11.

Struch Kfm. Köln

Promenade - Hotel,
Wilhlmstrasse 24.

Strohmann Fr . Witten
Mandire Stud . Paris
Seihe Fr . Witten
Germer Fr. Dortmund

Zur guten Quell  y
Kirchgasse 3.

Tentloff Newyork
Finke Kfm. m. Fam. Worms

Quellenhof,  Nerostrasse 11.
Urlichs Frl . Aachen
Schönhorn Frl . Fechenbaeh

Reichspost,
Nicolasstrasse 16.

Frank Stud. Essel
Ewald Kfm. Duisburg
Istrau Stud. Budapest
Broick Dr. med. Berlin
Esterlö Kfm. Freiburg
Hesse Fabrikant Altona
Lange Fr. Berlin
Mantel Bischbrunn
Kuhlmdahl Kfm. Essen
Keys Kfm. m. Fr . Leeuwarden
Weiss Rektor m. Fr. Ra witsch
Kalma Kfm. m. Fr . Steems

Rhein - Hotel,Rheinstrasse 16
Hohnes Kapitän m Fr. Irland
Low Schottland
Wright Fr . m. Sohn Zürich
Locke Kfm. Schottland
Thölen Kfm. m. Fr . Schüstorf
Lev Kfm. Berlin
Ackermann Kfm. m. Sohn u.

Bed. St. Louis
Hitzel Kfm. Frankfurt
Bernhard Fr . München
Guiffenhagen Kfm. Berlin
Schweizer Kfm. m. Fam. Man¬

chen

Bitte r’s Hotel  u . Pension,
Taunusstrasse 45.

Blüte Kfm. m. Fr . Amsterdam
Dabernat Rent . m. Fam. Paris

Kose.  Kranzplatz 7, C -7. 9,
Eberhard Hauptm . Berlin
Mignon Frl . Wien
Tachakra Manchester
Caan Mastricht
Seckel Fr. Opladen

Waissesßoss,
Kochbrunnenplatz C.

Lemp-Wye Kfm. Bern
Meer Dr. m. Fr. Upsala
Kahl Seminarlehrer m. Fr.

Cüpenick
HUrthJer Braumeister m. Fr.

Meiningen

Hotel Royal.
Sonnenbergerstrasse 28.

Wolff Fr . Köln
Winkelmann Justizrath Hamm

Savoy -Hotel,
Bärenstrasse 13.

Dreyfuss Rent . m. Fr. u. Bed
Gebweiler

Schützenhof,
Schützenhofstrasse 4.

Billandelle Frl . Assmannshau¬
sen

Hummel-Carle Annen
Lucker Frl. Viersen
Gänsen Frl . Viersen
Steckhan ,Baumeister Braun¬

schweig
Bremmer Ober-Generaldirektor

m. Tocht. Essen
Riepenhoff Kfm. Bocholt
Sehaten Kfm. Borken
Wernicke Kfm. Stendal
Sluyter Buchdruckereibes.

Stendal
Ziegler Bauunternehmer Wesel
Metgor Rent . Hannover

Schweinsberg,
Rheinbalmstrasse 5.

Schmidt Lehrer m. Fr. Liyk
Blankenburg Kfm. München
Katzenstein Kfm Frankfurt
Prekel Lehrer Berlin
Kolme Rektor Berlin
Lewit Lehrer Brlin
Agenaut Rent . Holland
Maer Ing. Hamburg
Over Ing. Köln
Hammer Redakteur Stuttgart

Spiegel,  Kranzplatz 16.
Metzger Rent . m. Fr. Amerika
Jeske Rent. m. Fr . Kelberg
Müller Dr. med. Greifswald

Tannhäuser,
Bahnhofstrasoe 8.

Bohn Kfm Warschau
Schuld in. Fr . Gercke
Freise Fabrikant Holzminden
Bock Frl. Berlin
Fassbender Frl . Berlin
Giessei Kfm. m. Fr . Hamburg

Taunus - Hotel,
Rheinstrasse I'il.

Colm Fr . Rent . Berlin
Raswaldt Oberamtmann Abts¬

hagen
Heydat Offizier Ludwigsburg
Wemmer Kfm. Wesel
Blaschuty Kfm. Bogeau
Petricu Dr. Bogeau
Schmidt Fr . Rent . Budapest
Büschel Fr . Rent . Düsseldorf
Cunard Rent. London
Haarth Kfm. Chemnitz
Schlacke Dr. med. Allenstein
Rudio Kfm. Brasilien
Diericke Kfm. D. Papi. Bfüßsel
Broekmann Kfm. m. Fr . Weesp
David Kfm. Düsseldorf
Hothergill Kfm. London
Heyland Kfm. m. Fahl. Düssel¬

dorf
Rochford Kfm. London

F.restlich Kfm. Köln
Quaas Dr. phil. Berlin
Krabbe Frl . Rent . Schwerin
Steinfeld Fr . Rent m. Tocht

Allendorf
Emden Frl . Rent . Allendorf

Union.  Neucass © -
Winkelmüller Architekt m. Fr

Hannover „
Weber Kfm. Koblenz

Viktoria .- Hotel ug i
Radhau '«. Wübelmstrasse 1.
Weithoff Frl . Köln
Weithoff Fr . Köln
Schirmer in. Fr . Amerika
Holm m. Fam. Flensburg
Schirmer Amerika
Alkschef Fr . Berlin

V c g c 1, Rlieinstrasse J7.
Kahl Kfm. m. Fr Köln
Voss Kfm. Köln
Schlitz Kfm. Wolfsbüttel
Kluge Kfm. Eschwege
Schuhmann Kfm. m. Fam. Leip¬

zig
Stratemann Kfm. Bielefeld
Sanders m. Frau Bruder u-

Schwester Apeldoorn
Selienkler in. Tocht . Bremen
Paulus Isenburg
Brocku Kfm. Steglitz
Urbach Frl. Köln
Nagel Frl . Köln
Klein Baumeister m. Fam.

Hannover
Hagerstäder Lehrer m. Fam.

Erfurt
Schweizer Rentmeister m. Fr.

Marienberg

Kurhaus Wald ec  K,
Aarstrasse.

Herz Fr . Frankfurt

Weins.  Babnhofstrasse 7.
Malunes Kfm. Kassel
Levin Fr . in. Tocht . Odess.a
Seyesberg Nonkoysing
Dahlborn Nonkoysing
Ditzen m. Fr . Blumthal
Anderson Geschwister Myolby
Peltzer Berlin
Morer Kfm. m- Fr . Aachen
Kunsewicz Rent . Paris

W i 1h e 1m a,
Sonnenbergerstras9o I

Bergen Dr. m. Fam Berlin
Wenning Rent m. Fr . Hamburg
Scheibler Fabrikant Aachen

In Privathäusern

Abeggstrasse  7
Meyer Oberkviegsgerichtsrath
m. Fr . Königsberg

Krause Fr. m. Kind Königs¬
berg

Villa Carolus.  Nerothal 5
Lürssen Kfm. m. Fam. Bremen
Borendorn Frl . Berlin

Villa Columbia,
Gartenstrasse 14.

Koeppel Frl Nürnberg
Dambachthal  JO I

Basch Kfm. m. Fr . Magdeburg
Flohr 's Privathotel,

Geisbergstr . 5
Körner Kfm. Chemnitz

Pension Fortuna,
Bierstadterstrasse 3

Rothe Frl. Weissenf eis .
Simons Fr. Manchester
von Hirsch Fr . Essen
von Lochen Fr . m. Sohn Braun¬

schweig
Geisbergstrasse  10

Goldwasser Kfm. m. Fam. Ant¬
werpen

Villa Germania,
Sonnenbergerstrasse 25.

von Chroustchoff m. Fam. u.
Bed Russland

Beck Fr . Geheimrath Darm¬
stadt

Häfnergasse  4 -6
Rath Rent . Metternich
Raue Inspektor Strass bürg

Häfnergasse  6
Jentsch Frl . Berlin
Erdenreich Frl . Berlin

Villa Helene
Sonnenbergerstr . 9

Eemi Fr . Berlin
Villa Hertha,

Neubauerstrasse 3.
Alexander Frl . Rent . Berlin

Christi . Hospiz  I .»
Rosenstrasse 4.

Jurkevitsch Hauptm . m. Fam
Troisdorf

Friede Rent, m. Töeht. Stettin
Jockowleff Frl . Heisterbach

Christi . Hospiz  ll
Oranienstrasse 53.

Badenberg Frl . Antwerpen
Ganser Fr. Antwerpen

Evangel . Hospiz,
Emserstrasse 5

von Itzewitz Fr . m. Bed. Jassin
van Doormik Baarn
van Doormik Architekt Baarn
Schreiber Aachen
Zarus Lehrer Emden
Klr -kist Fabrikant Emden
Kaufmann Kfm. Nürnberg

Nerostrasse  2
Scholomovitz Militärarzt Dr.

m Schwester Riga
Schuhmacher Augsburg
Nolte m. Fam. Essen

Nerostrasse  5
Finger Fr. Rittergutsbes . Pfed¬

dersheim
Müller Fr . Ministerialsekretär

Sehöneberg
Müller Frl. Gesangs- und Kla¬

vierlehrerin Schöneberg
Hicolasstrasse  19,

Mertens Frl. Rent . Hannover
Geckei Fr. Düsseldorf
Schmidt Landmesser m. Fr.

Werden
Oranienstrasse  5 3.

Riccius Frl . Lehrerin Naum¬
burg

Mann Frl. Cronberg
Saalgasse 24 -26

Prietsch Oberstadtsekretär
m. Fam. Treptow

Saalgasse  3 <S\
Schwickerath Kfm. Koblenz

Saalgasse  38 II
Schwickerath Frl. Koblenz

Sonnenbergerstr.  2.
Schreiber Frl . Braunschweig
Peters Frl. Rent . Aachen

W e b e r g a s s e 39
Kleinau Kontrolleur m. Fam.

Stendal
'Erdmann Stat .-Vorst , Schö¬

neberg
Pension Winter,
Sonnebergerstrasse 14.

Koop Fabrikant Alexandrowik
Augenheilanstalt,

Elisabethenstrasse 9.
Lersner Bertha Bierstadt
Strack Adolf Gemmerich

Staats- und Gemeindesteuer.
Die Erhebung der8. Rate (Juli , Aug., September) er¬

folgt vom 1a. d. Mts . ab straßenweise nach dein auf dem
Stenerzettel angegebenen Hebeplan. Die Hebetage sind nach
den Anfangsbuchstabe « der Strasieu wie folgt fest¬
gesetzt(die auf dem Steuerzettel angegebene Straße ist maß¬
gebend) i

am 15., 17. und 18. Juli,
„ 19., 20 . „ 21 . „
.. 22., 24. „ 25. ,
„ 26., 27. „ 28. „
„ 29. und 31. Juli , 1. u. 2. Aug.,
„ 3., 4. u. 5. August,

W, Y , Z ii. außerb. des Stadtberings am 7., 8. u. 9. Aug.
Es liegt im Interesse der Steuerzahler, datz sie die

borgeschriebtnen Hebetage benutzen, nur dann ist rasche
Beförderung möglich.

Das (Veld, besonders die Pfennige, sind genau ab
zuzähle», damit Wechseln an der Kasse Vermieden wird.

Wiesbaden, dm 12. Juli 1905. 4645
Städtische Steuerkasse.

Nathans, Erogeichoß Zimmer Nr. 17.

A und ß
C, D, E, F, G,
H, J , K,
L, M, N,
O, P , Q, R,
8, T. U, V,

Bekanntmachung.
Der Fruchtmarkt beginnt während der Sommer¬

monate (April bis einschließlich September) um 9 Uhr, Vor¬
mittags.

Wiesbaden, den 9. März 1905.
7116 ' Stadt. Akziseamt.

Freitag , de« 14 . Juli und eventl . Samstag,
de» IS . Juli 1« 05 , Bormittags 8 Uhr und Nach¬
mittags 2 Uhr besinnend , versteigere ich in dem

Hotel AUeestml»
Taunnsstraße 3,

hier, öffentlich zwangsweise gegen Barzahlung:
1 Kaffenschrank, 1 Plüschgarnitur, 4 Spiegel-
schräule, 1 großen Ausziehtisch, 1 Pfeilerspiegel
mit Trumeau, 1 Glasschrank, 4 Kleiderschränke,
1 Lexjkpn, 60 Stühle, 1 komplettes Bett,
Waschkommoden, Nachtschränke, 1 Badeeinrich-
tung, Teppiche, Vorhänge, Läufer, 2 Perrolösen,
Bilder, Lb -ißzeug : 48 Betttücher, 97 Hand¬
tücher, 18 Kissenbezüge, 12 Tischtücher, 97 Ser-
vietten; Cl -riftoffe : Tafelaufsätze, lange und
und runde Platten, Saucieren, Leuchter, Messer,
Gabeln, Löffel; Porzellan : Platten, flache u.
tiefe Teller, Saucieren, elektr. Kronen (1—6-sl.)
600 Flaschen dio. Weiß- und Rotweine, Cham¬
pagner und Liqueure, Flaschengestelle, 1 Amerik.
Ofen, 1 kupf. Waschkesselu. A. m.

Meyer,
4653 Gerichtsvollzieher.

Im Aufträge des gerichtlich bestellte » Ko«,
kursverwalters verstxihcr? ich am

Freitag , den 14. Juli er .»
MorgcuS 9V, und Nachmittags Jd1/s Uhr

beginnend, in meinem Bersteigernngssaale
Nr. 7 SilMsrhachtrSratze Ar. 7

das gesammtc zum Konkurse  der P Frau
Pauline von Hardter gehörige Mobiliar , als:

^liigrl von Bcrndt , reirliacschnitrte Eichcn -Esizimme»
Einrichtung : best, aus: Büffet , Slnszkchtisch, iS Stühle
und Sessel » antike und eingelegte Möbel , als: Salon¬
set rau ', Daiucn -Sdiveibburenu , Tischchen mit gemalten
Porzellanvlatten , Etagörc , Schränkchen re.. Polstermöbel,
Bertikows, Herren- und Damen-Sdiceibtische, Etagsren, Kommoden,
Konsolen, Mabag.-Spicgclschraiik, 2 thür. Klciderichränke. vollstäud.
Betten, runde, ovale, viereckige, Diät)., Nipp,  Spiel - und Auszieh¬
tisch, Stühle und Seffcl aller Art, Spiegel, Oclgemälde, Kupfer¬
stiche und ioullige Bilder, Pendüleu, Bronze-Candetaber, N:pp<
suchen, versilberte und silberne Bestecke, groffe Fayenct -Vas«
Mit Holzstäudcr , autikc Porzellane , große Partbie Bücher
Iinp Slote», gehäkelte Decken, angef, Häkelarbeiten, große Partie
Tisch- und Laseltücher, Servietten, Bettwäsche, Frauenkleider uud
Leibwäsche, Gardinen und Portieren, Deckbetten, Kissen, einzelne
Roßhaarmatratzen. Handnühmaslstine, Gartenmödel, Küchenmöbel,
Eisschrank, Glas, Porzellan, Küchen- und Kochgeschirru. dgl, m.

meistbietend gegen Baarzahlung. 46M
Besichtigung am Tage der Lersteigerung.

Wilh . Heltricla , !
Auctiouator und Tax »tor.

7 Schmaibachcrstraße7. _ j
Bekanntmachung

In der Zeit vom 21. bis 27. August d. Js . findet
eine Einquartierung statt, wovon die Bürgerschaft in Kennt¬
nis gesetzt wird. W

Gleichzeitig fordere ich die Herren Wirte, sowohl
Private oui, welche gesonnen sind, Soldaten zu verpflegen,
gegen einen Satz von 1.20 Pik. pro Tag und Kops, wie
bis zum 15. August d. Js . Mitteilung zukommen zu
lassen.

Sonnenberg, den 11. Juli 1905.
4691 Der Büraermcisler: Schmidt . J]

z«
Wege » Revision der Volksbibliothekcu sind alle dort

entliehenen Bücher bis zum 15. Juli zurückzugeben. Vom
15. August ab können die Volksbüchereien wieder von Jeder'
mann benutzt werden._ 434j

lotttf-lasflßiiiiuf. |
Wegen Abbruch des Hauses und Aufgabe des Ladens verkaufe

mein ganzes Lager in Reisekofser, Schiffskoffer, Damcn-Hutkoffer, Hand'.
Coups,  tlsiindreise- und Anzugskoffcr, sowie in Ia NindlederHand- >
koffer und -Taschen in I» Offeubacher Fabrikaten in verschiedene:
Größen und Qualitäten. Ferner offeriere ich einen Posten Handtasche
mit und ohne Tvdellcn-Ciurichtuiig für Tamen und Herren. foW' ‘
Baig Staig und Maultaschen, Kreuzbügeltaschen, Brief-, Schreib- UN
Actcnmappen. Brief-, Cigarren- und Cigaretten-Tasdien. DaineN'-
57aud«, Anhänge- und Uiiihiinge- Töschcheii, Portemonnaies, Opernglas j
und Feldstecher, Plaidhüllen und Plaidriemen und Schirmsutterale

Um baldigst zu räumen, verkaufe zu jede,» nur anuehinbarenPrcise-

Telkfon 894. 1Ü Goldgaffe  10. geIcfon 894>

ladofßfgiojjriamffunii
empfiehlt für die jetzige Saison prima neue Nierenkak'
löffeln , pro Zentner Mk . 5 .8V ab hier. lfl|

Peter Münz, gönna. gli., We-ßraße
1191 Telephon 1500.
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Grundstück * und Hypotheken »Markt.
Grundstück - Verkehr.

Jingehote.

Ein Haus
mit Wirtschaft. 24 Morgen Land,
mit der Ernte, sowie mehrere St.
Rindvieh, sebr viel Hühner, für
Hühnerzuchtg-e-gn., wegen hohem
Aiicr für 25 600 M. zu verkaufen
^si n L. ll . 3865 an die Exp.
i . U _ 3634

Hrusveekauf
Hans Hermannstr. 19, für

T-P-Zierer- und Tünchcrgeschäft
geeignet, ist zu verkaufen. Näheres
Se daaplatz3 im Laden. 3502

(§gj diäftsliaus
Südvicrtel, neues bewohntes, 6°/0
rentierend, 2 und 3 Zimmer-Eta¬
genhaus mit gutem Biktnalicnge-
schäft, Torsahrt, grobem Hof, Werk-
ftiitte, kleinem Hinterhaus, direkt
vom Eigentümer für nur 96 006
Mark mit 8000 Mark Anzahlung
zu verkaufen. Offerten unter I.
H 4590 an d. Exp, d. Bl crb.

Kleines Haus,
2 Wohnungen, Obstgarten mit
vielen tragreichen, Bäumen, Stall,
Remise, Zubehör, zu verk. 2097

Näh. in der Exp. d. Bl.
L^ aus zu verk. kl. Schwalbacher-

straßc 8. Näheres Nero-
tal 45. 3881

Wohnhaus
llstöckig, 6 Zimmer re. mit Garten,
Stall, Brunnen, Hof u s. w. im
Taunus (Babustat.) zu verkaufen.
Geeignet für Geschäft und Unter¬
nehmen. Gefl. Anfragen von
Seldstreflektantenau Fricdr.
5 ltWitt, Bismarckring 31. 1189

Für Modistin:
Haus mit Geschäft altershalber sehr
b. abzug. Das Gcsch. ist eines der
ältesten mit gut Kundsch, in gut
Geschäitsstadt. Näh. bei H. Löb.
Kellcrüraße 22._ 4614

Zu verkaufe» :
Wirthschastm. Metzgerei, Haus m.
Metzgerei, kl., gutes Hotel, Hans
i». Kellerei, Wirthschast sof. z. vm.
völzel, Stcinqasse 36. 2951

Hl >!!.Al!d!DliS
mit prachtv. Garten, ruhige Lage,
ilosten schönen Wohnungen, für
de» billigen Preis v. Mk. :9.000
zu verk. iliäh. beiH . Sclieurer,
«tebrich a. Rh . , Wilhelmstr. 24,
3- St.  _ 1193
Hkähe Wiesbadens ist et» gut
^ .gebautes Haus, Hof, Scheuer,
«tollung, Garten und Zubehör zu
verkgufen. Gute Lage für jedes
Geschäft. Berlnil ler verb. Näh.
-ch Verlag dieses Blattes. 902

H .» kl. LMljlMS.
6 Zimmer, Badeziinmer rc , Pracht
voller Obstgarten, für M 15,000
zu verkaufeii. Anzahl, ca. 3000 M.

Offert, sab B . II . postlagernd
Z'ebrich  n . Rh. ff 185

. . üandllaus
j1'1! schönem Garten im Rheingau
I »u verkaufen. Näheres bei

Bürgermeister a.
^Wftikel a.  still.

|u verkaufen
-fi Ua  ® ci»’it5«n9ra 6e 1, mit
KTTr? Z^ mern. Bad und

lchlrchein Zubehör, hochfeiner
^ «Uchtung, schöner freier
stflge, Waldesnähc, hübsch.
Garten. eleTtr. Licht, Central-
'„täHnS< Marmortreppe, bc-
L c‘ne  Verbindung mit elektr.

:c- Begehbar jederzeit,
tOberes daselbst 2268

” ax  Hat -Imamn.

^^ **amcrrf.:>nftltai. (>tagc>i-
dstekt! ‘’" V r0r  'J‘'eUäeit  ontsp'rech..
üfi ert  ° n ^vbaner zu verkaufen.

di" unter « . K 3900
ftbfttn ^^ vdnion dieses Blattes
•teL p . ' 40 32

|Junetbufea
I (traft, a- 1 a- Wiesbadener-

wil Garten"^ >
i -Bitbchöt ,’* -b S 'mmn  und

K » « iS»« :

Ein dreistöckiges

Wohnhaus,
mit Hinterhaus, Part . Werkstätte,
für alle Zwecke geeignet, zu ver¬
kaufen. Näheres zu erfragen iu
dem Verlag d. Bl._4135

Schierstem.
Verschiedene Heinere und größere
Wobn- und Landhäuser, darunter
ein sehr reistables, für Käufer freie
Wohnung. Ferner verschied. Wirt¬
schaften und Spczerei-Geschäste zu
verkaufen. Alles Nähere durch C.
Lupp , Agent . Schierstein,
Lindenstraße. 3081
$l | ieiiie im Curvienel — nah

hem Curhause lind dem
König!. Theater mit allem Com¬
fort der Neuzeit auögestatt.

Billa,
15 hochelegante bewohnbare Zim.,
Centralheizung, elektr. und Gas-
Beleuchtung, Ka>r- it.Warmwasser»
leiinngsanlage, mehrere Badezim.,
schön gcpfl. Garten, Stallungen
und Wagcnremife etc. etc will
ich preisw. u. günst. Zahlungsbe¬
dingungen v.rkaufen. Ich erteile
mit Selbstrcfleltanicn weitere Ans-
knnft u. Chiffre H . R . 4144
an die Expedition des General¬
anzeigers 4144

Kleine Villa
vttkaufen.

Schützei,straßc3», Höhenlage,
mit herrlicher Aussicht, staub-
frcicr gesunder Lage, in ia '<

| desnähe, schöner Garten, be¬
queme Verbindung mit elektr.
Lahn, 6—8 Zimmer und

[ reicht. Zubehör, elektr, Licht
rc. Näh. Sckiützcnstr. 1. 2269

Max Hartmann.

(Klarenthal
ist der geeignetste Platz

zur Erbauung
eines Sanatoriums.

Ich verkaufe mein ca. 18
Morgen grosses Terrain , am
Wald gelegen , an einrn
solventen Herrn und gebe
das nötige Kapital zum
Bau und zur voUstäu-
digeu Einrichtung.

Erbitte Offerten unter C<
I) . 4330 nur von Selbst,
reflektanten an die Erp . dS
Bl. _4329

Georg Glücklich,
Immobilien - u. Hypotheken.

Agentur,
31 Taunus,iraße 31.

empf. sich zur Vermittlung von
An - und Verkauf v Häuser »,
Villen rc.. An - und Aulage

von Hypoth .-Cavitalic ».
Eewiffcnhaftc , fachgemäße
Behandlung jedes Auftrages.
Herrschaftliche Besitzung im

Rheingau zu verkaufen, eventl.
gegen Objekt in Wiesbaden zu
lauschen,

Zwei -Fam »Billa an Haltestelle
der Straßenbahn, Nebenstraße
v, Nerothal, keine Höhenlage s.
preiswert zu verk.,

Ein -Fam -Villa , Straßenbahn-
Bcrb. Nähe des Wald., zu verk,,

Villen in allen Lagen, ivic Nero¬
thal, Weinbergstr.. Blumenstr.,
Gnstav-Freytagstr., Alwinenstr.,
Sonnenberaerstr. re. rc., zu verk.

Villa , nahe Parkstr., mit über 50
Ruth. Garten , 10 Z., 4 Mans.
u. reich!. Zubehör, preiswert zu
verk.,

HauS mit Bäckereib. ganz ger.
Nnzablnng zu verk.,

Eckhaus Kaiser-Friedrich-Ring zu
verkaufen. 3937

Feine Pensions -Villa zu verk.
evcnt. zu vertauschend. d.
Immobilien Geschäft von

Georg Glücklich,
Wiesbaden, 31 Taunusstraße 31.

Wkiiihiiiidlkln
bietet sich durch Abgabe eines be¬
deutenden Postens Wein Gelegen»
heit zu preiswertem Erwerb eines
im Innern der Stadt gelegenen,
gutgebauten Grundstückes mit sest.
Hypotheken. Gefl. Anfragen von
Seldstreflektanten crb. srth Chiffre
II . R . 3527 an die Exved.
ds. Blattes. 8528

Mit 4000 M.
Anzahlung

offeriere mein in der Herderstrabe
gelegenes, vollvermietcles, gutes
Grundstück mit Werkstätten und
Ueberichuß. Selbstkäufer wollen
ihre Offerten gefl. sub Chiffre W.
W. 3528 bei der Exped. ds. Bl.
einreichen. 3529

Kr Hoiki, Pension,
EngrosiSrfdiift geeign.
verkaufe ich mein im Zentrum
Wiesbadens , nahe dein Rat-
hauic gelegenes schuldenfreies

Grundstück
für 420 000 Mark — Anzahlung
50 000 Mark — Rest bleibt mit
4% fest stehen. Nur Selbstkäufer
erhalten Auskunft unter R . C.
4143 an den Gcneraianz. 4142

Ca. düo ummTerrain
an der Adolfshöhe i . Wies¬
baden, an vier projcktirteu
Strnßenzüge » , mit den daraus
Icsiiidlicheii Gebäuden will ich
preiswert verkaufen unter leichten
Zahlungsbedingungen. Plan steht
Sclbstreflektanten zur Verfügung
und erbitte Adresse unter Chiffre
J . I >. 3143 an den General.
Anzeiger._ 4143•Terrains,
IN Wiesbaden und nächster Um¬
gebung, geeignet zum geschlossenen
Lau bczw. Hochbau, osserire preis¬
wert an Sclbiircflektanien. Gefl.
Offert, von Selbllrcflektantenu.
Chisi. 8 . W . -3530 an die
Exved. d. Bl. erbeten._ 3527
Kl»Witlllm'Atz,

in schönster Kurlage, an fertiger,
ausgcbaulcr Straße mit genehm.
Plane nach alter Bauordnung,
sehr billig unter günst. Zahlungs¬
bedingungen zu verlausen.

Off. unter V . 30 an die Exp.
d. Bl._ 3921
yjj 'inctMU' OcuDc, den Erven des

verstorbenen Bürgermeisters
Herrn W » Seelgen gehörigen
in Sonuenberg gelegene»
Immobilie » sollen Theilungs-
halbcr durch den Unterzeichneten
verlaust werden:

1. Wohnhaus sür 2 Familien
mit Stallung. Remisen, gr. Hof
rc. rc., an der Adolfstraßc und
Ganenstr., besonders für Milch,
kuranstalt geeignet.

2. Bauplatz an der Adols-
stroße mit lfd. Front, für 2 Häuser.

3. Schöner arrondirter Villcu-
bauplatz an der Wiesbadener-
siraße (verl. Sonnenbcrgerstr).

Alles Nähere nur durch die

fmmoüiürn Jlgentnt
von 2983

Phil. Ant. Feilbach,
Körnerktrntze IWiesbaden.

Tie Jmmovtlie » nnd
Hypotheken Agentnrvon

Mhslm Schäfer,
Hermannstrassc 9 , empfiehlt

Pracht». 2x '3-Zimmerhans in. Hth.
schöne Lage, neu erbaut, in. a.
Comsork, ohne Laden u. Werk¬
statt, 6% reiitirenb, aus erster
Hand.

Schönes 3- u. 4-Zimmerh., Höhen-
^ läge, neu erbaut und verm. mit

Garten. Preis 96 000 Mark,
Miete 5400 Mk.

Kleine Objekte mit 2 u. 3-Ziin.»
Wohnung., Torfahrt it, Hosraum
für Werkstatt etc. passend, für
Handwerker.

Hotels u. Gastwirtschaft, in versch.
Preislagen.

Hochherrschastl. Etagenhäuser mit
4—8-Zim -Wohn. am Kaiser-
Friedrichring etc., passend sür
Rentner als Kapitalanlage.

Versch. Häuser gegen Grundstücke
zu vertauschen.

Bauplätze und Grundstücke in
versch. Lagen.

Hypothekengelder zur 1. und 2.
Stelle zu solidem Zinsfuß und
koulantcn Bedingungen.
Näheres Willi . Schäfer,

Hermannstraße9, 2. 3739

iSMSjpwü
äpt « Daniel Kahn,

Seerobenstraße 6 , 1. Stock,
empfiehlt sich dem geehrten Publi¬
kum bei entgegenkommender und
billigster Berechnung. 3812
Sichere Sprechzeit täglich von 1

bi» 3 Uhr.

Zu urrhoKffii
durch die

Immobilien- und
HWolhelren-Agentur

von

Jakob Knorr,
Scharnhorftftr 2 Pt.
In schönster Jage Wiesbadens

„Billa" mit altem Park,
122 »r 20,50 gm, Stallung,
Portierhaus rc.. auch können
mehrere Bauplätze abgetreten
werden, Preis 500,000
Mt., schuldenfrei. Feuerlassc
245,800 Mk., feil durch

Jakob Knorr.
Scharnhorststraße2, Part.

Landhaus mit Obst» und Ge¬
müsegarten, 6 ' Zimmer, 2
Küchen, Nebengebäude, in ge¬
sunder Lage, Preis 25,000
Mk.. Anzahl. 2- 3000 Mk..
fksl hhsch

Jakob Knorr.
Scharnhorststraße2, Part.

Landhaus mit schönem ange¬
legten Garten, Veranda, 6
Zimmern, reich!. Zubehör,
Haltestelle der elektr. Bahn,

. Preis 30,000 Mk., feil durch
Jakob Knorr,

Scharnhorststraße2, Part.
Landhäuser, in Waldesnähc,

mit 5, 6 und mehreren
Zimmern, im Preise von 26,
35, 60,000 Mk., feil durch

Jakob Knorr,
Scharnhorststraße2, Part.

Neues 2 X 3 »Zimmcrhaus,
Thorsabrt, Hof, Hinierb.,
Preis 98.000 Mk.. Anz. 4- b.
5000 Mk., Miethe 6000 Mk.,
feil durch

Jakob Knorr,
Scharnhorststraße2, Part.

Haus, oberer Stadttheil, mit
kl. Anzahlung, für 60,000
Mk.. Miethe 3497.90 Mk.,
cs ist ein Laden vorgesehen,
sest durch

Jakob Knorr.
Scharnhorststraße2, Part.

Rentabl. Haus (Mainz), Preis
90.000 Mk.. bei 12,000 Mk.
Anzahl., Miethe 6260 Mk..
feil durch

Jakob Knorr.
Scharnhorststraße2, Part

Hypothekengelder be! 60 pCt.
Taxe zu 4 pCt, ; Restkauf-
geldcr mit stkachlaß stets ge¬
sucht durch

Jakob Knorr,
Scharnhorststraße2, Part.

Etagenhaus, 5» u. 3-Zimmer-
Wohn., nahe atu Ring. Preis
152,OOOiUif., Mi°lhe8700M..
Acker oder Nestkaut wird in
Zahlung genommen, feil d.

Jakob Knorr,
Scharnhorststraße2, Part.

Gasthaus nt. 9 Logirzimmern
n. gr. Ums., Krcisst. Hess,,
fester Preis 50,000 Mk., Anz.
8 - 10,000 Mk., Brauerei
stelS zur Hand, feil durch

Jakob Knorr,
Scharnhorststraßr2, Part.

Flottgeh. Schweinemetzgereim.
sehr mit . Haus, in bester
Lage, Kreisstadt Hessen, Preis
56.000 Mk., feil durch

Jakob Knorr,
Scharnhorststraße2, Part.

Rentabl., seit 15 Jabren best.
Spczereigeschäft mit Haus,
Preis 32.000 Mk., Kreisstadt
Hessen, seil durch

Jakob Knorr,
Scharnhorststraße2, Part.

(Sieg. 4- u. 6-Zimmcrhaus m.
all. Cöms. der Neuz. ausge-
stattet, Preis 215.000 Mk,,
Miethe 13.400 Mk., seil d.

Jakob Knorr.
Scharnhorststraße2, Part.

Landhaus mit Bauplätzen, ge¬
nehmigter Zeichnung, 140
Ruthen, projeklirtcr Straßc,
Preis 95,000 Mk., Anzahl.
20.000 Mk., feil durch

Jakob Knorr.
Scharnhorststraße 2,  Part.

Hotel 3 Min. vom Hauptbahn¬
hof, Borgarten, z. Sommer-
wirthschast einger., Wasser¬
leitung GaS, und Dampf.
Heizung im ganzen Haufe,
Bier ca 500 bl., off. Weine
ca. 56 dl, Flaschenweine
ca. 2000 Stück, Kuchenüin-
satz pro Monat ca. 1800 Mk.,
Einnahnieii ans Fremden¬
zimmern ohne Frühstück ca.
10.000 Mk., Miethe 1800
Mk,, Preis 235,000 Mk.
Anzahlung 40,000 Pik., seil
durch 2896

Jakob Knorr,
Scharnhorststraße2, Part.

Die IülMöbliieli- und
ZyPtheiren-Ageutnr

vonJ.&C. Firmenich
Hellmundstr . 53 , 1 . St . ,

empfiehlt sich bei An- u. Verkauf
von Häusern, Villen, Bauplänen,

Vermittelungvon Hypotheken
u, s. w.

Ein Hans / westl. Stadtth ., mit
Laden, dopp. 4-Zimmrr - Wohn.,
Weinkeller, großen und kleinen
Werkst., sowie HinterhS. mit dopp.
2-Ziinmer-Wohiiung. für 165 000
Bk. mit Ucbcrsch. von ca. 2000
M. zu verkaufen durch

J . & C. Firmenich,
Hellmundstr. 53.

Ein rentables Hans , sehr gute
Gcschüstslagc, mit 3 groß, schönen
Läden und dopp 3-Z.-Wohnungen
für 142000 Mk. sowie ein kl.
Haus, Karlstraße, sür 55 000 M.
und ein Haus, Nähe Emsernr. mit
3» und 4-Zimmcrwvhnniigen, Tor-
fahrt, kl, Hinlerhs,,- für 112 000
Bkk. mit einem Uebecsch. von über
1000 M. zu verk. durch

J . & C. Firmenich,
Hellmundstr. 53.

In schöner freier Lage bei Dotz»
beim ein neues, in Blendstein geb.
Haus mit dopp. 4 Zimmern und
Kückic» klnd Stall , schön. Garten,
Terrain 31 Rlh., für 20000 M.
mit einer Anz v. 1000 bis 1500
M. zu verk. Ferner ein Haus v.
Sonnenb. mit 2 Wohn, von 3
Zimmern und Zub., sowie Front-
spitziv. für 28 000 Nik., sowie versch.
kl. und größere Häuser mit Gärt,
in Schierste,n und Eltville zu verk.
durch

J . & C. Firmenich,
7255 Hellmundstr, 53.

In der Näbe von Mainz ist
ein Hofgut (früher Mühle), be¬
stehend aus großem Haus, Scheune.
Ställen, ca. 30 Morg. Acker und
Wiesen, vorzgl. Boden f. Spargelb.,
m. ca. 1000 cdl. Obstbäum., eigener
Wasserleitung, elektrischem Licht u.
s. ib„  welches sich für Landwirtschaft,
Fabrikanlage und bergt, eignet, zu
verkaufen durch

J . & C. Firmenich,

Ein schönes, mit allem Komf.
ausgest. HauS am Ring, wo Läden
gebrochen werden können, mit 4- u.
5'Zimmer-Wohnung., großem Hof,
Blcichplatz, für 145 000 mit Ueber-
schußv. 1100 Mk, wegzugshalber
zu verk. durch

J . & C Firmenich,
Hellmungstr. 53.

Eine prachtvolle Billa zum
Alleinbcwohnen, schönste Kurlage,
mit 15 Zimmern, Dienerschasls-
zimmer Mansard. , Wintergarten,
Dampfheizung, Gas, elektr. Licht,
Kellern, Trockenspeicher, Stall, Re¬
mise, Kutscherwohnung, großem an¬
gelegtem Garten u. s. w. für
240 000 Mark zu verkaufen, sowie
eine Anzahl sonstiger Billen iy
den verschiedenen Stadt- u. Preis¬
lagen zu verk. durch

J . & C. Firmenich,
Hellmundstr. 53.
Hellmundstr. 53.

Ein schönes HanS mit dopp.
3 <Zimmer- Wohn., jede Etage,
Hinierhs., große Werkst., Lager oder
Bicrkcllcr, mij Gas- und Wasser¬
leitung, große Torfahrt, schöne freie
Lage, Ballone u. s. w. für 98 000
M. mft ein. Ueberschuß von ca.
1200 Ä!k. zu verk. durch

J . & C.  Firmenich,
Hellmundstr. 53.

Tin neues rentables Eckhaus
mit Laden u. dopp. 3-Zim.-Woh-
nungcn mit allem Komfort ausgest.
für 100 000 Mk. zu verk., sowie
ein Haus. Höhenlage, mit Part . 4-
und sonst5<Zimmerw., jede Etage,
Frontsv.-Wohnung, dopp. 2 Zim.
und Zubeh. für 69 000M. zu verk.
durch

I . & C. Firmenich,
Hellmundstr. 53.

Ein Haus , Nähe Bismarckring
mit dovp. 3-Zim -Wohn., Hinlerhs,
Werkstätten, Stall und 3- und 2-
Zim.-Wohnung für 180 000 Mark
mit einem Ueberschuß von über
1800 M. zu verk. durch

J & C. Firmenich,
Hellmundstr, 53.

Ein schönes Haus , Nähe Bis-
marckring mit 3- u. 4-Z.-Woh¬
nungen, Bicrkellcr, Werkst.Hinlerhs.
mit 2X3 -Zim.-Wohn. für 130 000
Bk. mit Ueberfch. von über 1500
Mark zu verkanten durch

J . JtC . Firmenich,
Hellmundstr. 53.

Zu verkaufen
durch die Immobilien-u. Hripotiieiren-Ageninr

von

Wüholm Schusslê Ichlßr. 36
Schöne Billa , Schöne Aussicht, 12 Zimmer, schöner Garten.

Gas, elektr. Licht nnd allem Comfort der Neuzeit eingerichtet,
durch

Wilh . Schußler . Jahnstraße 36.
Villa , Emserstr,, 12 Zimmer, 57 Ruten-Obst- und Ziergarten,

zu dem billigen Preise von 85,000 Mk. durch
Wilh . Schußler , Jahnstr. 36.

Hochfeine kleine Villa , 8 Zimmer, schöner Garten, Haltestelle
der elektr. Bahn und Nähe d-S Waldes, zum Preise von
56,000 Mt. durch

Wilh . Schiisilcr , Jahnstr. 33.
Ncntabkcs Etagenhaus , 6-Zim.»Wohn„ mit Vor- und Hinter¬

garten, am Kaiser-Friedrichring, auch wird ein Acker-Grundstück
in Zahlung genommen durch

Wilh . Schußler , Jabnstraße 36.
Rentables Etagenhaus , 6-Zimmerwohnung.. an der Adolfs-

allce unter sehr günst. Beding, zum billigen Preise durch
Wilh . Schüßlcr , Jahnstr. 33.

Hochfeines Etagenhaus , 3- und 4-Zimmer-Wohnungen, am
Kaiser Friedrichring mit einem wirklichen Ueberschuß von
2000 Mark durch

Wilh . Schiißtcr , Jahnstr. 36.
Etagenhaus , obere Adekheidstraßc, b-Zimmerwohnungen, Vor-

und Himcrgarten zu dem billigen Preise v. 68 000 M. durch
Wilh . Schüsrler. Jabnstraße 36. '

Hochfeines Etagenhaus , am neuen Zentral-Bahnhok, sür
Hotel-Restaurant eingerichtet, unter sehr günstigen Beding¬
ungen durch

Wilh . Schüßler . Jahnstr. 36.
Rentables Etagenhaus , doppelte3-Zimmerwohn., Werkstatt,

im Wellritzvicrtel; rentables Haus, dopp, 3-Zitiimerwohnung,
Werkstatt, nahe der Rheinstr., rentieren mehr als Wohnung
und Werkstatt frei durch

Wilh . Schußler , Jahnstr. 36.
Eckhaus , sehr rentabel, in welchem ein flottgehendes Colonial-

warengcschäst mit bestem Erfolg betrieben ivird, im südlichen
Stadtheile durch

Wilh , Schüßlcr . Jabnstraße 3k.
EckhauS , nabe der Rheinstraßc, in welchem Läden errichtet

werden können, besonders auch sür Metzger, ohne Toncurrenz,
durch

Wilh . Schußler , Jahnstr. 38.
Hypotheken , Kapitalien , auch aufs Land, werden stets zum

billigen Zinsfuß nachgewiesen durch
7r64_ Will » gdtiifiter.  Jabniiraße 36. i

Das linmoüilien=Gescüäa vonJ.Cm*, (ilücklicn
Willielrastrasse 50, Wiesbaden,

empfiehlt sich im An - und Verkauf von Häusern und
Villen , sowie zur Miethe und Vermiethung von
Fatlenlokalen , Herl -Nchafts -Wohnungen unter coul,
Bedingungen . —Alleinige Haupt -Agentur des „Kordd!
L.loyd ‘%Killets ten Originalpreisen , jede Auskunft
gratiü. — Knust - und Antikenhdlnauns . — TeL 2330
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Siiiji Gelegenheit
für pensiouirte Offiziere, Beamte

oder Privatmann.
In einer kleinen Garnison- in

Kreisstadt Hessens ist Umstände
halber ein 48 ar großer

Garten
nebst neuem massivem
Wohnhaus und Stall

(getrennt) zum billigen Preise von
40.000 M. zu verkaufen.

Das Grundstück liegt nicht weit
vom Bahnhof, der Boden ist erst¬
klassig und eignet sich vorzüglich
zur Gärtnerei, da große Spargel-,
Himbeer- u. Erdbeeranlagcn, sowie
guter Obstbestand bereits Vorhand.
Die Gebäude sind mit elektr. Licht
u. Waffcrleit. versehen, Brunnen,
als auch Flußwaffcr sind vorbandt

Zwei Stunden vom Orte lieg,
ein allbekannter internaton.Badcorl.

Nähere Auskunft zu erfragen
durch die Geschäftsstelle des
„Fritzlarer KreiS -Anzeiger ",
Fritzlar (Hesse») unter 8 . Zi.
400. _1172

Die Immobilie«- «iib
HWtlickeii-AMtm

von

F . Kraft,
Erbacherstrasie 7 , l

empfiehlt:
Garteu -Grundstück. Wellritz,

viertel, eingezäunt, ca. 100 Rtb.,
mit über 100 Obstbäumen, die
Ruthe zu 210 Mk., zu verk.
durch Jb. Kraft , Erbacher-
»ratze7, 1.

Privat -Hotcl . Curviertel, mit
20 Zim.. 12 Maus., gr. Speisc-
faal, für 158,000 Mk.. b. 19,000
bis 15,000 Mk. Anzahlung zu
vk. d. F . Kraft , Erbacher»
stratze7, 1.

Hotel Restaurant , Curviertel,
20 Zim. (1 Wein- und 1 Bier-
Restaurant) für 155,000 M.,
mit Stallung 175.000 Mk., Lage
Mitte der Altstadt. Näherer bei
Kraft , Erbachcrstr. 7. I.

Villa für Pension mit 17 Zim»,
alle groß, 30 Rth. Garten, Lage
südlich, für 110,000 Mk. zu vk.
durchF . Kraft , Erbacher¬
straße 7, 1.

Neues Haus , Dorkstr., m. dopp,
3.Ziininer.Wohnuugen (Bdh)
und 3-Zim.-Wohnungen (Htb.).
1 gr. Werkstatt, sür 85,000 M.,
bei 7 dir 8000 M. Anzahlung
zu verk. Näh. bei Kraft,
Erbacherstraße7, 1.

Billa , Biebrichcr Allee, Haltest,
der elektr. Bahn am Rondell,
für 2 Familien pass., auch für
feine Pension, da 17 Zim. und
Zubehör, alles der Neuzeit ein¬
gerichtet, für nur 110,000 M.
zu verk. Bei derselben sind noch
30 Rth. Garten. Aller Nähere
bei Kraft , Erbachcrstr. 7, 1.

Villa mit 7 Zim., 22 Ruthen
Garten. Haltest, der elektr. Babn
nach Sonnenberg, f. nur 30,000
M., bei kl. Anzahlung zu verk.
Näheres bei Kraft , Erbacher¬
straße 7. 1.

Villa , Curviertel, 10 Zimmer,
50 Rth. feinen Obstgarten, für
65,000 Mk. zu verk., auch
ist Stalluna zu haben» Näberes
bei F . Kraft , Erbacher-
straße 7, 1.

Oelsteinhaus mit 20 Mt. Front-
laden ui. Spezereigefch., können
noch 2 Läden gemacht werden,
alles verauethet, f. 78,000 M,
bei 2 —3000 M. Anzahlung zu
verkaufen. Lage Hauplstr. nach
dem neuen Bahnhof. Näh. bei
Kraft , Erbachcrstr. 7, 1.

Schönes Haus mit3- u. 4-Zim.-
Wohn., Gemüsegarten, etwas
Höhenlage, gelunde, ruh. Lage,
für nur 76,000 Nt., bei 6000
od. 10,000 M. Anzahlung zu
verkaufen, Näh- bei Kraft,
Erbachcrstr. 7, 1. 3512

MrchGriuiPck
im Innern der Stadt , wird sofort
bei vollständiger Auszahlung
gekauft. Berycksichtigungfindet
die Zusendung des Situations-
pianeS und genauester Preis
Direkte Offerte vou, Besitzer unter
Chiffre O . O . 3529 egreten an
die Exped. d. Bl. 3530

rwp
krz

Hypotheken-Verkehr.
Angebote.

Kuuicjeiuche
Leere Helle Oelbarrels
aufen jedes Quantum 3846,

L . Stamm,
Farben und Lack-Fabrik

G. m. b. H., Wiesbaden.

Elegantes *

Wagenpferd,
garantirt sehlcrsrei, schwarz-braun,
ein- und zweispännig gefahren,
169 cm groß, öjührig, tzohcr
Etevpgang , sehr schneller Traber,
Umstände halber Preiswerth zu
verkaufen . Näh. bei Kutscher
Krumm, Oranienstr. 33._237auverk.:1Papageicnläfig.jogut wie neu, u. viele Rari-
täten aus dem Hinterlaude vou
Kamerun Kellerstr. 13, 2 2707
«S mAbbruch Ecke Hcrrnmühl-

gaffe und Burgstrasie
sind Fenster, Türen , Läden, Herde
Oefen, Steine, Bretter, Bau- u.
Brennholz und dergl. mehr billig
zu verlausen. 4558

P . Lorch,
_ Dotzheinicrstr. 118.
Wegen Umzuges sind

billig zu verkaufen:
2 neue elcg. Einsp.-Pserdegeschirrc
1 gebr. Zweisp.-Pferdegeschirr,
einzelne Sillets. Kummete, Gurten,
Halfter, 2 Rcitzeuge u. Anderes.

Georg Schmidt,
Gotdgasse8. 3544

<,> tm nußv.-polirle Benikows.
«O Bücherschrank, Sophistische,
lack. Kleiderschr., 1 Posten Stütile
und Spiegel billig abzugebeu
Wellriystr. 47. Htb.. P ., 4442e itzwanne,neu,bist,zu verk.

Hcllmuudstr. 2, 2. l. 45WI Dampfmaschine(Vgs4-*ferbckr.),
1 Phonograph, 1 Grammo¬

phon, 1 große Vogelhecke, 1
Aquarium blll. zu verk. 2842

Dotz deimerstr. 98. Ldh., 2, l.

6  gute eichene Fenster mitLäden. 1,00/3,00 Mir. groß-
1 zweiflügliges Thor zu ver¬
kaufen. Näheres Dotzheimer»
straße 80, 1. _3024

utetli. Flügel sehr billig zu
verkaufen Adelheidstrahc tl

Gth., 1. St ., bei Wolff. 6640

Piamno,
wenig gespielt, billig zu verkaufen
Wörthstraße1. 4266

Gut erhaliencS
Damenrad,

Marke„Herkules" (bestes Fabrikat),
für 40 Mark zu verkaufen
MamiffuSstr, kj, Hof,_ 2873
Liffruklaff . Tamenrad , fast ne»,
d fgum gebr., billig zu verkaufen
Karlftr. 27. l. 4295
.^ Miommsde, fast neu. billig z. vk.»-»- Dotzheimerstr, 85, VorderbauS.
8̂. St , l._4171
6 große.dsalfküßkr

koinvl. mit Rolläden, fpme eine
große weiße Mariyocbadiwaiine b.
z-.i verfaufcn. P . öcrch, is-tzdejuicr-
straffe US. 4551

l Glasdach,
1.45/1.80 Mtr . für 9 Mk. zu verk.
Hcrrngartenstr, 8. 4662
SLiu gerr. Sopba billig zu verk.

Adlerstr. 49. H., 1., I. 4664

Schw. Piano
wegen Abreise für 300 M. zu verk
Aarstraße 14. 4643

ÄKinderwageu
(1 Sport - und 1 Liegewag), sehr
gut erh., preiSw. zu vk. Zu erfr.
in der Exp. d. Bl. 4627

Ein lkilhtks Ahrrverir
paff. f. Bierhändl. o. Wäscherei b.
zu verk. Uorkstr. 21. 4640
/Lin säst »euer Kiudcrwagen bill^ zu verkaufen Körnerstraße 3,
Vdb, Pari. 4581
SQine gebrauchte HaushalluugS

Jtäbmaschine, eine gebrauchte
Schuhmacher-Slähmaschineu. eine
gebr. Hobelbank billig zu vrrk.
Hertuannstr. 15, Werknötte. 3279
^HKerschiedene Regale, eine große,

sehr gut erhaltene massive
Theke, sowie mehrere zinkbc>chlag.
Theken, eine große u. kleine Dezi¬
malwaage, 2 eiserne Schilder, Pult,
eine große neue Aiarquise, hölzerne
Klapp- und Schlebekjstenetc. billig
zu verkauseu. Zu erfragen Faul-
bruniienstraße7. 4680
ĉ ast noch neue Waschtuaichlne

billig zu rerkauseit. Näheres
Eltvillerstr. 16. Vdh.. Hp. i. 4598
ÄlAähmaschine, wie neu, b. z vk,

Oranienstr. 45, P . l. 4545
/jfiu gut ero. kl. Ei-schrank, em
45- Sopha, ein Kinder- ein Sport-
wagen zu verk Karlstraße 42,
1. Stock. 3303
Lll'Lichlig sür Bäckeru. Kondiloreii!M Gemahlene Kokosnuß stets
frisch zu haben, per Pfd. 40 Psg,
Konditorei Bleichstr. 4. 1075

Gartenmöbel,
großeru. kl. runder Tisch. 4 Stühle
wege„ Piatzmqng. abzug. Rdder-
straße 25, Hth.. 1.. l. 4301
■* Fahrad iChlevetand), für 50 20.
-1 zu verk.Riehlstr.5.3,l.4293,

Darlehen
von 500 Mark aufwärts gegen
Wechsel, Bürgschaft gewährt erstkl.
Bankinstitut an solvente Beamte,
u. Geschäfts!, zu zeitgem. coulai>t.
Bedingungen. Anträge w:rd. snb
Cbiffrov. H . 3585 v. d. Exp.
ds. Bl. entgcg-ngeiioiiimeil. Strenge
Diskretion und Rcellität zuge-
sichcrt._ 3526

M. 10,000—12,008
auf 1. Hppoth. zu vergeb. Auch
Ulngcgend von Wiesbaden. Off.
aub II I . Postlagernd Biebrich
a. Rh._ 1184

Darlehen gibt Selbstgeber
reellen Leinen. Raten-

rück ahliing. Roblmanii, Bcrlinl36.
Pragerstr. 29. Rückv. 250 118

Aufl.Hypotheken,
auf2. Hypotheken
sind stets Privat -Kapitalicii zu
begeben durch 3827

Ludwig Istel,
Weberg. 16, 1. Fernspr. 2188.

GeschäftSstundcn von 9—1
und 3—6 Uhr. 3827

iitr Drautieute.
05»t gearbeitete MObcI,

meist Handarbeit , wegen Er-
sparuisi der hohen Ladcn-
miethc sehr billig zu ver¬
kaufen: Lollst. Betten 60—150
Wi,  B -ttst. 12—50 M., Kleiderschr.
(mit Aufsatz) 21—70 M., Spiegel,
schränke 80—90 M., Benikows
(Polin) 34—60 M., Kommoden
20—34 M.. Küch-nschr. 28- 38 2>t.
Sprungr, 18—25 M., Matr. in
Seegras, Wolle, Afrik und Haar
40—60 M., Deckbetten 12- 30 M„
Sophas, Divans, Ottoinaiien 20
bis 75 U-, Waschkommoden31 bis
60 Lk.. Sopha- und Auszugtische
15—25 M., Küchen- u. Ziminer-
tische6- 10 M,, Stühle 3- 8 M..
Sopha- und Pieilerspiegel5—50 M-
». s. m. Große Lagerräume.
Eigene Werkst. Franke»
straste 1» . Transport frei
Anch Auswärts per Auto
mobil. Auf Wunsch Zah
lungs -Erlcichterung . 486

kl. Äiichevschrank für y Rk. zu
vexk. Ludwigstr. 3._ g5st1

'ein »och' gut erhält«,,. Enij.-
>,. Unterpffsz.-Rock(Sicfl. SO),

iplui« tifc Hell» etc. zu pcrkastseu
Dotzheiuncstc. 50. l . tzt. 35 >5

^ ^ adcu-Eiuruytuug, vollst. sür
^  Spezerei-Äeschäst, g. erhalten,
sofort zu verk. Näh. Erbacher-
»raße 4. 2. St l. 1943
t̂ ÄZ-euer Schuepptarreii zu ver-
■v' * kauscii Hellniundstraße 29
Schmiedcwerkstäkt 587
sQin last neuer Handkarren(z.

Abnebmen) bill. zu verk.
Karlstraße 41 (Laden). 3499
^ ^ eichlcr Kastenwagen rillig zu

verkaufen, passend für Gärtue-
Waldstraße 26. 1875
»K ^ederrollen, 50 u. 2-> Ztr ., zu
&  vere. Oranienstr. 34. 7466

liollfulirüirr !! , SffiSt
wie die Uebernahme der Kuudsch.
zu verkaufen. Näh. in der Erp.
. B>. 8261

fnir f rtarolif,
35 Ctr. Tragkraft, zu verkaufiu
Helencuür. >2 646
SLchke junge Fox»Terrier billig

zu vcrk, Schmalbacherstr. 65,
3. Et. 339!

Eiizktr.Lifittrr
ein gebr, Coupö. Jagdw , Phaöto»,
2 Dkilchwagen oder Metzgcrwagen,
1 neue Feherrolle, 4 gebrauchte
Fuhrwagenräder billig zu ver¬
kaufen. 4612

Herrumiih 'gasse 5.
rfßin gebr. Erntewagen und

ein gutterkcffel billig ab-
Ugeben 2098

Labnstraße 5.

KttNittien - Edeirgllkr

(Stattim Seifert)
billig zu verkaufen Westeiidstraße
10, Hlhs. 1. Stock. 4596
fAiaiiaricnvögelzu vcrk. Orauieu-
«v ftvafte 24, 1- 4616
trafen , große Sorte, zu verk.

Röderstr, 19. 4619

KliNkt-,Ein-, Kille- ».
iittlchctidiklgcschäll

zu verkaufen. 4609
Offerten unter II , Z . 100

an die Expedition dieses Blaites
erbeten. 4609

Wer Geld
von 100 aufwärts (auch weniger),
zu jedem Zwecke braucht, säume
nicht, schreibe iofort an das Bureau
„Fortuna", Königsberg in Pr .-.
Königstr. Passage. Ratenweise Rück¬
zahlung. Rückvorto. 1194

Zilililstrieklipitg!.
Ausländische, erstklassige Hypo¬

thekenbank nimmt zu coulanren
Bedingungen BelcihiingSantrüg«
auf industrielle Etablissements jeg¬
licher Art. insonderheit Hotels.
Fabriken, Sägewerke ec. entgegen,
Aussührl. Exposes und Bil-inzen
sind vorzulegen. Gcfl. Anfragen
snb Chiffre I *. 3530 au
die Exp. 0 Bl. 3531

Auf 1. Hypothek
auch geteilt, sofort zu vergeben

P . 50 000. 1165
Off. von Selbstsucbcrnunter

S . I postlagernd Biebricha. Rh.

Wüersitziftti.
Ein Finanz-Konsortium von ca.

200 Privatkapitalistens. mit einen,
Gcsamtkapilalvon ca. 8,000,000
Mark Beteiligung au nachweislich
rentablen Niiteniehmungen, evei».
auch Kauf solcher. Jiitercssinten
de zw. reilhabersuchcnde wollen jh«
Offerten gefälligst sub Chiffre
II J.  3524 bei der Erped.
b. Bl. hinlerlegcu. 2525

Diuichiê LVL
Beding, gibt diskret und schnell
Eichbaum , Berlin, Großgörschen-
stratze 4.  Zahlt . Dankschresben
Rückporto 245/112

HypotM eReM - GesucKe.

20 000 Mark .
auf 2. Hypothek auf dem Lande
(Geschäftshaus), unter günstigen
Bedingungen gesucht. Bewerber
uiögen ihre Adresse und d. Angabe
des Zinsfußes u. P . H. 100 a. d.
Exp. d.Bl.eins.Agenten verbet. 887
ITIegen eine Cessiouv. M. 1400,
'är welche am 20. Aug, zahlbar
ist, werden M. 1200 gesucht. Sehr
gute Sicherheit vorhanden.

Offert, u. H. E . 4591 an die
Exped. d. Bl. 4581

Gckgkdkr
erh. jeder Zeit kostenfreie»
Nachweis , nur guter 1.
u 2. Hypotheken durch

Ludwig Istel,
Weberg. 16, 1. Fernspr. 2188

Gcschästsstunden von 9—1
und 3—6 Uhr. 3828

P etc . erwirkt
Lrnst Franke, Civ .- Iug.

Bahnbofstr . 10

MM
des

Wiesbadener
„Gnikktil-Aiutigtt“
sv>rd täglich Mittags 3 Uhr
in unserer Expedition Mauritius¬
straße8 angeschlagen. Von 4*/2 Ubi
Nachmittags an wird der Arbeits¬
markt k o st e n l o S in unserer
Erveditiou vcrabiolak.

sj

Abbruch
([er GllterslimDm
an der Taunus- u. LudwigS-
bahn sind Fenster , Türen , ca.
2000 qm säst neue Schiefer,
7000 qm Bretter, 2000 bis
3000 qm Dielen, sowie
lauter geschnittene Balfen,
Wand- und Spanuholz von
jeder LAnge und Starke billig
abzugeben 4333

Adam & Adolf Tröster,
Feldstraße 20 vder Baustelle

von Montag ab.

Abbruch.
Am Hause Helencustraße 24 sind
Fenster , Türen » Bau¬

holz und Backsteine
billig abzugebeii, 4429

Internationales

P «!ikn»zs-K>ik»

Helvetia.
L-öarrr-UeiseMem

(Wiesbaden ) ,
Kiedri i erstr. 6 , Pt . links,
langjährige Lciteri » Frank¬
furter und Bad Nanheimcr

PlazieruugS -PurcanS,
enipfieblt den geehrten Herrschaslen

weibliches und männliches

Dieust-Perjonal
jeglicher Art bei reellster und

bester Bedienung. 4567

Ig.. oiüfiitl. Mädlljm
s. chl mit Kost Stellung als Ver¬
käuferin.

Off. mit. V . 4J . postlagernd
Rbeinstraße._ 4546
sLiiic nicht., brave Frau , fr.
>2- Wirthschafteriu, such) in einem
beff. Rcstauront, eu. Hotel, Stelle
als Weißzeugbeschließerinoder als
Stütze des Hauswesens.

Off. u, ($. T . 5450 an die
Exped. d. Bl. 4642
Eine tüd)t.7 3 tn"äik
erfahrene Zweig,

des Haushalts bewandert, sucht
Stelle hei alleinstehender Dame od.
Herrn per so' ort od. später, event.
auch a!S Reijebegieiterin.

Off, ». 3. R. 900 an die Exp.
d. Bl._ 3236
^| 'V4obifttnfud )t Stellung als

1. Arbeiterin.
Off. erb. 4' . « 951 an die

Expcü. d. Bl. 2952

Tüchtige

Miümlicho Porsonen.
Ĉ iit sof. *. Au«h.. auch stpiid-iim.
1%  Mas liiueuschreiber oder
-Schrcibiri » (System Underwood)
sür rin AuwauSburea» gesucht
Rheinstraße 32, Part ., l 3437

Agent gef z.Berk. u. Cigarren.
Vergüt, cv. 250 M. men, u. mehr.
H.JürgeiiscuLlo .Hambg.1707/301

gesuchr. Neubau Bahnhof Niedern-
hauien, Peter Nickel. 4307

„Znin Jägerhaus .̂
AuSbüffs-Kelluerf. Sonntags sof.
gesucht. W . Karst . 4585
Gi » lucht. Alkerknecht
gesucht 4644

Hosgut Elarcuthal.

finden sofort Arbeit. 4633
Hobclwcrk (Sliinamer,

_ Schierstcinerstr. 58._
L̂ ausvursche znui 18. Juli gef.

Luiseustr. 87._4647

Ikaoec Junge.
14—16 I ., wird als Hausburlchc
ii. zum Servireu gesucht. Nik
Kopp . Walkmühlst3raßc2.3 831
k̂ unger, braver Hansdursche

sofort gesucht 4474
Faulbruunenstr. 4 (Laden).

Verein
füll' unentgeltlichen

Arbeitsnachweis
amRathhaus. Tel. 574.
Ausschließliche Veröffentlichung

städtischer Stellen.
Abtheilung' für Männer

Arbeit finden:
Glaser
Maler
Anstreicher
Sattler
Schmied
Bau-Schreiner
Schuhmacher
Spengler
Wagyer
Hausknecht
Fuhrknecyl

Arbeit suchen:
Kaufmann
Bau-Schlosser
Schneider
Bau-Schreiner
Bau-Spengler
Acquisiteur
Ausscher
Bureaugeüüls!
Burcaudiencr
Einkassicrer
Kutscher
Krankenwärter_

Weibl iche Perso nen.
Junges Mädchen

fi'it tagsüber in Haushalt gesucht
Riehlstr. 13, Mtlb., Pt . 4663
Tücht. Alleinmädcheu

(kath.) zum 15 Juli nach Eltoille
ges. Näh. Wiesbaden, Orauien-
straße 46, 1._ 4649

Junges Mädchen

Siche
«me Anckktti

geübte

AlbeitttiMk«.
Auch nehme Mädchen an, welche
dieselbe erlernen wollen. 4827

Pari Claes,
Wiesbaden, Bahnbofstraße 10.

löillni-
iodiattidifnuneii

für dauernd gesucht 4175
_E Enck, llier ostraße 28, 2.

em
aus guter Familie als Verkäuferin.
Dasselbe wird angelernt bei sof.
Vergütung. Off. u. 0 . Jt. 4599
an die Exped.  4631

eine gewandte
4800

Frankfurter ConsumhauS,
Moritzstraß- 16. :

fiVi - p°r sofort
Verkäuferin.

14—16jähriges

Mädchen
auf einige Wochen tagsüber zul
AnSbilse gesucht. 4489

NäbereS in der Exp. d. Bl.

@ine gef. Schmlmmc
sof. ges. Bismarckring 43. 3823

Cigaretten-
4635 Arbeiterin
ii. Lehrmädchenp. sof. gesucht I-
Wittenberg , Bahnhofstr. 20. _

Dttkäilferiil
oder angehende, Tochter hiesig^
Eltern, für gleich gesucht. Stellung
dauernd, durch 4639

Fr . Harz , Langgasse 13,
_ Stellenvermittlung.

für Hausarbeik sof,
straße 32, P .,

Taiinus-
4617

Williger, . yrbentljchcs Dieust-
^ Mädchen gesucht. " Carola
Schmidt , Langgasse54, 2. 4528

Angehende

Uttliilchkiii.
welche speziell der Kurzwaren-
Abteilung vorzustehcu hak, sucht

Carl Claes,
4329 Bahnhofuraire 10.

Tücht Pcrkäuferit»
für sofort gesucht. 4522

Metzgerei Oron,
Rengaffe 11.

Eine tüchtige Jyt ' rtll
zum MilchauStrageu gesucht. Nab.
in der Exp. d. Bl. 4597

Thrißlilhes §tm
u. Stellennachweis,

Mestenüstr. 20, 1, beim Sedanplatz.
Anständige Mädchen erhalten für

1 Diark Kost und Logis, tP®*
jederzeit gute Stellen angewiesen-

nfertigung von schriftliche«
Arbeite », Avschrifte».

auch Adreffeuschreibeu, lch"̂ '
sauber, bist. Eventl. Bertraueno-
stcllung gesucht. Gest. Aufträge
PV. an die Exped. d.4. BialteS««>-
Ä. 11, 5 erbeten. _

wird )d)ön gewaschen
gebleicht und gebügelt. 9M

Adolsrallec6, Htb. 1._ _ 3l £:
f̂ iläschc wird zum Wasche" ^

«üg «,n angeiiom-u-n.
Hellunintslr. 33, Ldh.  T . l-

751

256
Büglcn
eicht). I

RoonstratzeÄ , Pass-.
Wlischth.SÄU .i,

Matttk'»'
und Reporireu aller tllWAlfüspol'trei,. Wichseo.

Mbbcl wird ausr fots,' .
prompt und m.  cu »geführt,
alle in das Fach einlchiagc»de^
beiten. Wiliritzstraße 41, 2, ^ Zlinks. ek'
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